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Telegramm⸗Adreſſe :
„ Journal Mannhelm .

( Gediſche Bolkszettung⸗ )

In der Poſtliſte eingettagen unker
Nr . 2672 .

Abonnemeut :
60 Bfg . monatlich ,

Bringerlohn 10 Pig . monatlich ,
durch die Poſt bez. incl . Poſtauf⸗

ſchlag M. . 30 vro Quartal .
Juſerate :

Die Colonel⸗Zeile 20 Pfg .
Die Reklamen⸗Zeile 60 Pig .

Einzel⸗Rummern 3 Pfg .
Doppel⸗Rummern 5 Pfg . E 6 , 2

der Stadt Maunheim und Umgebung .

( 106 . Jahrgang . )
Erſcheint wöchentlich ſieben Mal .

Geleſenſtt und verbreilelſte Jeitung in Maunheim und Amgegend.

( Mannheimer Volksblatt . ) Verantwortlich :
für den politiſchen u. allg . Tbeil :
Chef⸗Redakteur Dr . H. Lagler .
für den lokalen und grov . Theil

rnſt Müller ,

druckerei ,
( Erſte Mannheimer Typograph .

Anſtalt . )
( Das „ Mannheimer Journal “ ,
iſt Eigenthum des katholiſchen

Bürgerhoſpitals . )
ſämmtlich in Mannheim .

7
Ernſt Mü

für den e1 Karl Apfel .
Rotationsdruck und Berlag der

Dr . H. Haas ' ſchen Buch⸗

E 6 , 2
Nr . 38 .

der Angeſtellten in Laden⸗

geſchäften .
die Verhältniſſe

Die ſchon kurz erwähnten Vorſchläge der Kommiſſion
für Arbeiterſtariſtik, die Regelung der Verhältniſſe der An⸗

kgeſtellten in offenen Ladengeſchäften betreffend , lauten nach der

„ Karlsruher Zeitung “ wie folgt :
I . J ) Offene Verkaufsſtellen müſſen während der Zeit von

8Ubr Abends bis 5 Uhr Morgens für das Publikum ( für
den geſchäftlichen Verkehr) geſchloſſen ſein . Durch die Landes⸗
Centralbehörde kann für ihren Bezirk oder einzelne Theile desſelben
allgemein oder für gewiſſe Zweige des Handelsgewerbes angeordnet
werden , daß die offenen Verkaufsſtellen erſt von einer ſpäteren

Stunde ab als 5 Uhr Morgens geöffnet werden dürfen oder

d als 8 Uhr Abends geſchloſſen werden müſſen . Dieſelbe
Befugniß ſteht dem Bundesrath für das Gebiet des Reiches oder

einzelne Theile desſelben zu. 95

Waährend der Zeit, wo nach Ziffer 1 die Verkaufsſtellen ge⸗
ſchloſſen ſein müſſen , iſt der Gewerbebetrieb im Umher⸗

ziehen , ſoweit er unter § 55 Abſatz 1 Ziffer 1 und 2 der Gewerbe⸗
rdnung fällt , ſowie der Gewerbebetrieb der im § 42 b der Gewerbe⸗

ordnung bezeichneten Perſonen verboten . Ausnahmen können
von der unteren Verwaltungsbehörde zugelaſſen werden . Der
Bundesrath iſt ermächtigt , über die Vorausſetzungen und Beding⸗
ungen, unter denen Ausnahmen zugelaſſen werden dürfen , Beſtim⸗

ungen zu erlaſſen . Während des im Abſatz 1 bezeichneten Zeit⸗
raums ſind auch die ſelbſtthätigen Verkaufsapparate außer Bekrieb

ſetzen .
3 ) Die Beſtimmungen in den Ziffern 1 und 2 finden keine An⸗

endung auf den Geſchäftsbetrieb der Apotheken , das Gaſt⸗ und
ſchankwirthſchaftsgewerbe , den Verkauf von Druckſchriften an Bahn⸗
öfen und Damp) ſchiffen , ſowie auf den Verkauf von Fahrſcheinen

und von Eintrittskarten für öffentliche Schauſtellungen , ſoweit dieſer
kauf an beſonders hierfür eingerichteten Caſſen erfolgt .
4 ) Ueber 8 Uhr Abends , aber höchſtens bis 10 Uhr

ſends , dürfen die Verkaufsſtellen ( Ziffer 1) für das Publikum ge⸗
ffnet ſein : 1) an den letzten 14 Werktagen vor Weihnachten , 2) an

„ für welche zur Befriedigung eines bei Feſten oder ſonſtigen
iten Gelegen

für das Publikum geöffnetl iſt , dürfen Handlungsgehülfen , ⸗Lehr⸗
nd Geſchaftsdiener zur Arbeit für das Geſchäft nicht heran⸗

en werden . Die beim Ladenſchluß im Laden ſchon anweſenden
en dürfen in der nächſten halben Stunde noch bedient werden .
o dürfen die Geſchäftsdiener zu denjenigen Arbeiten berange⸗

gen werden , die vor Oeffnung oder nach Schſuß der Verkaufsſtelleoch
vorgenommen werden müſſen , um den regelmäßigen Betrieb des

ſchäfts zu ermöglichen . Jedoch muß ihnen eine ununterbrochene
be von mindeſtens 9 Stunden verbleiben .

6 ) Den Handlungsgehülfen , ⸗Lehrlingen und Geſchäftsdienern
ne angemeſſene Pauſe zur Einnahme der Hauptmablzeit zu

Dieſe Pauſe muß , ſo weit das Mittageſſen nicht vom
inzipal gewährt wird mindeſtens 1½½ Stunden dauern .

7 ) Die Beſtimmungen unter Ziffer 5 Abſatz 1 und Ziffer 6.
den keine Anwendung auf die Beſchäftigung von Handlungsge⸗

„ ⸗Lehrlingen und Geſchäftsdienern bei ſoſchen Arbeiten , welche
Anlaß der Aufnahme der Inventur , von Umzügen

id Neueinrichtungen nothwendig werden , ſowie bei ſolchen
rbeiten , welche unverzüglich vorgenommen werden

ſſen , um den Verderb von Waaren zu verhüten .
89) An ſolchen Orten , wo eine vom Staate oder der Gemeinde
merkannte Fortbildungs⸗ oder Fachſchule beſteht , iſt den

udlungsgehülfen und ehrlingen unter 18 Jahren die zum regel⸗
ßigen Beſuche dieſer Schule erforderliche Zeit zu gewähren .

9) Die Geſchäftsinhaber ſind verpflichtet , die Laden⸗ , Arbeits⸗
nd Lagerräume , Betriebsvorrichtungen , Maſchinen und Geräth⸗

iften ſo einzurichten und zu unterhalten , und den Betrieb ſo zu
daß das Perſonal gegen Gefahren für Leben , Geſund⸗
nd Sittlichkeit ſoweit geſchützt iſt , wie es die Natur

etriebes geſtattet . Insbeſondere iſt für genügendes Licht, aus⸗

nde Heizung , ſowie ausreichenden Luftraum und Luftwechſel ,
tigung des bei dem Betriebe entſtehenden Staubes , der dabei

lten Dünſte und Gaſe und der dabei entſtehenden Abfälle ,

ür Sorge zu tragen , daß dem Perſonal im Ladenraum

legenheit zum Sitzen während der ſich ergebenden Pauſen ge⸗

Die zuſtändigen Polizeibehörden ſind befugt, im Wege der

für einzelne Anlagen die Ausführung derjenigen Maß⸗
nzuordnen , welche zur Durchführung der in Ziffer 9 ent⸗

Grundſätze erforderlich und nach der Beſchaffenheit der
isführbar erſcheinen . Soweit die angeordneten Maßregeln

e Beſeitigung einer dringenden , das Leben , die Geſundheit
die Sittlichkeit bedrohenden Gefahr bezwecken , muß für die

eine angemeſſene Friſt gelaſſen werden . Den bei Erlaß
es bereits beſtehenden Anlagen gegenüber können , ſo

nge nichteine Erweiterung oder ein Umbau eintritt , Anforder⸗
ungen nur geſtellt werden , welche zur Beſeitigung erheblicher , das

en , die Geſundheit und die Sittlichkeit des Perſonals gefährden⸗
ßſtände erſorderlich oder ohne unverhältnißmäßige Aufwend⸗

rbar erſcheiven . Gegen die Verfügung der Poltzei⸗
dem Geſchäſtsinbaber binnen zwei Wochen die Be⸗

ie
höhere Verwaltungsbehörde zu Gegen die Ent⸗

der höheren Verwaltungsbehörde iſt binnen vier Wochen
werde an die Centralbehörde zuläſſig ; dieſe entſcheidet end⸗

Durch Beſchluß des Bundesraths können Vorſchriften darüber

ſſen werden , welchen Anforderungen die Laden⸗ Arbeits⸗ und

räume , Maſchinen und Geräthſchaften zum Zweck der Durch⸗
der in Ziffer 9 enthaltenen Grundſätze zu genügen haben .

lche Vorſchriften durch Beſchluß des Bundesraths nicht
ſind , könuen ſie durch Anordnung des Landescentralbehörde
irch Polizeiverordnungen der zum Erlaß ſolcher berechtigten

erlaſſen werden . „ „
Das Dienſtverhältniß zwiſchen dem Inhaber einer Ver⸗

faſtelle und den Handlungsgehilſen kann von jedem Theile mit

lblauf eines jeden Kalender⸗Vierteljahrs nach vorgängiger ſechs⸗
ger Kündigung aufzehoben werden .

Wortlaut dieſer Beſt

Sonntag , 29 . März 1896 .

2) Durch Vertrag kann eine kürzere oder längere Kündigungs⸗
friſt bedungen werden . Sie muß für beide Theile von gleicher
Dauer ſein .

3) Wird eine kürzere Kündigungsfriſt bedungen ,ſo muß ſie in
Verträgen mit Handlungsgehülfen mindeſtens einen vollen Kalender⸗
monat umfaſſen .

In Betreff der Handlungslehrlinge iſt die Dauer der Lehr⸗
zeit nach dem Lehrvertrage und in Ermangelung vertragsmäßiger
Beſtimmungen nach den örtlichen Verordnungen oder dem Ortsge⸗

80 81
an Jſerie in Ziffer 3 feſtgeſetzte Einſchränkung findet keine Anwen⸗

Aushülfeſtellen , inſolange ſie nicht kber dret Monate

6) Nach erfolgter Kündigung bis zur Erlangung einer neuen
Stellung iſt den Handlungsgehülfen und ⸗Lehrlingen die erforder⸗

ab duen zu gewähren , um ſich um eine neue Anſtellung bewerben

III . Die Rechtswirkſamkeit einer Verabredung des Inhabers
einer Verkaufsſtelle und des Gehülfen , ſowie des Lehrlings , inhalt⸗
lich deren den letzteren verboten wird , nach Auflöſung des Dienſt⸗
verhältniſſes in ein anderes Geſchäft einzutreten oder ein ſolches
ſelbſtändig zu begründen ( ſog . Concurrenzelauſel ) iſt von fol⸗
genden Vorausſetzungen abhängig : 1) Das Verbot darf ſich nur
auf eine Zeitdauer von höchſtens einem Jahre , vom Austritt aus
dem Geſchäft ab gerechnet , erſtrecken . 2) Es darf nur der Eintritt
in ein Geſchäft gleicher Art ( Branche ) oder die Begründung eines
Geſchäfts gleicher Art ( Branche ) innerhalb einer Entfernung von

einem Kilometer von der Betriebsſtätte des vertragſchließenden Ge⸗
ſchäftsinhabers aus unterſagt werden . 3) Eine Conventionalſtrafe
darf den doppelten Jahresgehalt des vertragſchließenden ß
gehülfen nicht überſteigen . Hatſ der Geſchäftsinhaber , ohne daß in
der Perſon des Handlungsgehülfen oder Lehrlings ein genügender
Grund vorlag , das Dienſtverhältniß aufgelöſt oder hat er durch ver⸗
tragswidriges Verhalten dem Handlungsgehülfen oder Lehrling Ver⸗
anlaſſung zur Auflöſung des Dienſtverhältniſſes gegeben , ſo kann er
aus einer Vereinbarung der im Abſatz 1 bezeichneten Art Anſprüche

nicht
geltend machen . Eine entgegenſtehende Vereinbarung iſt

nichtig . 18
IV . In jedem Ladenraum iſt an einer dem Publikum zugäng⸗

lichen Stelle eine 0 1 in deutlicher Schrift den

2 Mannheim , 29. März .

* Der Sieg , den das radikale Kabinet Bourgeois
in einer der ſchwierigſten politiſchen Fragen , dem Einkommen⸗

ſteuergeſetz , errungen hat , hat die Stellung der Regierung ge⸗
feſtigt . Die gemäßigten Republikaner hatten bekanntlich auf
den Sturz des Kabinets ſicher gerechnet und daher den Kampf
in der Preſſe vorbereitet . Der Liebe Muh ' war jedoch um⸗

ſonſt . Der Konſeil⸗Präſident hat ſich neuerdings als ein außer⸗
ordentlich geſchickter parlamentariſcher Taktiker erwieſen , woran
auch nichts die Thatſache ändert , daß die Mehrheiten für die

Regierung bei den Abſtimmungen ſehr gering waren . Da das
Kabinet die Vertrauensfrage geſtellt hatte , wird es nunmehr
am Staatsruder bleiben . Die radikalen und die ſozialiſtiſchen
franzöſiſchen Blätter äußern , wie aus Paris telegraphirt fwird,
ihre Genugthuung über die Abſtimmung in der Deputirten⸗

kammer , welche eine neue Aera in der demokratiſchen Republik
bezeichne . Die konſervativen und die republikaniſchen Zeitungen
meinen , das Kabinet ſei ſehr geſchwächt aus einem Kampfe
hervorgegangen , in welchem es nur mit leeren Formeln trium

phirte . Uebrigens ſind ſie überzeugt , daß der Geſetzentwurf
niemals zur Ausführung gelangen werde .

* Die „ Gazeita die Venezia “ bringt aus der Feder ihres
Berichterſtatters Macola Enthüllungen über die Urſachen der

Niederlage der Italiener . Oberſt Valenzano , der nie

Afrika geſehen hatte , wurde dorthin geſandt , um Baratieri , der

keine Genes in ſeiner Umgebung duldete , einen Gefallen zu

thun . Major Salſa , ein tapferer , kaltblütiger Soldat , fing
nach Coatit und Adigrat an übermüthig zu werden , und ſo
entſtand im Hauptquartier eine Geſellſchaft ,die Baratieris
Schwäche benutzte , um gute Elemente und weiſe Räthe fernzu⸗
halten . Friſch aus Italien ankommende Offiziere wurden trotzig
behandelt und gezwungen , mehrere Tage unthätig zu bleiben .

Den Truppen mangelte es am Nöthigen . Derartige Umſtände

verurſachten die Mißgeſchicke von Amba Aladſchi und Makalle

und die endliche Niederlage . Macola hatte ſchon im Januar
darüber an Rudini brrichtet .
Das „Reuter ' ſche Bureau “ meldete geſtern aus Kairo :

Die Kaſſe der Dette publique beſchloß , der ägyptiſchen Regie⸗

rung aus dem Reſervefonds 500,000 Pfund zur Expeditron
nach Dongola vorzuſchießen und 200,000 Pfund ſofort
anzuweiſen . Weiter wird aus London telegraphirt :
London , 26 . März . Das „ Reuter ' ſche Bureau “ meldet aus
Kairo : Bei der Bewilligung des Kredits für die Dongola⸗Expedition

ſtimmten die Kommiſſare Englands , Italiens , Deutſch⸗
[ [ lands und Oeſterreich⸗Ungarns für die Bewilligung des

Vorſchuſſes , die Kommiſſare Frankreichs und Rußlands
gegen dieſelbe . „ „ 8

Hiernach iſt angenommen worden , daß die Bewilligung
aus dem Reſervefonds nicht zu denjenigen Angelegenheiten ge⸗

hört , für die die Einſtimmigkeit der Kommiſſiou nothwendig
ſei . Dieſe Auffaſſung , daß ein einfacher Majoritätsbeſchluß

genüge , iſt auch , abgeſehen von den franzöſiſchen und ruſſiſchen
Blättern , in der üͤbrigen Preſſe Europas allgemein vertreten

worden . — Der engliſche Premierminiſter Lord Salisbury iſt

inzwiſchen , wie von veiſchiedenen Seiten gemeldet wird , nach
7

und Verkäufer gegeben

( Gelephon⸗Ar . 218. )

dem Kontinente abgereiſt , um ſich zur Erholung nach dem Suͤ⸗

den zu begeben . Hiernach ſcheint der leitende engliſche Staats⸗

mann keine ernſteren diplomatiſchen Verwickelungen aus Anlaß
der ägyptiſchen Angelegenheit zu befürchten .

Deutſches Reich .
» München , 28 . März . Die beiden Bürgermeiſter von

München , v. Borſcht und Brunner , ſind heute vom Gemeindekol⸗
legium wiedergewählt worden und haben damit das Definitivum er⸗

reicht . Sie haben alle Stimmen bis auf eine erhalten .
* Berlin , 27 . März . Ueber die diesjährigenKaiſermanöver

macht die „ Poſt “ folgende Mittheilungen : Die großen Manöver
des 12. Armeecorps gegen das 5 und 6. Armeecorps werden an drei

Tagen in der Gegend zwiſchen Görlitz und Bautzen ſtattfinden , und

zwar am . , 10. und 11 September . Vorher werden Paraden abge⸗
halten werden , für das 5. Armeecorps bei Görlitz , für das 6. Armee⸗
corps bei Breslau und für das 12 . Armeecorps auf dem Truppen⸗

bei Zeithain . Von den Paraden aus werden die Truppen
zum Theil mit der Bahn an das Manövergelände herangeführt wer⸗
den , zum Theil werden ſie auf Fußmärſchen dahin gelangen . Ueber
die Tage , an denen die Paraden ſtattfinden werden , ſoll erſt ent⸗

ſchieden werden , nachdem feſtgeſtellt worden iſt , in welchen Zeitab⸗
ſchnitten die Beförderung der einzelnen Truppenkörper von den

e nach dem Manövergelände wird bewerkſtelligt werden

önnen.
Berlin , 27 . März . In das Unterſuchungs⸗Gefängniß in

Moabit iſt der Kaufmann Eugen Friedmann eingeliefert worden .
Es iſt dies ebenfalls ein Vetter der Verhafteten derg

und Hermann
Friedmann . Eugen Friedmann wohnt in Schöneberg ; bei ihm be⸗
finden ſich die Kinder des inen der Haft gehaltenen früheren

Rechtsanwalts Fritz Friedmann . er Verhaftete war früher
Direktor der hieſigen Immobilienbank in der Leipzigerſtraße 135 ,
und iſt auf Antrag der Nachfolger im Direktorium wegen Unter⸗

ſchlagung verhaftet worden . Er iſt am 18 . Dezember v. J . aus der

Verwaltung des Immobilienbank ausgeſchieden , deren Aufſichtsrath
Dr . Fritz Friedmann noch vor einigen Monaten war . Ein
Piſtolen⸗Duell , das dritte in zwei Tagen , hat heute früh in
der Jungfernhaide Gegner

ein Af
ein

85
5 8

——

rz . Auf Befehl der Kaiſerin wird am 8.27 8.
Singakademie eine Gedenkfeier für dieMai d. J . in der

[ deutſche freiwillige Krankenpflege im Feldzuge
1870 %1 abgehalten .

Rede des Landtagsabgeordneten Ladenburg .
Die Rede , welche unſer Landtagsabgeordneter , Herr Kommerzien⸗

rath Carl Ladenburg , anläßlich der kürzlichen Debatte über die

Landwirthſchaft in der badiſchen Zweiten Kammer gehalten hat , iſt

von ſolch allgemeiner Bedeutung und hat insbeſondere das
Intereſſe

der betheiligten Kreiſe derart hervorgerufen , daß wir ſolche nach den

ſtenographiſchen Aufzeichnungen im Wortlaute hier folgen laſſen :

Sehr geehrte Herren ! Es wird ſchwierig ſein , in der vorliegen⸗
den Frage einen neuen Gedanken auszuſprechen und auf bereits Er⸗
örtertkes nicht mehr zurückzukommen ; ich will aber wenigſtens ver⸗
ſuchen , nach einer Richtung hin einem Gedanken Raum zu geben ,
der mich bei Anhörung der verſchiedenen Reden geſtern und heute
verfolgt hat . Der Herr Abgeordnete Klein und ihm nachfolgend
die anderen Herren , auch heute der Herr Abgeordnete Schüler zc. ,
haben ſich alle übereinſtimmend dahin ausgeſprochen , daß die Ge⸗
treidepreiſe zu nieder ſeien , und ich glaube , es bedarf kaum einer
Beſtatigung , daß ſie in der That ſehr niedrig ſind . Die Frage iſt
nun , woher kommt der niedrige Preis und macht erſich allein auf
dem Gebiete der Landwirthſchaft geltend ? Müſſen wir nicht viel⸗
mehr ſagen , daß irgend welche Vorgänge die ganze Welt beherrſchen ,
wodurch die Preislagen überhaupt gedrückt werden ? Fragen Sie
dei irgend welchen Erwerbsklaſſen und Erwerbsſtänden an, ob ſie
nicht darüber zu klagen haben , daß die Preiſe nieder ſeien , daß ſte
kaum mehr exiſtiren können . Ichglaube, dieſe Klage iſt eine durch⸗
gängige , und ſie verdient wohl , hier hervorgehoben zu werden . Ich
kann mir das nicht anders erklären , als damit , daß , dem eigenen
Triebe und auch den Beſtimmungen folgend , die das Wirthſchafts⸗
leben überhaupt verlangt , jeder Einzelne verſucht , ſoviel Güter zu
erzeugen , als ihm alllich

iſt
Dies bringt natürlich zu gewiſſen Zeiten eine Ueberproduktion

hervor , und wenn ſie gar noch unterſtützt wird durch neue Erfin⸗
dungen , durch Erforſchung der Wiſſenſchaft , ſo wird ſich dieſe Ueber⸗
produktion noch viel ſchärfer und accentuirter ausſprechen . Ich

laube , mit dieſem Gedanken müſſen wir auch bei der Landwirth⸗
chaft rechnen . Die Landwirthſchaft hat — und das hat der Herr

Kollege Schüler heute ſehr richtig ausgeführt —zu kämpfen mit der
Annäherung aller derjenigen ausländiſchen Staaten , die uns Getreide

liefern können infolge der billigen und raſchen Frachten und der
leichten Verſtändigung , die durch Telegraph ꝛc. zwiſchen Käufer

iſt . Die Induſtrie iſt wohl in einer
ahnlichen Lage , wenn auch nicht gerade heute , und ich will ausdrück⸗
lich ſagen : heute deßhalb nicht , weil die Handelsverträge auf die
Induſtrie ſehr günſtig eingewirkt haben . Die Induſtrie hat mit großen
Veränderungen zu rechnen , die ihr plötzlich auch auf dem Wege der
Erfindung und des Fortſchreitens der Wiſſenſchaft über den Hals
kommen . Ich erinnere nur an den Umſchwung in der Eiſenindu⸗

ſtrie durch die Erfindung des Beſſemerſtahl⸗Verfahrens; das war
eine derartige Neuerung , daß die ganze Eiſeninduſtrie darunter
Noth gelitten hat und auf lange Jahre hinaus zu leiden hatte .

Aus dieſen und ähnlichen Beweggründen ſind wir vor 18 Jahren
in die Periode der Schutzzölle eingetreten , und man mag darüber
denken , wie man will , man muß anerkennen , daß die Schutzzölle ihre
Schuldigkeit bis zu einem gewiſſen Grade thun . Alles kann man
nicht von ihnen verlangen , das iſt auch von Herren, die vollſtandig
auf agrariſcher Seite ſtehen , eingeräumt worden , und ich möchte
Ihnen ein Beiſpiel anführen , welches zwar nicht von mir angeregt
war , dem ich aber folge . Es iſt nämlich kurzer Hand über eine Be⸗
merkung des Herrn Staatsſekretärs von Marſchall , in der Sitzung
vom 17. Januar 1896 glaube ich hinweggegangen worden . Der Herr
Staatsſelretär hat damals exemplifizirt auf die Pariſer Notirung
von Weizen . Geſtern iſt es leicht geſtreift worden , und heute har
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nun der Herr Kollege Blankenhorn geſagt : „ Ja m. H. aus einer ein⸗

maligen eintägigen Notirung können Sie doch keine Schlußfolgerungen
ziehen ! “ Nun ich dächte , es wird wohl Niemand unter uns mit Ueber⸗

legung dem Herrn von Marſchall zutrauen , daß er ein derarliger
Freihändler iſt , daß er ſich eine eintägige Notirung herausſucht
und ſie dann im Reichstage verwerthet . Um aber ganz ſicher zu

gehen, habe ich die Notirungen der letzten Tage nachgeſehen und

möchte den verehrten Herrn Kollegen Blankenhorn bitten , meinem

Beiſpiele zu folgen . Da ich aber meinem eigenen Urtheile nicht ſo
viel zugetraut habe , habe ich mich vorſichtshalber an eine ſachver⸗
ſtändige Stelle nach Mannheim gewendet und im Laufe des heutigen

Vormittags die telegraphiſche Antwort lten : „ Anfrage

e Paris unter Berlin . Qualit leichwerthig . “
Alſo meine Herren , es iſt doch immerhin gefährlich , mit der⸗

htigen Schlußfolgerungenartigen Dingen ſo zu hantiren , daß die ri⸗
Ii meine Perſon ziehenicht daraus gezogen werden können . J

aus allem dieſem klipp und klar die S gerung , daß wir bei

einer gewiſſen Grenze überhaupt am Ende mit dem Schutze ſind ,

welchen wir dem Getreidebau gewähren können , und ich ſpreche
mich ebenſo bündig und entſchieden gegen den Antrag Kanitz aus . Die

Herren , welche geſtern geſprochen haben und auch heute , zum Theil
wenigſtens , ſtehen immer noch mehr oder weniger auf dem Boden
des Antrags Kanitz . Ich möchte hier auf einen Vorgang hinweiſen ,
wenn er auch vielleicht nicht ganz genau paßt . In welche große

Verlegenheiten iſt Amerika durch eine geſetzgeberiſche Maßregel ge⸗
kommen ? Eine Maßregel , die durch die Silberintereſſenten hervor⸗

gerufen worden iſt und die das größte Unheil in finanzieller Be⸗

ziehung über Amerika gebracht hat . Dieſes Unheil hat ſich im Jahre
1898 in einer Kriſe ausgedrückt , die von einer derartigen Bedeutung
war , daß ſie auch heute noch fortwirkt . Wenn dieſe Wirkung auch

vielleicht heute nur noch in ganz mäßigem Umfange zu bemerken iſt ,

ſo iſt ſie doch immerhin von der Bedeutung geweſen , daß es Jahre
lang gedauert hat , bis die Dinge wegigſtens einigermaßen wieder
in ein beſſeres Geleiſe gekommen ſind . Und eine Folge dieſer Geld⸗

kriſis , die wir in Deutſchland und namentlich die Agrarier am eige⸗
nen Leibe verſpürt haben , war das Herabgehen der Preiſe in Amerika

von zwei Hauptartikeln , die für uns von höchſtem Intereſſe ſind ,
und zwar von Getreide und Baumwolle . Dieſe Kriſis hat die Ver⸗

einigten Staaten Nordamerikas derartig abgeſchwächt , daß die ganze

dortige Welt geſucht hat , ihre Waaren zu realiſiren , um zu Geld zu
kommen , und daher rührte der große Druck von dort . Und dieſen
Druck haben wir auch hier verſpürt , in dieſe Zeit fallen unſere

niedrigſten Getreidepreiſe . M. . , dieſe Getreidepreiſe haben ſich

ſeitdem um mindeſtens 2 Mark gehoben .

Wenn nun geſtern der Herr Kollege Wittmer ein ſehr trübes
Bild unſerer Zukunft ausgemalt hat , 5 möchte ich das doch nicht

ganz unwiderſprochen laſſen und vielmehr darauf hinweiſen , daß
Sie , wenn Sie die Einlagen in den Sparkaſſen anſehen und einen

Blick auf unſere Steuerkataſter werfen , nicht bemerken werden , daß
die Sparkraft unſeres Volles ſo ſehr zurückgegangen iſt , wie es aus

den Ausführungen des Herrn Abgeordnetlen Wittmer geſchloſſen
werden könnte , Die Kaufkraft der Landwirthſchaft und die Kauf⸗

kraft der Nation im Großen und Ganzen muß getrennt betrachtet
werden . Die Mittheilungen , die Herr Wittmer machte , konnten zu
einem Mißverſtändniß führen, und deshalb wollte ich nicht unter⸗

laſſen , ihm in gewiſſem Sinne entgegen zu treten .

Meine Herren ! Sie werden es begreiflich finden , daß ich als
Vertreter einer Handels⸗ und Induſtrieſtadt mich über dieſe Dinge
ganz klar ſo ausſpreche , wie ein Kaufmann und ein Induſtrieller
die Sache bei uns betrachtet . Ich muß betonen , daß ich aus vollſter
eigenſter Ueberzeugung ſpreche , aber mit dem offenen Blicke hinſicht⸗
lich der Nothſtände , die ich durchaus nicht leugne , und mit dem

warmen ichaſt zu helfen wo es gilt . Ich halte das nicht nur der

Landwirthſchaft gegenüber für Pflicht und Schuldigkeit eines jeden
Abgeordneten , ſondern überall da , wo ein Nothſtand vorhanden iſt ,

überall wo es gilt , die Hand an eine Wunde zu legen .

Soweit möchte ich mich im Allgemeinen ausſprechen . Ich will
davon abſehen , nochmals ausführlicher zurückzukommen, in

welcher Weiſe die Vörſengeſchäfte im Waarenhandel überhaupt ge⸗

macht werden , möchte mir aber geſtatten , einige kurze Worte daran

zu wagen . Ich weiß ja , daß ich Niemand überzeugen werde, der

nicht überzeugt ſein will ; aber ich möchte das doch ausge prochen
haben , daß , wie ſich bei uns die Verhältniſſe zwiſchen flanzer ,
Händler , Müller und Bäcker geſtaltet haben , das Termingeſchäft eine
abſolute Nothwendigkeit iſt . Ich verwahre mich dagegen , daß ich

irgendwie einem Mißbrauche , der an der Börſe getrieben werden

könnte oder getrieben wird , auch nur im aller entfernteſten das Wort
reden wollte . Ich glaube , dafür bürgt überhaupt meine Perſönlich⸗
keit . Aber ich erkläre , das Termingeſchäft iſt eine eEs iſt unrichtig , den Dingen dadurch entgegenzutreten , daß man agt :
ob du die Waare haſt , die ich brauche , das ſteht ja noch ganz dahin .
Ja , meine Herren , zweierlei kann vorkommen . Es können die Fälle

eintreten , auf die der Herr Vorredner hingewieſen hat . Es kann
aber auch der Fall einkreten , daß der Verkäufer der Mann iſt ,

der die Waare hat oder ſie braucht , und daß nur der
Andere der ſpekulative Theil iſt . Aber ich will darauf nicht weiter

eingehen . Ich ſage : der Müller kauft eine Waare oder muß ſich

decken in einer Waare , die heute noch auf dem Felde ſtebt. Er
braucht Winterweizen , der in Amerika nur zu einer ewiſſen eit

wächſt , und den muß er ſich ſchon 3 Monate oder vie eicht auch
6

Monate vorher ſichern . Darin werden ſie aber doch ganz ſicherlich nicht

irgend etwas erblicken können , was nicht vollſtändig reell iſt . Im

Gegentheil , das kommt dem Müllergewerbe zu Gute , das iſt der

Ernährung der ganzen Bevölkerung von Nutzen .

Menn nun der Herr Vorredner darauf hingewieſen hat, daß

z. B. in Gerſte kein Terminhandel getrieben wird , und dies für

beweiskräftig hält dafür , daß der Terminhandel überhaupt ſchaͤdigend
ſei , ſo iſt eine Gegenerklärung höchſt einfach . Gerſte wird überhaupt
viel weniger gepflanzt , es iſt kein Exportartikel Amerikas und kein

Exportartikel Rußlands . Der Hauptumſatz iſt in ungariſcher Gerſte ,
und wenn die ungariſche Gerſte nicht vorhanden iſt , dann haben wir

bei einer guten Ernte die deutſche Gerſte , und ich will nur nebenbei
bemerken , daß mir ein Exporteur gerade vor einigen Wochen geſagt

hat : ich habe dieſes Jahr wegen ungenügender Qualität der unga⸗

riſchen Gerſte die allerdings ſehr gute hierländiſche Gerſte gekauft,
und zwar zu dem hohen Preiſe von 17 Mark . Das iſt ein ſehr

guter Preis , Er hat geſagt : Ich kann der Landwirthſchaft 17 Mark

gut bezahlen , ich bekomme auf die Einfuhrſcheine hin 2 Mark und

Buntes Feuilleton .
— Die Reiſe des deutſchen Kaiſerpaares . Ueber die An,

kunft des deutſchen Kaiſerpgares in Genua geht dem „ B. . ⸗C.
als Ergänzung der telegraphiſchen Nachrichten unterm 24 . März der

folgende ausführliche Bericht zu Schon in den erſten Nachmittags⸗
ſtunden hielt eine ungeheure Volksmenge die Friedrich⸗Wilhelm⸗
Brücke beſetzt und konnte nux mit Mühe von einem Bataillon des

68 . Infanterie⸗Regiments in Ordnung gehalten werden . Die ganze

deutſche Colonie war anweſend , darunter viele Damen , und alle

ſtädtiſchen Behörden . Um 5½½ Uhr kam der Prinz Tommaſo , der

leich dem General De Sonnaz das Band des Schwarzen Adler⸗
Ordens trug . Der kaiſerliche Zug kam um 6 Uhr an mit 20 Minu⸗

ten Verſpätung , die dadurch verürſacht wurde , daß im Tunnel von

Ronco die pneumatiſche Bremſe brach , was große Aufregung hervor⸗
rief . Bei der Ankunft des Zuges ertönten die Klänge der deutſchen
Nationalhymne und brauſende eche Die Mitglieder der deutſchen
Colonie ſtanden entblößten Hauptes und die Damen ließen ihre Taſchen⸗
tücher im Winde flattern . Zuerſt ſtieg der Kaiſer aus , der die
kleine Generalsuniſorm trug ; dann ſtiegen die Kaiſerin und die

Prinzen aus . Der Kaiſer ſchüttelte dem Herzog von Genua , der

ihm ein eigenhändiges Schreiben des Königs Humbert überreichte .

wiederholt die Hand . Nachdem das Kaiſerpaar von den Vertretern
der Behörden begrüßt worden war , betrat es den großen Warteſaal ,
wo ihm von dem Vertreter der Stadt Genua ein prachtvoller
Blumenſtrauß mit herrlichen dreifarbigen Schleifen und von der

deutſchen Colonie ein Blumenkorb mit ſchwarz⸗weißen Schleiſen
überreicht wurde . Vom Herzog von Genua gefolgt , ging das

Kaiſerpaar ſofort an Bord der „ Hohenzollern “ , wo die kaiſerliche
lagge gehißt wurde . Kurz nach 8 ühr machte ſich die Hacht

angſam von der Ankerſtelle los unter den üblichen Salven ,
Die der Batterie von San Benigno Schuß für Schuß

erwidert wurden . Im Augenblicke der Abfahrt wurden

verſtändlich für den Handel auch von großem ?

ſchließen . Sie haben ja mit Fre
dexre Mittel vorhanden ſind ,

die Landwirthſcha

bauten , de

meine Kalkulatſon fußt auf dem Preiſe bon 15 Mark . Das iſt alſo
ein Beweis , daß auch bei uns der Nachlaß des Identitätsnachweiſes
eine günſtige Wirkung gehabt hat .

Schließlich möchte ich den Herrn Kollegen Gießler noch darauf
aufmerkſam machen , daß Gerſte bekanntlich zur Bierproduktion ver⸗
wendet wird , und jedermann von Ihnen wird wiſſen , daß die Bier⸗

die Verwendung für die Gerſte eine viel beſſere iſt und daß die

ſie vielleicht gebraucht worden iſt .

möchte dann noch einen daß es ſelbſt⸗

)e iſt, wenn die
Zollkredite erhalten bleiben . Der Herr Vorredner hat ja darüber
ſchon das Nöthige geſagt . Der Unterſchied iſt nach einer Berechnung
der Handelskammer Maännheim 1¼ Pfennig für Getreide überhaupt ,
und dieſer Unterſchied ſteigt auf 2½ Pfg . für Weiz N
Kg. Nebenbei

iſt
den Betreffenden noch auferlegt , daß ſie eine

Kaution ſtellen müſſen . Schließlich ſind aber auch dieſe Summen

doch zu unbedeutend , und wenn Sie von den kleinen Mitteln ſpre⸗
chen , dann möchte ich bitten , doch ſo ein ganz winzig kleines auszu⸗

ſen anerkannt , daß noch ſoviel an⸗
bin der heutigen und geſtrigen

kundig wird , daß

Augenblick darüber ſprechen ,

bar dafür , aß adurch
chaft in einer Reihe von Dingen

ſein kann , um ihre Lage zu verbeſſern .

Diskuſſion ſehr dankb

Erlaubniß des Herrn Präſidenten eine Stelle aus der Rede des

Grafen Poſadowsky vom 7. Februar vorleſen . Derſelbe ſagte :
„ Ich kann allerdings nicht anerkennen , daß die gemiſchten Pri⸗

vattranſitlager zur Miſchung der Getreide nothwendig ſind , denn

dies kann auch auf reinen Tranſitlagern erfolgen . Aber daß ſie zur
Hebung des Getreidepreiſes ungeheuer beitragen , wird nicht beſtrit⸗
ten werden können . Je mehr an einem Getreidehandelsplatz Getreide

gehandelt wird , deſto lebhafter iſt die Nachfrage im einzelnen und

deſto beſſer können ſich die Preiſe geſtalten . “
Das ſind doch Worte , die zu beherzigen ſind . Ich glaube , in

Bezug auf dieſe Tranſitlager unter Hinweis auf die Erklärung ,
welche die Großherzogliche Regierung uns geſtern zukommen ließ ,

noch bemerken zu dürfen , daß in der fraglichen Erklärung ſelbſtver⸗
ſtändlich nur von der Eiſenbahnrente die Rede iſt .
Ich glaube aber ſchließlich hervorheben zu ſollen , daß noch eine

ganze Reihe anderer Intereſſen vorhanden ſind , für die einer Schä⸗

digung nach dieſer Richtung hin vorgebeugt werden ſoll . Das ſind

unſere Lagerhäuſer , unſere Verſicherungs⸗Geſellſchaften , das iſt unſere
Rheinſchiffahrt , und ich möchte faſt glauben , daß viele unſerer Hafen⸗

e wir bereits beſitzen , und Andere , die uns vielleicht noch
bevorſtehen , recht unnütz werden könnten . Denn das wird

Niemand beſtreiten , das Ausland tritt mit uns in die heftigſte Con⸗

currenz . Dieſe Concurrenz iſt vorhanden , ſie wird immer ſchärfer
werden und würde ſich ſofort auf eine Lücke die wir ſchaffen .
Dieſe Lücke iſt vorhanden , ſobald wir dem Ausland und namentlich
dem Süden, Genua und Marſeille , welche heute ſchon in dieſer

Richtung außerordentlich ſind , Gelegenheit geben , das

Geſchäft , das wir in Baden , in Mannheim vermtittelſt der badiſchen
Bahnen beſorgen , vom mittelländiſchen Meere aus zu ſo

daß dann die Zufuhr ſtatt vom Norden , von dem Süden her kommt .

Ich bin überzeugt , daß die Großh . Regierung dieſe Verhältniſſe ge⸗
nau kennt und Rückſicht auf dieſelben nimmt , und ich glaube , ich
kann mit der ergebenen Bitte ſchließen , die Dinge doch ſo zu
behandeln , wie das heute auch ſchon einmal ausgeſprochen worden

iſt , daß wir nicht einen Theil ſchädigen , um einem andern zu helfen ,
und gewiß dann nicht , wenn dem andern Theile damit gar nicht ein⸗

mal geholfen werden kann . ( Lelhafter , anhaltender Beifall . )

Parlamentariſches .

Die Commiſſion zur Vorberathung eines deutſchen
Vereins und Verſammlungsrechts hat den Abgeord :
neten Herrn Ernſt Baſſermann als Referenten für das
Plenum gewählt.

Aus Stadt und Tand .
„ Mannheim , 29 . März 1896 .

Ueber Samariterhilfſe in Großſtädten
von Otfried Hammeran .

Geprüftes thätiges Mitglied der „Frankfurter Freiwilligen Rettungs⸗

geſellſchaft “ und der Sanitätscolonne Wohlgelegen .

Dank den großen Humanitätsbeſtrebungen unſeres Jahrhunderts ,
welche in den letzten Jahrzehnten einen geradezu ungeahnten Auf⸗

ſchwung genommen haben , gibt es wohl keinen gebildeten Menſchen
mehr , dem das Wort „ Samariterhilfe “ ein unbekannter oder gar
todter Begriff wäre . Und doch kennen wir denſelben in einer Be⸗

ziehung noch nicht ſo lange ; ſind doch erſt im Mai vergangenen
Jahres 25 Jahre verſtrichen , ſeitdem in Deutſchland und zwar vom

Berliner Lokalverein „ zur Pflege im Felde verwundeter und erkrankter
Krieger “ , die beiden erſten öffentlichen Sanitätswachen dem Publikum
zur Benützung übergeben wurden . Wie oft ſchon wurde in größeren
Städten das Bedürfniß nach einer raſchen und richtigen Hilfeleiſtung
bei Unglücksfällen laut und wie oft ſchon wurde den Petenten von
behördlicher Seite erwiedert , daß die geführten Unfallſtatiſtiken nicht
den Nachweis erbracht hätten , daß eine einmal errichtete Sanitäts⸗
wache genügend Beſchäftigung finden könne . Dem gegenüber haben

jedoch die Statiſtiken der Samaritervereine oder Rettungsgeſell⸗
ſchaften den Nachweis erbracht , daß bei Weitem nicht alle

Unfälle zur Kenntniß der Behörde und Oeffentlichkeit gelangen und

daß vielmehr die Frequenz der errichteten Sanitätswachen bedeutend

höher geweſen iſt , als man anfänglich nach den Statiſtiken ver⸗

muthet habe . 5
Auf Anregung des Neſtors und Begründers des deutſchen

Samariterweſens Prof .
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75 die Beſtrebungen , dem

Nächſten bei Unfällen hilfreiche Hand leiſten zu können , in dem

letzten Jahrzehnt überall , nicht nur in Deutſchland wie ſchon er⸗

BKKKK ʃñ . ñññüñä̃

zündet , während der Kaiſer von der Commandobrücke
aus die Menge begrüßte , die ihm von der Friedrich⸗Wilhelm⸗Brücke
aus begeiſtert zujubelte . — Ferner meldet man dem „ B. B. . “ aus

Venedig : Der Präfekt Caraceiolo und der Quäſtor Machioni ſind
nach Rom abgereiſt . Dieſe Reiſe ſteht mit der bevorſtehenden An⸗
kunft des deutſchen Kaiſerpaares und des Königs von Italien in

Verbindung ; der Präfekt iſt von den Miniſtern der äußeren und der

inneren Angelegenheiten zu einer Beſprechung über den Empfang
der hohen Gäſte eingeladen worden . Im königlichen Palaſte werden

bereits großartige Vorbereitungen zum Empfang des Königs Hum⸗
bert und der Miniſter Rudini und Caetani getrofſen . Die „ Hohen⸗

zollern “ ſoll direkt von Korſu hierher kommen . Nach dem Beſuche
von Venedig wird das deutſche Kaiſervaar nach Abbazia bei Fiume

reiſen , wo wahrſcheinlich die Zuſammenkunft mit dem Kaiſer von

Oeſterreich ſtattfinden wird . —
— Ueber das Schickſal des franzöſiſchen Kapitäns Drey⸗

fus wird Folgendes berichtet : Dreyſus büßt auf der Ile du Diable⸗

einem dürren , troſtloſen Felſen , ſeine Strafe ab . Dieſe Inſel gehört

zu einer Gruppe von drei kleinen Inſeln , fünſzehn engliſche Meilen

nordöſtlich von Cayenne , im franzöſiſchen Guyana , Sie iſt ungefähr⸗
eine halbe Meile lang und 300 Meter breit und hat zuletzt dem

franzöſiſchen Kommuniſten Deleseluze als Verbannungsort gedient.
Man ſagt , daß Dreyfus , der einzige Gefangene auf der Inſel , die

ſtrenge Disziplin und ſchreckliche Einförmigkeit ſeiner Gefangenſchaft
nicht lange ertragen wird . Er ſieht Niemand als einen Gefängniß⸗

arzt vom Feſtlande , wird aber ſeinerſeits , bei Tage wie bei Nacht,
von einem Wärter wenigſtens beobachtet ; aber Allen iſt bei

Gefängnißſtrafe verboten , ſich mit ihm zu unterhalten . Ein

Entkommen iſt unmöglich ; denn Dreyfuß iſt ſtets hinter Schloß
und Riegel , wenn er nicht auf Kommandowort ſeine abgemeſſenen
100 Meter auf⸗ und abſchreitet . Die Vorräthe werden täglich von

der benachbarten Ile Royale , wo ſich eine große Verbrecher⸗Anſtalt

befindet , gebracht ; aber nur bei gutem Wetter kann eine Landung

an Bord der HHobenzollern ? bengaliſche Flammen ange⸗ auf der Ile du Diable bewerkſtelligt werden . Als weitere Vorſicht

produktion in den letzten Jahren ungeheuer geſtiegen iſt , daß alſo

richtige und gute Braugerſte nicht in dem Maße vorhanden war , als o der
5

Ich glaube , ich kann mich von dieſem Kapitel abwenden , unddar
A

allein pro 100 F

noch ſelbſt thätig r
Was nun die gemiſchten Tranſitlager betrifft , ſo möchte ich mit

an

wähnt einen uͤberraſchend guten Boden gefunden und allenthalben

haben ſich in unſeren Großſtädten Vereine oder Geſellſchaften ge⸗
bildet , welche den edlen Zweck verfolgen , verletzten Mitmenſchen

eine ſofortige erſte Hilfeleiſtung bieten zu können und die Kenntniß
einer erſten Hilfeleiſtung in möglichſt große Kreiſe der Bevölkerung

zu tragen .
In Berlin , Budapeſt , Köln , Frankfurt , Hamburg , Leipzig ,

München , Wien und anderen Städten können dieſe Samaritervereine
geſellſchaften , che merkwürdigerweiſe meiſtens

Unterſtützung ihre Exiſtenz ver⸗
8 Beſtehens mit großer Befrie⸗

n. So haben von mir gerade

15½ Jahren bei 40,368 Fällen ,
ige Rektungs⸗

in 7 ich bei 5824⁵

Falle 7 Jahren
Fällen amburgern

Sanitätswa lich bei 994i
22,007Fällen ; der

lige Ret⸗Fällen , d. i. jährlich t
tungsgeſellſchaft in 1 en bei 03 Fällen , d. i . jährlich bei
2060 en die erſte Hilfe geleiſtet . Wenn man bedenkt , daß nurt

il dieſer Vereine ſtändigen Tages⸗ und Nachtdienſt einge⸗
hat , ſo kann man auf die häufige Benützung dieſer Wachen

en .
eſe Zahlen ſprechen nur zu ſehr dafür wie nothwendig derartige

ungen für Großſtädte ſind ; welche Vortheile ſie andererſeits

en, darüber vermögen auch nicht zum 2 ten die Behörden ,
Berufsgenoſſenſchaſten und Krankenkaſſen Aus zu ertheilen , welche

dank einer ſofortigen ſachgemäßen erſten Hilfeleiſtung bei Unfällen

in vielen Fällen weſentlich zu geringeren Leiſtungen herangezogen
werden als in ſolchen Fällen , bei denen durch unſachgemäße erſte

Behandlung mehr geſchadet als genutzt wurde . Es wird häufig von
Laienſeiten im Samariterweſen die falſche Behauptung aufgeſtellt ,
daß Städte mit ihren vorzüglich geleiteten Krankenhäuſern und gutem

Krankentransportweſen derartige Geſellſchaften nicht nöthig haben ,
da ja allenthalben ſofort Hilfe bereit ſei . Und doch klappen merk ? ⸗
würdigerweiſe namentlich bei größeren Unfällen dieſe Einrichtungen
trotz ihrer vielgeprieſenen Organiſation nie und ſind mir ſelbſt aus
meiner Praxis derartige Fälle zur Genüge bekannt . Städtiſche Ein⸗

richtungen arbeiten aber auch bekanntlich bedeutend theuerer als ſolche
privater Geſellſchaften , ohne weſentlich mehr zu leiſten . In letzten
Zeit ſchenkt man auch behördlicher und ärztlicherſeits dem Trans⸗

Porte Kranker und Verletzter mehr Beachtung und haben Statiſtiken

gezeigt , daß Transporte von Kranken und Verletzten in erſchreckend
hohem Maße noch mit gänzlich unzureichenden Führwerken geſchehen .
Nicht nur auswärts , ſondern auch hier in Mannheim geſchehen

tagtäglich Unfälle oft ſchwerſter Art , welche in der erſten Behand⸗
lung der Verletzten und in Verbringung derſelben in geeignete
Pflege nur zu oft uns ein kraſſes Beiſpiel von Unwiſſenheit und
Mangel an dem nöthigen Material verrathen . Wie oft müſſen ſich
Leute verbluten , es iſt noch nicht ſo lange her , daß auch hier ein

mir bekannter Fall vorgekommen iſt , die durch richtige erſte Hilfe
heute noch unter den Lebenden weilen könnten .

Mannheim mit ſeinem großen Verkehr , mit dem regen Fabrik⸗
und Geſchäftsleben bedarf eben ſo dringend wie andere Städte
eine derartige Organiſation und würden ſicherlich auch die Unfall⸗
liſten nur zu bald den Nothwendigkeitsnachweis erbracht haben .

Wenn auch Mannheim noch nicht diejenige Ausdehnung zu
beſitzen ſcheint , welche die Errichtung einer ſtändigen Sanitätswache
rechtfertigt , ſo kann doch leicht mit verhältnißmäßig geringen Mitteln

eine Baſis geſchaffen werden , welche dem Bedürfniſſe einigermaßen
Rechnung trägt und welche bald den Dank Vieler beſitzen dürfte .

Gelegentlich des vorjährigen Tribüuen⸗Einſturzes hat Verfaſſer
bereits die Gelegenheit wahrgenommen , auf die damals ſich zeigenden
Mißſtände einige hieſige Herren aufmerkſam zu machen . Daraufhin
hat ſich inzwiſchen die Leitung der Sanitätskolonne des Militär⸗
vereins der Sache angenommen und iſt die Einrichtung eines ge⸗
regelten Sanitätsdienſtes theilweiſe geſichert .

Wenn in hieſiger Stadt an den Hauptverkehrsknoten , als am

Trambahnwarthäuschen auf den Planken , am Bahnhof , im Hafe
der Neckarbrücke , am Marktplatze ꝛc. , einige gut 61 0N

Verbandkäſten mit Tragen aufgeſtellt würden , welche einerſeits den
hieſigen Aerzten , andererſeits den über die ganze Stadt zerſtreut
wohnenden Mitgliedern der obengenannten Sanitätskolonne leicht

ugänglich gemacht werden könnten ; wenn andererſeits die Wohnungen
ieſer den genannten Verbanddepots zunächſt wohnenden Mitglieder

bekannt gegeben würden und ebenſo die Wohnung eines ſolchen
thätigen Mitgliedes etwa durch ein angebrachtes Schild kenntlich

ſemacht würde , ſo iſt immerhin in den meiſten Fällen geeignete
Hülfe in ca . 5 Minnten zurStelle . Genannte Einrichtung hat ſich

z. B. in Frankfurt und Köln ſehr gut bewährt und würde jedenfalls
auch hier daſſelbe Reſultat aufweiſen können . Für größere Unfälle
wäre ein entſprechender Alarmirungsplan auszuarbeiten , nach dem
ein raſches Eintreffen der Kolonne auf dem Unglücksplatze gewähr⸗
leiſtet werden könnte .

So haben z. B. die thätigen Mitglieder der Frankfurter Freiw .
Rettungsgeſellſchaft auf Grund einer vom Kgl . Polizeipräſidium aus⸗

geſtellten Legitimationskarte jeder Zeit das Zutrittsrecht bei Abſper⸗

rungen von brennenden Gebäuden und Unglücksſtätten ; auf telephoni⸗
ſchen Anruf ſenden die Krankenhäuſer ſofort ihre Krankenwagen ,
auch ſind die Polizeiorgane auf Auffordernng hin angewieſen , Mit⸗
hülfe zu leiſten . Mittelſt dieſer keine großen Koſten verurſachenden
Beſtimmungen vermag man ſchon Vieles zu leiſten und iſt auch be⸗
reits ſchon manches Menſchenleben gerettet worden .

Seitens der hieſigen Staats⸗ und ſtädtiſchen Behörden ſteht man
dieſen Beſtrebungen , wie wir mit Genugthuung conſtatiren können ,
nicht abweiſend gegenüber und ebenſo wird das hieſige Publikum
mit Beiträgen zur Verwirklichung dieſes Planes wohl nicht zögern .
Der hieſigen Bürgerſchaft zur Gründung eines ſolchen Inſtitutes die

ele e gegeben zu haben , ſoll der Zweck des vorſtehenden Ar⸗
tikels ſein . — 3

* Ernennungen und Verſetzungen . Der Großherzog hat
den Forſtpraktikanten Georg Freiherrn von Schauenburg in

Karlsruhe zum fa ernannt . Eiſenbahn⸗Betriebsaſſiſtent Friedr.
Kehrbeck in Offenburg wurde nach Freiburg , Expeditionsaſſiſtent

gegen Flucht wird auf jedes Boot , das nicht die Ziffernflagge trägt ,
ſogleich Feuer gegeben , während ein Telephon jetzt Dreyfus Ver⸗
bannungsort mit den benachbarten Inſeln verbindet . Ein Schwimmer
würde nicht die geringſte Chance haben , denn das Meer wimmelt
von Haifiſchen . Dreyfus iſt im Ausſehen ſehr verändert ; er iſt alt

geworden und vom Kummer faſt bis zur Unkenntlichkeit aufgerieben ,
Frau Dreyfus glaubt , ſo ſchreibt man dem „ B. . “ , noch feſt an
die Unſchuld ihres Mannes , und das Gerücht , daß ſie einen anderen
Namen angenommen habe , iſt durchaus unbegründet .

— Aus der Reitſchule . Sergeant : „Kerl , ziehen Sie Ihre
Kartoffelnaſe aus ' m Sand , ſonſt fängt ſie noch an zu keimn ! !

Wink . Gefreiter : „ Ja , Katht , jetzt iſt wieder die Zeit , wo
die Gänſe am beſten ſind . . . “

— Au! Bartel ( zum Michel , der aus einer Menagerie zurück⸗
kommt ) : „ No , haſt dös Nilpferd ' ſehn ?“ — „ Jo ! “ — „Iſt ' s a
Rapp ' oder a Schimmel ? “

Aus Aweeee Witzblättern .
8Da 0. 0

. : „ In der Mammuthhöhle im Staate Kentucky gibt es ein
höchft merkwürdiges Echo . “ 5

. : „ Wieſo , was iſt Merkwürdiges daran ? “

. : „ Wenn Du rufſt „ Hallo , Schmidt ! “ , ſo antwortet

deutlich : „ Welcher Schmidt iſt gemeint ? “
In der Straßenbahn belauſcht .

Condueteur ( zu einer Frau mit zwei Kindern ) :
Madame ! “

Die Frau ( ihm ihr Billet überreichend ) ; „Hier , Sir ! “

Conducteur : Und für die beiden Kinder ? “
Die Frau : „Die Kinder — die ſind beide noch nicht vier Jahre

alt — ja — es ſind Zwillinge ! “
5 5

5
Condueteur ( die Kinder mit ungläubiger Miene betrachtend ) ; :

„ Wo ſind denn die Kleinen geboren ? “
Die 1 „ Das eine in Philadelphia und dos andere in

Baltimore ! “

es gan

„ickets ,



„ General⸗ Anzeit Seite .
uns Hofmann in Raſtatt nach Baſel und Erpedi aſſiſter

Wilhelm Reichert in Biberach⸗Zell nach Offenburg verſetzt .
Stationsverwalter Rudolf Charrier in Hornberg wurde als Güter⸗

expeditor nach Karlsruhe⸗Rangirbahnhof und Expeditionzafſiſtent
Joſef Böhmer in Karlsruhe zur Verſehung einer Güterexpeditoren⸗

ſtelle nach Mannheim verſetzt . Betriebsaſſiſtent Adolf Graf in

5 wurde zur Verſehung der Güterexpeditorenſtelle nach Baden
verſetzt .

Poſtaliſches . Der Großherzog hat den Poſtſekretär Heinri
Mörſchel aus Korb , Amt Adelsheim und den Poſtſekretär Giebrich
Becker aus Pforzheim zu Oberpoſtdirettionsſekretären bei der Kaiſer⸗
lichen Oberpoſtdirektion Karlsruhe ernannt .

* Zum Zwecke der Gründung einer Ortsgruppe der
deutſchen Friedensgeſellſchaft fand am Mittwoch Abend im
„Scheffeleck “ eine Verſammlung ſtatt , in welcher Herr Aſſeſſor
Richard Reuter aus Naumbuürg einen Vortrag über die Beſtre⸗
bungen der internationalen Friedensbewegung hielt . An die intereſ⸗
ſanten Ausführungen des Referenten ſchloß ſich eine Anſprache des
Neſtors der deutſchen Friedensvereine , Herrn Franz Wirth aus

Frankfurt a M. Nahezu ſämmtliche Anweſenden zeichneten ſich als
Mitglieder der zu gründenden Ortsgruppe ein . Ein alsbald zu⸗
ſammengetretenes Comité wird die formelle Konſtituirung des
Vereins , welcher ſich von jedem partespolitiſchen Charakter fernhalten
wird , in die Wege leiten .

Die Handelsſchule des Kaufmänniſchen Vereins ſchloß
geſtern Abend den Unterricht für das Winterſemeſter , und hatte der
Vorſtand diejenigen Schüler , welche die drei Klaſſen der Handels⸗
ſchule mit Erfolg beſuchten , zu einem kleinen Schlußakl in ein
Schulzimmer des L⸗Schulhauſes eingeladen . Während der Rektor

der Anſtalt , Herr Prof . Wittmann , eine herzliche Anſprache an
die Schüler hielt , nahm das Vorſtandsmitglied Herr Goetz die
Preisvertheilung vor . Es erhielten einen 1. Preis die Lehrlinge
Fried . Hatzenbühler bei Verein deutſcher Oelfabriken , Fried .

Kuch , R 4, 11 und Otto Schneider im Hauſe Jul . Witzigmann ,
einen 2. Preis Fr . Latin i/H . Albert Maaßen , Ernſt Plag i/H .
Karl Bauer und Georg Schaub iH . v. Derblin . Die Preiſe be⸗
ſtanden in fachwiſſenſchaftlichen Büchern . Namens der Prämiirten
dankte der Schüler Fr . Kuch . Außer den Klaſſenlehrern wohnte der
Geſammtvorſtand dem Akte bei . Wie wir hören , betrug die Schüler⸗

Feker
im Winterſemeſter über 300 und liegen für das Sommer⸗

emeſter bereits 100 Neuanmeldungen vor . Letzteres beginnt am
Montag , 13 . April und werden Anmeldungen noch bis Samstag , 4.
April auf dem Bureau des Kaufm . Vereins entgegen genommen .

Arion ( Iſenmannſcher Mäunerchor ) . Bei der am Freitag
ſtattgefundenen Generalverſammlung reſp . Vorſtandswahl des Arion
„Iſenmannſcher Männerchor ) wurde der ſeitherige Präſident Herr
Dr . Hreh . Keßler als ſolcher wiedergewählt . Durch den aus ge⸗
undheitlichen Rückſichten erfolgten Rücktritt des verdienten , lang⸗
ährigen zweiten Vorſitzenden Herrn Jean Wohlthan , war eine
Meuwahl bedingt aus der Herr Schreiner einſtimmig hervorging .
Weitere Vorſtandsmitglieder ſind die Herren C. Rück , J . Lanz ,
Prch . Knapp , Groß , G. Setzer und Frz . Schwaninger .
AUmbau an den Planken . Herr Friſeur Heinrich Urbach
vird ſein , von Herrn W. Richter gekauftes Haus an den Planken
D 3, 8, umbauen . Die Parterre⸗Lokalitäten werden zu igroßen Ver⸗
gaufs⸗ und Ausſtellungs⸗Räumen , Herren⸗ und Damen⸗Friſir⸗Salons
ach neueſtem Style hergerichtet . Der III . Stock fällt weg , um einem
ſeinen photographiſchen Atelier , welches der Kaiſerl . Hofphotograph
Herr J . B. Ciolina⸗Frankfurt , gemiethet hat , Platz zu machen .

Das Projekt wurde von Herrn Architekten A. Speer hier entwor⸗
en und liegt auch die Ausführung in deſſen bewährten Händen .

Vau⸗ und Mieth⸗Vertrag wurde durch Auktionator und Vermit⸗
zelungs⸗Agent Stützel , P 6, 20 vermittelt .

Dieß Maul⸗ und Klaueuſeuche herrſchte am 25 . dieſes
Monats im Amtsbezirk Mannheim : Feudenheim und Mannheim ;

wetzingen : Neulußheim und Reilingen ; Weinheim :ch i
Sulzbach und Weinheim ; Heidelberg : Handſchuhsheim , Mauer ,
Rohrbach und Wieſenbach ( Langenzell ) ) Sinshenm : Helmſtadt

Ingelheimerhof,⸗Hilsbach , Treſchklingen , Weiler ( Buchenauerhof )
d Zuzenhauſen ; Wiesloch : St . Leon .

iſt ein in F 8 wohnhafter verheiratheter
che wurde in das hieſige Allgemeine

Irrſinnig gewor

Aus dem Großherzogthum .
Heidelberg , 27 . März . Die Generaldirektion der badiſchen

Staatseiſenbahnen hat das Herrn Hauptmann Sprenger in Freiburg
zehörige Haus Sophienſtraße 21 dahier , auf die Dauer von 15 Jahren
gemiethet .

MNeckargemünd , 26. März . Metzgermeiſter Müller von Wies⸗
loch war mit ſeinen beiden Kindern , Mädchen im Alter von etwa 8
und 10 Jahren , in ſeinem Fuhrwerk hierher gefahren . Auf dem

ſeimweg kam das Fuhrwerk beim Bahnübergang am Bammen⸗
ſalerweg mit der Mauer in Berührung , wodurch die Inſaſſen des

Wagens herausgeſchleudert wurden und nicht unerhebliche Verletz⸗
ungen davontrugen .
Ettlingen , 26. März . Mit dem Bau des Thurmes auf dem
Mahlberg iſt begonnen worden .

Nahe ſind mit dem Zurichten der Steine , welche im Walde in der

ähe gewonnen werden können , beſchäftigt ; auch die neue Weg⸗
ie iſt ſchon aufgehauen und wird der Bau in Bälde vergeben
rden .

» Pforzheim , 26 . März . In der hieſigen Arbeiterwelt gährt es .
Kaum ſind die Schneider wieder im Geleiſe , ſo macht ſich unter den

Malern , den Maurern und den Buchdruckern eine Bewegung geltend .
Die Maler wie die Maurer verlangen nicht unbedeutende Lohnerhöhung
unter gleichzeitiger Verminderung der effektiven Arbeitszeit .

Freiburg , 27 . März . Prinz Albert , Herzog zu Sachſen , ver⸗
heute unſere Stadt . Geſtern Abend fand im Offiziers⸗Kaſino

ein Abſchieds⸗Eſſen ſtatt , dem der Erbgroßherzog und das Offtziers
korps des Regiments beiwohnten . Prinz Albert , der die hieſige Hoch⸗
ſchule im Sommerſemeſter 1895 und im Winterſemeſter 1895/96 be⸗

115
8 begibt ſich direkt nach ſeiner Heimath , Dresden . Nach Beginn
Sommerſemeſters 1896 wird der Prinz vorausſichtlich zwei

Semeſter der Leipziger Hochſchule beſuchen .
Konſtanz , 27 . März.

Nachmittags hier ankommt , befand ſich eine elegant gekleidete Dame ,
mterwegs aus dem Schiff 1 wollte . Einem Reiſenden
einem Matroſen gelang es , die Unglückliche beim Abſpringen zu

ſſen ; das Schiff hatte die Fahrt unterbrochen . Die Dame hakte
Weg von Friedrichshafen hierher weinend zugebracht , ſie veiſte
Baſel weiter .

Vom Bodeuſee , 27 . März . Auf der württembergiſchenStrecke

erwerbungen werden für 2 Geleiſe bemeſſen . Die Länge der
Bahn beträgt von Mitte Verwaltungsgebäude Friedrichshafen bis

* Landesgrenze 14,73 Klm .

Pfälziſch - Hehſiſchhe Machrichten .
»Frankenthal , 27 . März . Der hieſige „ Ruderverein “ erhält

orgen Sonntag ſeine 2 neu beſchafften Boote .Es werden ſich zur
eſichtigung die Vereine Ludwigshafen , Mannheim und Worms ein⸗

n und findet dann im Cafe Luitpold eine kleine Feier ſtatt .
Edenkoben , 26 . März . Die Weinverſteigerung der Firma

Verſchiedene Partien wurden nach der
2

digenden Verlauf .
Berft

375 —430 —450 Mark , Kloſter Heilsbruck 360 —405 Mark , 92er

chbacher 380 Mark , Rhodter 385 Mark , Kloſter Heilsbruck
ling 465 Mark , deßgleichen Gewürztraminer 720 Mark , Kiefer⸗

ewürztraminer Ausleſe 990 Mark , goer Kloſter Heilsbruck
aminer 655 Mark für 1000 Liter .

— alkhauſen , 27 . März . Geſtern hat ſich der hieſige Ge⸗

meinderechner B. im Walde erhängt . Vom Kreisamt Bensheim
aren die Rechnungsreviſoren zur Prüfung der Gemeindekaſſe⸗Ver⸗

] Baßſtimme erfreut , demnächſt an zwei
ſals Gaſt , und zwar behufs Engagements auftreten .

Zehn Steinhauer ans Dieburg in

Auf dem öſterreichiſchen Boote , das

Weyland ( in Landau ) nahm bei lebhaftem Gebot einen

igerung voch aus der Hand verkauft . Die erzielten Preiſe
aren für gaer Kloſter Heilsbruck 320 —340 Mark , für 93er
anſchbacher 300 —340 Mark , Rhodter 325 —340 Mark , Edenkober

waltung erſchienen . Unregelmäßige Führung der Kaſſengeſ
die Urſache zu dem Schritt des ſonſt gut ſituirten Mannes ſein.

» Mainz , 28 . März . In Sachen der Millionenerbſchaft , welche
den Stadtgemeinden Berlin , Mainz und Bingen von dem Rentier
Simon Blad vermacht worden iſt , iſt dem Rechtsauwalt Dagobert
Hamburger in Berlin jetzt die Teſtaments⸗Ausfertigung zugeſtellt
worden . Danach ſollen die drei Erbinnen die Simon Blad ' ſche
Stiftung und deren Kapitalien pupillariſch anlegen und die Ein⸗
künfte — zunächſt nach Abzug der Legate , ſpäter aber unverkürzt —
den folgenden Beſtimmungen gemäß verwenden : Aus den Revenuen
des Nachlaſſes ſollen junge aufſtrebende Talente von Perſonen
beiderlei Geſchlechts unterſtützt werden , und zwar ſoll ein Drittel

der Einkünfte zur Unterſtützung und Ausbildung von Künſtlern und
Künſtlerinnen , insbeſondere ſolchen , welche ſich der Malerei ,
der Bildhauerkunſt , der Architektur oder der Muſik
widmen , verwendet werden ( die Litteratur ſchließt
der Erblaſſer ausdrücklich aus ) , das zweite Drittel zur Unterſtütz⸗
ung ſolcher Perſonen , welche wiſſenſchaftlichen oder techniſchen Stu⸗
dien obliegen und deren Befähigung zu der Hoffnung auf hervor⸗
ragende Leiſtungen berechtigt ; das letzte Drittel der Einkünfte end⸗
lich zur Unterſtützung tüchtiger Handwerker und Kleingewerbe⸗
treibender . In dieſen drei Kategorien werden die Unterſtützungen
jährlich in Höhe von mindeſtens 500 und höchſtens 1000 Mark ,
bezw . 300 bis 500 , bezw . 150 bis 250 Mark gewährt , ein

und derſelben Perſon aber höchſtens auf drei Jahre . Es
dürfte danach jährlich eine ganze Reihe von Unterſtützungs⸗
geſuchen berückſichtigt werden können . Für Berlin enthält das

Teſtament noch die Einſchränkung , daß die zu unterſtützenden Per⸗
ſonen in Berlin oder deſſen Vororken ihren Wohnſitz haben müſſen .
Die Entſcheidung über die Perſonen , denen Zuwendungen gemacht
werden ſollen , bleibt den Magiſtraten nach Anhörung der Teſtaments⸗
vollſtrecker überlaſſen . Der Teſtator wünſcht ausdrücklich , daß kein
Unterſchied in der Religion oder im Stande gemacht werde , daß
aber nur „ deutſchen Namens Angehörige “ und nur ſolche Perſonen
berückſichtigt werden , welche der Unterſtützung würdig und bedürftig
ſind . In Berlin ſollen auf zwei Evangeliſche immer ein Katholik
und ein Jude kommen .

5 Geſchäftliches .
Die natürlichen Mineralwäfſer erfreuen ſich mehr und mehr

der Gunſt des Publikums , wozu in letzter Zeit die wichtigen Ent⸗
deckungen des Phyſikers Lord Raleiyh , Chemiker Ramſay und Kaiſer
( Bonn ) weſentlich beigetragen haben . Es ſcheint nur eine Frage der

Zeit zu ſein , daß jeder den hohen Werth eines guten natürlichen
Mineralwaſſers ſchätzen lernt , und dürften alsdann die künſtlichen
Mineralwäffer mit einem Schlage verſchwinden . — In neuerer Zeit
tritt unter den natürlichen Mineralwäſſern beſonders der Schloß⸗
brunnen Gerolſtein hervor , der wegen ſeines milden und tadel⸗
loſen Charakters mit Recht gerühmt wird . Derſelbe erfreut ſich im
In⸗ und Auslande eines ausgezeiehneten Rufes , ſodaß die Gerol⸗
ſteiner Verwaltung kaum in der Lage iſt , der Nachfrage zu genügen .
In unſerer Stadt iſt derſelbe in der Hauptniederlage Bopp u.
Eiſenbeiß 0 8, 8 und in den meiſten Apotheken , Droguen⸗ und
Colonialwaarengeſchäften ꝛc. zu haben . —

—

Tlheater , Kunſt unrnd Wiſſenſchaft .

Spielplan des Großh . Hof⸗ und Nationaltheaters in
Mannheim in der Zeit vom 29 . März bis 6. April . ( Berichtigung . )
Sonntag , 29 . : ( 4) „ Der Gvangelimann “ . Montag , 30 . : ( A) „ Die
Mütter “ . Dienſtag , 31 . : Volksvorſtellung : „ Jakob und ſeine Söhne “ .
Mittwoch , 1. April : ( B) „Fidelio “ . Sonntag , . : ( Aufgeh . Abonn . ) :
Nachmittags : „ Hänſel und Gretel “ . Abends : ( B) „ Die Räuber “ .
Montag , . : ( Aufgeh . Abonnem . Vorrecht ) : „„Die Zauberflöte “ .

Herr Karl Kurz , ein junger Mannheimer der ſeine Gefangs⸗
ſtudien u. A. auch bei der bekannten Geſanglehrerin Galliera in
München gemacht hat , wurde nach erfolgtem Probeſingen als jugend⸗
licher Heldentenor an das Stadttheater in Lübeck vom 1. September
I. J . engagirt .

Gaſtſpiel . Wie man uns von verläßlicher Seite mittheilt ,
wird Herr Wilhelm Fenten aus der ſich einer ſchönen

Aeueſte Nachrichten und Telegramme .
Berlin , 28 . März . Nach der „ Nat . ⸗Ztg . “ hat Fürſt Bis⸗

marck , bei welchem der Regierungspräſtdent v. Tepper⸗Laski eine
Audienz für das Wiesbadener Bismarck⸗Denkmal⸗Comite nachſuchte ,
ſich bereit erklärt , in der zweiten Hälfte des April eine Abordnung
des Comites in Friedrichsruh zu empfangen .

Berlin , 28 . März . In der geſtrigen Sitzung der Berliner
Abtheilung der Deutſchen Colonial⸗Geſellſchaft wurde

feſtgeſtellt , daß der Vorſtand keinen Beſchluß über die Angelegenheit
Dr . Peters gefaßt hat , wie vor einiger Zeit von mehreren Zei⸗
tungen gemeldet wurde . Der Vorſtand erklärte , daß er , nach den
ihm bisher zur Kenntniß gekommenen , den Fall Dr . Peters betreffen⸗
den Thatſachen und Actenſtücken die feſte Ueberzeugung gewonnen
habe , daß es Dr . Peters gelingen werde , alle gegen ihn erhobenen
Beſchuldigungen zu widerlegen .

* *

( Privat⸗Telegramme des „ General⸗Anzeigers “ . )
* Karlsruhe , 28 . März . Die 2. Kammer vertagte ſich

heute bis zum 13 . April . Die Petition des Gemeinderathes
von Emmendingen um Weiterführung der Lokalbahn von Em⸗

mendingen nach Riegel wird nach dem Antrage der Commiſſion
der Regierung empfehlend zur Kenntniß gebracht . Die Weiter⸗

kührung der Bahn von Riegel bis Herbolzheim wird nach dem

Antrage der Commiſſion der Regierung zur Kenntniß gebracht .
*Müunchen , 28 . März . Zur Erinnerung an die Waffen⸗

thaten des erſten ſchweren Reiterregiments im Kriege 1870/71
und zugleich zur Erinnerung an den vor 25 Jahren erfolgten
Eintritt des Prinzen Leopold in das genannte Regiment fan

heute auf dem Hofe der Kaſerne eine erhebende Feier ſtatt ,

welcher mehrere Prinzen des Königlichen Hauſes beiwohnten .
*' Augsburg , 28 März . Geſtern Nachmittag 1 Uhr

ſtürzte eine dem Kellerneubau der Krebs' ſchen Brauerei gegen
über befindliche Mauer ein , wodurch 3 Maurer verſchuͤttet und
getödtet wurden . Zwei davon konnten ausgegraben werden ,
der Dritte liegt noch unter den Trümmern , weil die Auf⸗
räumungsarbeiten zu gefährlich ſind .

» Mülh uſen . /Elſ . , 28 . März . Zwiſchen den Arbeit⸗
gebern und den ſtreikenden T xtilarbeitern ſind Virhandlungen .

im Gange , von deren Ausgange es abhängen wird , ob de—

Ausſtand am Montag fortgeſetzt wird . Ein Röſultat iſt noch

nicht bekanut . Der Reichsſags ibgeordneteBunb hat an de—

Verhandlungen theilgenommen ,iſt aber bereits wieder abzereiſt .

Ausſchreitungen ſind nirgends vorgekommen . — Die Bauhand
werker wollen am 1. April insgeſammt in den Streik ein

treten . Es iſt indeſſen Ausſicht auf eine Verſtänd gung min

den Bauunternehmern vorhanden . — Die Bucddruck
reibeſitzn

hatlen geſtern Abend eine Beſprechung , deten Ergebniß war,
daß diejenigen Gehülfen , welche bis zum Montag die Arbei

nicht wieder aufnehmen , als entlaſſen betrachtet werden . Di

Zeitungen erſcheinen fortgeſetzt mit Verſpätung , theils in ver

kleinertem Formade .
* Beru , 28 . März . Bei dem Brand der Kaſerne i

Bellinzona iſt ein Flügel eingeäſchert worden . Unglücksfäll

ſind nicht vorgekommen .

benden an unfrer Hofbühne

Bern ,28. März. Seit 6 Uhr Morgens brennt
Infanterie Kaſerne in Bellinzona .
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* Paris , 28 . Maͤrz. Der Miniſter des Auswärtigen ,
Berthelot , hat aus Geſundheits⸗ und Familienrückſichten demiſ⸗
ſionirt .

* Paris , 28 . März . Präſident Felix Faure unterzeichnete
heute ein Dekret , durch welches der bisherige Miniſter des

Innern , Miniſterpräſident Bourgeois zum Miniſter ides Aus⸗

wärtigen ernannt wurde . Der bisherige Finanzminiſter über⸗

nimmt interimiſtiſch das Miniſterium des Innern . 8
* London , 28 . März . Das „ Daily Chronicle “ ſagt , es

ſei nicht unwahrſcheinlich , daß Sir J . Gorſt Nachfolger Sir

Herkules Robinſons als Gouverneur der Kapkolonie werden

wird .

* London , 28. März . Nach einer Meldung des Reuter⸗

ſchen Bureaus aus Buluwayo vom 27 . d. M . hatte die Ab⸗

theilung unter dem Befehl des Forſchungsreiſenden Selous

mit den Matabeles einen Kampf zu beſtehen . Die Abtheilung
des Forſchungsreiſenden Selous verlor 5 Todte . Die Lage iſt
ausnehmend ernſt . Die Aufſtändiſchen brannten ein Magazin
nieder und tödteten die Inſaſſen desſelben . Viele entſetzliche
Mordthaten werden gemeldet .

Belgrad , 28 . März . Der Sultan hat dem König von

Serbien ein beſonderes Schiff für die Fahrt nach Salonichi
nach dem Adosberge zur Verfügung geſtellt . Drei Flügel⸗
adjutanten werden zur Begrüßung des Königs nach Salonichi

enlſandt . Ferner wurde ein Ordonanzoffizier zur Verfügung
des Königs geſtellt . Der König hat den ſerbiſchen Geſandten
in Konſtantinopel beauftragt , den Miniſter des Auswäͤrtigen

zu erſuchen , dem Sultan den Dank des Königs füͤr die ihm
erwieſene Aufmerkſamkeit abzuſtatten .

Shanghai , 28 . März . Der Vicekönig Li⸗Hung⸗
Tſchang iſt heute an Bord eines franzöſiſchen Poſtdampfers
nach Europa abgereiſt .

Kairo , 28 . März . In Suakim ſind die Kaſernen zur
Aufnahme der indiſchen Kavollerietruppen bereitgeſtellt . Alle

militäriſchen Stäbe werden jetzt in Wadi⸗Halfa konzentrirt .
Die Eiſenbahn nach Sarat ſoll bald fertiggeſtellt ſein .
General Kilſchoner iſt in Aſuar angekommen .

»Maſſauah , 28 . Aug . Die allgemeine Lage iſt unver⸗

ändert . Ein aus dem Lager der Schoaner entkommener Askart

berichtet , etwa 500 italieniſche Gefangene , darunter 20 Offi⸗
ziere , ſeien in der Richtung nach Sokoda , weitere 600 Gefangene
nach dem Semian abgeführt worden .

»Kapſtadt , 28 . März . Dem Reuter ' ſchen Bureau wird

aus Buluwayo gemeldet : Eine Abtheilung Truppen unter

Hauptmann Spoeckley ſchlug die Matabele und fügte
ihnen große Verluſte zu , während die Abtheilung keine Verluſte
erlitt . Es ſteht jetzt außer Zweifel , daß die eingeborene
Polizei den Aufſtand erregt und ſich den Aufſtändiſchen mit

700 Gewehren und Schießvorräthen angeſchloſſen hat .

Mannheimer Getreide⸗Wochenbericht . In der abgelaufenen
Woche hat ſich der Getreidemarkt wenig verändert . Die Offerten
der Exportländer ſind keineswegs dringend . Auf der anderen Seite
ſind auch unſere Müller etwas zurückhaltend und kaufen nur den

nöthigſten in Weizen . Roggen . In dieſem Artikel iſt
eben auch wenig Verkehr, doch ſind Preiſe behauptet . Mais ver⸗

5 11
ruhiger Haltung . Hafer etwas Geſchäft . Gerſte wenig

mſatz.

0 O 3 , 2 . — Telephon 690 .C . Th . Schlatter “ Altrennomirte Bezugsquelle
ſelbſtgezogener Weine in Flaſchen und Gebinden . — Frühſtücks⸗
Deſſert und Medieinalweine . — Spezialität in ächtem Cognar
— Hochfeine Ligueure . — Punſch⸗Eſſenze in unübertroffenen
Qualitäten . — Schaumweine und Champagner lerſter 5 5zu Fabrikpreiſen . 7928

Hunderttausende werden weggeworfen
durch unzweckmäßige Abfaſſung von Annoncen und durch Benutzung
ungeeigneter Zeitungen . Ein Inſerat muß nicht allein ſachverſtändig
und treffend abgefaßt ſein , ſondern es iſt auch der Leſerkreis der
Zeitungen in Betracht zu ziehen . Auf dem weiten Felde des Zei⸗
tungsweſens wird ſich der Laie nicht leicht orientiren und deßhalb
eines erfahrenen und zuverläſſigen Rathgebers bedürfen , um
ſein Geld nutzbringend anzulegen und mit einiger Sicherheit Erfolge
zu erzielen . Ein berufener Führer iſt die älteſte Annoncen⸗Expedi⸗
tion Haaſenſtein & Vogler , . ⸗G. , Mannheim , E 5, 1 parterre
Durch 40jährige Praxis , welche zu den intimſten Verbindungen

Man verlange Preisliſten .

mit allen Organen der Zeitungspreſſe des In⸗ und Auslandes ge⸗
führt hat , iſt ſie mit ihren zahlreichen Zweighäuſern und Agenturen
vorzugsweiſe in der Lage , dem inſerirenden Publikum ſich in jeder
Weiſe nützlich zu machen . Alle Aufträge werden prompt und
billigſt ausgeführt , da nur die Originalzeilenpreiſe der Zeitungen
berechnet werden , und kommen auf dieſe Preiſe bei belangreicheren
Aufträgen noch die höchſten Rabatte in Abrechnung . Man verſäume
deßhalb nicht , ſich bei obiger Firma vor Vergebung eines Annoncen⸗

Auftrags erſt genau zu informiren .

Erste Mannheimer Typographische Anstalt .

Buch - , Kunst - u . Accidenzdruckerei
Lithographische Anstalt 2½ Buchbinderel .

— —

Anfertisung von Druckarbeiten aller Art
2 für Gewerbe , Handel u . Industrie

Specialität :

Herstellung von Katalogen , Preislisten eto.f

in feinstem IIlustrationsdruck .

Telennon No. 84l . Telephon Vo. 34l .

Besondere Abthieilung æur Anfertigung von

Aellen , Obligallonen und sonstigen Moerthpapioren .
̃

20670

Besteingerichtete Druckerei Mannheims .

Grösstes reichhaltigstes Papierlager .
8
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Rekannimac hung .

Geleral - Anzeiger⸗

—

— — — —

Amks - un DKreis - Berki
Die Unfallverſicherung , hier die Ernennung der
Vertraueunsmänner der Ber

betreffend .
ufsgenoſſenſchaften

( 80 ) No. o801J. In Nachſtehendem bringen wir Namen , Stand und Wohnort der gegen⸗
wärtig im Amt befindlichen Vertrauensmänner der Berufsgenoſſenſchaften und ſhrer Stellellreter,
inſoweit es den Amtsbezirk Mannheim berührt , zur Kenntniß der Intereſſenten .

Mannheim , den

Namen und Sitz der
Berufsgenoſſenſchaf⸗

ten u. der ſich auf den

11. März 1896.
Großh . Bezirksamt .

Lacher .

Na

5055

men und Wohnſitz der

Amtsbezirk Mann⸗
heim erſtreckenden

Sektionen
Vertrauensmänner Stellvertreter

eche „Berufs⸗
Genoſſ , in Berlin .

Sekt . IIin Karlsruhe .
Ber . ⸗Gen der Fein⸗
mechanik in Berlin .

Sektion VIII in
Karlsruhe .

Süddeutſche Eiſen⸗u. 4. Bezirk .
Stahl⸗Bek . ⸗Gen in[ Ze a. Anntsbezirk Mannheim lohne Neckgrau ) :

rankfurt a/ M. Danziger , Beno , Direktor ( Firma
Sektion IV in Mann⸗ 8 Heink . Stockheim ) in Mannheim .

heim . 2 8b . Amtsbezirk Schwetzingen mit Neckarau :

2 S Dörflinger , Oskar , in Firma Gebr .

85 5 Dörflinger in Manheim .
Süddeutſche Edel⸗ .] 5, Bezirk Baden , ohne den Bezirk Pforzheim .

Unedelmetall⸗Ber . ⸗ Wagner , Emil , bei Chriſtofle & Cie. in
Gen . in Stuttgart . Karlsruhe .

Sekt . IIIin Pforzheim
Ber . ⸗Gen. der Muſik⸗

Aaeeeſtrie in Leipzig .
Sekt. IIIin Stuttgart .

Glas⸗Ber . ⸗Genoſſ . in
Berlin .

Sektion VI in Saar⸗
brücken .

Töpferei⸗Ber . ⸗Gen. in
Berlin .

Sekt . VIII in Saar⸗

gemünd.
iegelei⸗Ber . ⸗Gen. in
erlin . Sektion XIII

in Mannheim .
Berufs⸗Genoſſ . der
chem. Induſtrie in

Berlin . Sektion VI
in Mannheim .

Ber . ⸗Gen, der Glas⸗
und Waſſerwerke in
Berlin . Sektion VIII

in Karlsruhe .
Leinen⸗Ber,⸗Gen . in
Bielefeld . Sektion 1

in Blaubeuren .
Süddeutſche Textil⸗
Ber. ⸗Genoſſenſchaft

in Augsburg .
Sektion IV in Prei⸗

burg ½ .
Seiden⸗Ber . ⸗Gen. in
Krefeld. Sektion II

in Freiburg /B .

Papiermacher⸗Ber .
Genoſſenſchaft in

Beriin .
Sektion 11l in Straß⸗

urg .

Papierpergrbeitungs⸗
Berufs⸗Genoſſen⸗
ſchaft in Berlin .

Sektion VII in Lahr .

Lederinduſtrie⸗Ber . ⸗
Genoſſ . in Berlin .

Sektion v1 in Stutt⸗
gart .

Süpweſtdeutſche
Hoß Berlſe⸗ ſ .

in Stuttgart .
Sektion II in Karls⸗

ruhe .

Müllerei⸗Berufs⸗Ge⸗
Roſſenſchaft in Berlin.

Sektion XII
in Mannheim .

Nahrungsmittel⸗
induſtrie⸗Berufs⸗Ge⸗
noſſenſchaft in Mann⸗

eim .
Ohne Sektions⸗

bildung .

Zucker⸗Berufs⸗Ge⸗
N in Berlin .

hne Sektions⸗
bildung .

Brennerei⸗Ber . ⸗Gen.
im Berlin . Sekt . XI

in Regensburg .
Brquerei -u. Mälzerei⸗

Berufs⸗Geno1in inar 5
Sekt . II in Karlsruhe .

nofſenſchaft in Berlin.
Seldon N in Mann⸗

heim .

Bekleidungsinduſtrie⸗
Berufs⸗Genoſſen⸗

Berlin . Ohne
ektionsbildung .

Berufs⸗Genoſſen⸗
ſchaft der Schorn⸗

caaſce
l des

eutſchen Reichs in
Berlin .

Sektion XII in Frei⸗
burg i/B .

Südweſtliche Bauge⸗
werk ane ein Straßburg . Sekt .

in Mannheim.

enoſſ. in Leipzig.
See (Sudweſtl )

in Stuttgart .
Privateiſenbahn⸗Be⸗

rufs⸗Genoſſenſchaft
für das Gebiet des

eutſchen Reichs in
Ohne Sek⸗

tionsbildung .

Bezirk 2. Landgerichtsbezirk Mannheim .
Leferenz , Philipp , in Firma Gebr . Leferenz [ Reinhardt , Otto , Fa⸗

brikant in Mannheim . [ Ic

Bezirk 3 Unterbaden .
Junker , Karl , in Firma Junker & Ruh in [ Rr

—

Vertrauensmann für das Großher ogthum Baden :

10. Amtsbezirke Wiesloch , Sinsheim , Schwetzingen ,

in Heidelberg .

Karlsruhe .

2. Bezirk . Baden , nördlich von Baden⸗Baden
und Heſſen mit Pfalz leinſchließlich des Amts⸗

bezirks
Vögelin , Hermann , Pianofortefabrikant in

Karlsruhe ,
„Bezirk . Amtsbezirk Mannheim .

Meyer , Julius , in Waldhof bei Mannheim .
21

„Bezirk , umfaßt die Kreiſe Offenburg , Baden ,

Karlsruhe , Maunheim , Heidelherg und Mosbach .
Schuhmacher , C. Fabrikbeſitzer zu Bietigheim .

Amtsbezirk Mannheim .
Schäfer , Ludw . , Ziegeleibeſitzer in Rheinau

bei Mannhelm .
„Bezirk , umfaſſend den Gemeindebezirk Mannheim .

Schleich , Theodor , bei G. K. Zimmer in

Mannheim .

7. Bezirk , umfaſſend den Kreis Mannheim mit

Ausſchluß des Gemeindebezirks Mannhelm,
Dr . Reimarns , Direktor bei der Rhein . Gummi⸗

und Celluloidfahrik Rheinau bei Mannheim .
5. Bezirk . Baden , nördliche Hälfte .

Beyer , Direktor in Mannheim .

Neuwerk , . , in Oberachern .U

Maunheim , Weinheim , Heidelberg , Cberbach ,
Mosbach , Adelsheim , Buchen , Wertheim , Tauber⸗

biſchofsheim . 0
Diemer , F. H. in Heidelberg ,

a, Bezirk Wieſen⸗ und N bis Baſel .

Frick , W. in Firma Edwin Näf in

Der 1. Bezirk umfaßt die Amtsbezirke Adelsheim ,
Bretten , Bruchſal , Buchen , Durlach , Eberbach,
Eppingen , Heidelberg , Manunheim , Weinheim ,
Pforzheim, Schwetzingen , Tauber⸗
biſchofsheim , Wiesloch und Wertheim .

Lenz , . , Dixektor in Waldhof .
Vertrauensmänner hat die Genoſſenſchaft nach

Vorſtandsſchreiben vom 27. November 1885

No. 913 in ihr Stgtut nicht aufgenommen , und

ſind deshalb Vertrauensmännerbezirke nicht ab⸗

Paurzs worden.
14. Pezirk. Die Amtsbezirke , Eberbach , Heidelberg ,

lt Wertheim , Adelsheim , Buchen , Tauber⸗

995 Sheim , Mannheim , Mosbach , Wiesloch und

ppingen .5
Pirſch , Karl , in Heidelherg .

6. Bezirk , um aſſend die Amtsbezirke berbagSinsheim , Wertheim, Wiesloch, Buchen , Eberhach ,
Eppingen , Tauberbiſchofsheim , Adelsheim , Mos⸗

bach , Mannheim , Schwetzingen , Weinheim .
Emrich , Jak . (Emrich & Köhler ) in Mannheim.

Bezirk oa. Die Amtsbezirke Heidelberg , Mannheim ,

Sceeee Weinheim .
Hkldebrand , . , in Weinheim .

30. Bezirk . Badiſches Unterland .
1. Bender , Louis , Eisfabrikant in Mann⸗

8 heim .
2282 . Gen A J . . , Weinhandlung
3 5 in Neuſtadt 001233 3. Seng , Jean , Metzgermeiſter in Kaiſers⸗

3 lautern .
S84 . Rösler , Emil , Konditor in Heidel⸗

berg .
Bezirk 34. Süddeutſchland . Der Bezirk umfaßt die

14 Fabriken : ꝛc. Mannheim, Waghäuſel ( Amts⸗

1 71 eunenKlein , Heinrich , in Offſtein bei
or

nner , Karl , Direktor in Käferthal .S

6, Bezirk , Landgerichtsbezirk Mannheim .
Gleſer , Louis , Malzfabrif in Firma Gieſer

& Odenheimer in Mannheim.

a. Kreis Für die Stadt

dannheim :
Ertz , Karl , in Firma Ertz & Stahl in Mannheim .

Für die übrigen Orte des Kreiſes :
Ritzhaupt , Ad. , Werſauer 855

Poſt Reilingen .
112. Kreiſe Mosbach , Heidelberg , Karls⸗

ruhe , Mannheim , Baden .
Strauß , Herm. in Firma Moxitz Kahn Söhne ,

Bettfedernreinigungsanſtalt in Mannheim .

3. Bezirk . AmtsbozirkeEttlingen , Pforzheim , Karls⸗
ruhe , Durlach , Bretten , Eppingen , Bruchſal , Sins⸗

heim , Wiesloch , Schwetzingen , Manuhelm , Heidel⸗
1 Weinheim , Eberbach , Mosbach , Adelsheim ,

890 0 Tauberbiſchofsheim , Wertheim . 5
Behringer , Martin , Kaminfegermeiſter in

Pforzheim .
1. Amtsbezirk Mannheim .

Kallenberger , Gg. , Baumeiſter in Mannheim .

Bezirk Großherzogthum Baden .
Raisberger , Franz , in Mannheim .

ſehen .

Protokollab⸗

äckingen .

ms .
14. Vertrauensmännerbezirk ( Großherzogthum Baden ) .

DierEinrichtung der Vertrauensmänner iſt aufge⸗
hoben . Die Obliegenheiten der letzteren werden

von den betheiligten Eiſenbahnverwaltungen ver⸗
Mit dieſen iſt daher der Schriftwechſel

in Unfallſachen ( Einladungen zum Unterſuch⸗

in Karlsruhe .

Wunder , F. ( Dölling u.
Wunder ) , in Karlsruhe .

Voit , Heinr . , Orgelfa⸗
brikant (L. Voit Söhne )

in Durlach .
Reuß , Paul , Waldhof

bei Mannheim.

Schaaf , Karl , Porzel
lan⸗ u. Steingut fabrikbeſ.

in Zell ( Baden ) .
Meixner U, Martin , in

ner) , BezirkSchwetzingen .
Dr . Guſtav Müller ,
i. F. Heinr . Propfe in

Mannheim .

Dr. Kohlſto
Rheinau bei

Erpf , Inſpector in
Pforzheim .

Helbing , Reinh . , in
Emmendingen .

Reis , Eduard , in
Heidelberg .

Dorn , Dr
9. . , in

Forbach .

Freudenberg , Karl
jr . , in Weinheim .

bei Heidelberg .

Dr . Volguar
direktor in Heilbronn .

bei Schwetzingen .

beſitzer in Heidelberg .

heim .
Neuhaus ,

in Schwetzingen
We
F.

meiſter iu Mosba⸗

Fucke Mi
Baumſtr . in

Reuß in Konſtanz .

nugstermin , Ueberſendung von

ſchriften ꝛc. ) ausſchließlich zu führen.

aatinger , J . . ,

Brühl (i. F. Gebr . Meix⸗

ck, Hans , in
Mannheim.

dente .

Elſäſſer , Karl, Schul⸗
bankfabrikant in Schönau

Fuchs , Gg. , in Wein⸗
heim .

Fabrik⸗

Schuh , H. in Grenzhof

Ohlinger , Ir . Brauerei⸗

Poſt , Hans, Firma P.
U. Aun Poſt 5 Mann⸗

Aug. , i. F.
Aug Neuhauer it. Cie.

igel , Bernbard , 1.
Jorzh . Schuhſabrik

B Wefgel , Pforzheim .

Dubac . l Mosbe
els , Wilh . ,

annheim .

Reuß , Otto , i. F. O.

ndig ungsblakt.
Namen und Sitz der
Berufsgenoſſenſchaf⸗
ten u. der ſich guf den

Namen und Wohnſitz der osfüme- ROchte
Amtsbezirk Mann⸗
heim erſtreckenden

Sektionen Vertrauensmänner Stellvertreter

Straßenbahn⸗Ber . ⸗
Gen, für das Gebiet

des deutſchen Reichs
in Berlin . Ohne

Sektionsbildung .

4. Schiedsgerichtsbezirk Baden ze.

Speditions⸗ , Spel⸗9. Bezirk . Di reiſe Mannhein
cherei⸗ u. Kelleref⸗Ber⸗ Meosbach. Kreiſe Mannheim ,

Gen . in Berlin . Sekt .
VII in Mannheim .

Fuhrwerks⸗Ber . ⸗Gen.
in Berlin . Sektion 32

in Mannheim .

Lutz , Eugen , in Mannheim .

Amtsbezirke Mannheim und Weinheim .

⸗III . Bezirk , enthaltend
Kippenhan ,
heimer Dampfſchle

annheim .
nDie ſtreiſe Mannheim , Heidelherg , Mosbach .

Grün , . , in Firma Grün
Mannheim .

D. Aufſeß , Direktor zu Augsburg .

Ries , Friedrich , Fuhrhalter in Mannheim .

ſchifffahrts⸗Geſellſchaft in

& Bilfinger in

Lutz , Direktor in Feuden⸗
hei

15
heim . 6241¹

in ſchwarz und farbig ,
elegant gearbeitet .

1 950 10
M. 78, Jes l0a ,

122, 132 ft .
Anfertigung von Costumes .

leb . Rasenbhaum .
Damen finden liebevolle Auf⸗
nahme unter ſtrengſter Dis⸗
eretion bei Hebamme Spegg ,
Achern bei Baden . 74952

Homberger .
in Mannh

Hartmann , Peler ,
Fuhrunternehmer in

Mannheim .

un⸗] [ Gutjahr , Ingenieur
in Mannheim .

Schaaf II ,
Baäuunternehmer in

Feudenheim
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Trühjahrs⸗Kontrol⸗Verſaumlungen 1896
im Landwehr⸗Bezirk Maunheim , Bezirk des Häuptmeldeamts

Mannheim .

Dieſelben werden mit den in Kontrole obigen Kontrol⸗Bezirks
ſtehenden , in der Stadt Mannheim und Gemeinde

Neckaran wohnenden Dispoſitious Urlaubern , Re⸗
ſerviſten , Laudwehrleuten J. Aufgebots , den zur
Dispoſition der Erſatz behörden entlaſſenen Mann⸗

ſchaften und den Erſatz⸗Reſerviſten ( geübten und
nicht geeübten ) wie folgt abgehalten :

Kontrolplatz iſt der Zeughausſaal Mannheim .
1 . Provinzial⸗Infanterie

ausgenommen die Zahlmeiſteraspiranten , Lazarethgehülfen , Kran⸗

kenträger , Krankenpärter , Militärbäcker , Büchſenmachergehülſen ,
Dekondmie⸗Handwerker und Arbeits⸗Soldaten .
Mittwoch , April 1896, Vormittags 8 Uhr die Jahresklaſſe 1883.

11 1884.7 1 1. 0 1
0 8. „ Nachmittags ? „ 55 1885.

Donnerſtag , 9. „ „ Vormittags 8 „ „ 5 1888.

4 — . — 71 1* 17 11 1 n ＋ 1887.
98 „ Nachmittags 2 „ „ 0 1888.

Freitag , 10. „ „ Vormittags 8 „ „ 7 1889.

5 1 1 1890.

55 10. „ „ Nachſiiags ? 1 1891.
Samſtag , 11. „ „ Vormittags 8 „ 1 1892.

17 1 1. 1 * 710
1 1 11 5 10 1893,

94 und 95.

2 . Jäger , Kavallerie ( ausgenommen diejenigen Ka⸗

valleriſten, welche zur Reſerve des Trains entlaſſen

112555
und die Eifenbahn⸗ und Luftſchiffer⸗Truppen .

ontag , den 18. April 1896. Vormittags 8 Uhr die Jahresklaſſen
1883 bis einſchl . 1888 .

April 1896, ee 11 Uhr die Jahres⸗
klaſſen 1889 bis einſchl . 1894 .

3. Feld⸗Artillerie .
Montag , den 18. April 1893 , Nachmittags 2 Uhr die Jahresklaſſen

188g bis einſchl , 1888.
Dienſtag , den 14. April 1896 , Vormittags s Uhr die Jahresklaſſen

1889 bis einſchl . 1894.

4 . Train ( einſchließlich derjenigen Kavpalleriſten ,
welche zur Reſerve des Traius entlaſſen ſind Kran⸗
kenträger und Militärbäcker ) u. Veterinär⸗Pe

Montag , den 13.

klaſſen 1883 bis einſchl . 1888 .
Dienſtag , den 14. April 1896, Nachmittags 2 Uhr die Jahresklaſſen

1889 bis einſchl . 1894.

5 . Fuß⸗Artillerie und Sauitäts⸗Perſonal . ( Lazareth⸗
geh . , Krankenwärter ꝛc. ꝛc. )

Mittwoch , den 15. 5 1896, Vormittags 8 Uhr ſämmtliche
Jahresklaſſen ( 1883 —1894 ) .

6 . Pioniere und Marine .
Mittwoch , den 115. April 1896, Vormittags 11 Uhr ſämmtliche

Jahresklaſſen ( 1883 —1894 ) .

75 Garde , Zahlmeiſteraspirauten , Oekonomiehand⸗

merker, Büchſenmachergehülfen , Arbeitsſoldaten und
ſämmtliche zur Dispoſition der Erſatzbehörden eut⸗

. 1pril 1896, Nachmittags 2 Uhr ſämmtliche
Jahresklaſſen (889—1865) e

8 . Erſatz⸗Reſerviſten aller Waffen .
Donnerſtag , den 16. April 1896, Vormittags s Uhr die Jahresklaſſen

1883 , 84 U. 85, (1868, 64 u. 65 geborene ) .
Donnerſtag , den 16. April 1896, Vormittags 11 Uhr die Jahres⸗

klaſſe 1886 ( 1866 geborene ) .
Donnerſtag , den 16. April 1896 , Nachmittags 2 Uhr die Jahres⸗

klaſſe 1887 ( 1867 geborene ) .
Freitag , den 17. April 1896 , Vormittags 8 Uhr die Jahresklaſſe

1888 . ( 1868 geborene ) .
Freitag , den 17. April 1896, Vormittags 11 Uhr die Jahresklaſſe

1889 . ( 1809 geborene ) .
Freitag , den 17. April 1896 , Nachmittags 2 Uhr die Jahresklaſſe

1890 . ( 1870 geborene ) .
Samſtag , den 1s April 1896, Vormittags s Uhr die Jahresklaſſe

1891 . ( 1871 geborene ) .
Samſtag , den 18. April 1896, Vormittags 11 Uhr die Jahresklaſſe

1892. ( 1872 geborene ) .
den 18. April 1896, Nachmittags 2 Uhr die Jahres⸗

aſſen 1893 , 94 u. 95. ( 1873, 74 u. 75 geborene ) ,

Die Mauuſchaft hat ſich unter Mitbringung ihrer

Militärpapiere pünktlich zu geſtellen Verſäumniſſe
und das Erſcheinen zu einer unrichtigen Kontrol⸗

verſammlung haben die geſetzlichen Strafen zur Folge .

Bezirks⸗Kommando Mannheim .

Mittwoch , den 15.

Sanſeg

No. 3976 . Vorſtehende Bekanntmachung ' bringen wir hiermit
zur Kenntniß . 5921

annheim , den 24. März 1896.
Großh . Bezirksamt .

v. Grimm .

b le 2
˖

Gewerbeſchule Mannheim .
Einladung .

Die Schlussfeier findet Sonntag , den 29. März ,
Vormittags ¼11 Uhr in der Turnhalle der Luiſenſchule ſtatt .

Die Schülerarbeiten ſind ausgeſtellt in der Gewerbeſchule
N é, 4, 2. Stock : 6010

Sonntag , den 29. März von —5 Uhr Nachm .
Donnerſtag , 2 April , von —12

Ubr
Vorm . u. —5 Uhr Nachm .

Freiſag . 3 April von 11 —12 Uhr Vorm . u —5 UhrNachm .

Zur Schlußbeler ,
10—

18 zum Beſuche der Ausſtellung werden
die Fltern und Lehrherren unſerer S üler und die Freunde der

Anſtalt hiermit freundlichſt eingeladen .
Der Vorſtand :

Herth .

6019

Herdfabrik und Schlosserei .
Kochherde in allen Größen und Ausſtatt⸗

ungen , auch gußeiſerne zu Concurrenzpreiſen , bei voller
Garantie . Eratzt eile ſtets vorräthig . 5957

des Gewerbegerich
gemäß 8§ 14 der ſ
nahme der Wahlen auf :

Stadt Mannheim in 3 Wa

Localen ſtatt ;

Bekanntmachung .
Die Neuwahlen der Beiſitzer des Gewerbe⸗

5 gerichts Mannheim betreffend .
Nachdem die Wählerliſten für die Neuwahlen der Beiſitzer

ichts Mannheim nunmehr aufgeſtellt ſind , wird
tatukariſchen Beſtimmungen Termin zur Vor⸗

Mittwoch , den 22 . April 1896
und zwar für die Stadt Mannheim von 10 Uhr

Morgens bis 8 Uhr Abends , für Neckarau von

—8 Uhr und für die anderen betheiligten Gemeinden

von —8 Uhr Abends auberaumt .
Gemäß 8 11 Abſatz 2 der ſtatutariſchen Beſtimmungen iſt die

in 3 Wahlbezirke eingetheilt , welche umfaſſen :
die innere Stadt nebſt Mühlau ;
Schwetzinger⸗Vorſtadt und ün

Stadttheil jenſeits Neckars nebſt Wohlgelegen .
in der Stadt Mannheim findet in folgenden

I. Bezirk :
II.

III . 1
Die Wahl

Fü die
Arbeitgeber

1
Arbeitnehmer

J. Bezirk :

wer das dreißigſte Lebensjahr vollendet , in dem der Wahl vorange⸗

gangenen Jahre für ſich oder ſeine Familie Armenunterſtüzung auf
Grund des uber den eee ee ee

6. Juni
5.

155 iche Armenpflege betr .
. 18

u1

Dienſtag , den 14. April 1896, Vormittags 11 Uhr die Jahres⸗

EErEr ²˙ : mꝛ: . ˙t . ˙T˙⏑B

b 4, 4 . Gg. Lutz Sohn Bl , 1 .

Rathhaus 2. Stock , 4
No. , 23, großer
Rathhausſaal .

Schulhaus Secken⸗
heimerſtraße , 1. St . ,

Zimmer No. 8.
Schulhaus der

Nathhaus 2. Stock ,
Zimmer No. 14.

Ir mere Stadt
nebſt Mühlau.

II . Bezirk : Sch
Vorſtadt und

Schulhaus Secken⸗
heimerſtr . , 1. Stock ,

Zimmer No. 2.
Schulhaus der

wetzinger
indenhof .

III . Bezirk: Stadttheile
jenſeits Neckars Neckarvorſt . , 1. St . Neckarvorſt , 1. St . ,

nebſt Wohlgelegen . Zimmer No. .] Zimmer No. 5.

Die auf die Wahl bezüglichen Beſtimmungen des Gewerbe⸗

11 werden nachſtehend zur öffentlichen Kenntniß ge⸗
racht .

I.
Zum Mitgliede des Gewerbegerichts ſoll nur berufen werden,

1870 „ S . 360 ) und des Geſetzes vom, ai 1870, die
( G. ü. . ⸗O. ⸗Bl. 1870, S. 387

ſt empfangen oder die em fangene Armenunterllügüng erſtattet
i ſes Gewerbegerſchts ſeit mindeſtens zwei

e gt iſt .
Perſonen , welche zum Aunt eines Schöſſen unfähig ſind

(Gerichtsverfaſſungsgeſetz 88 81, 32) können nicht berufen werden .

31 des Ger . ⸗Verf . ⸗Geſ . lautet ;
Das Amt eines Schöſſen iſt ein Ehrenamt , daſſelbe kann nur

von einem Deutſchen verſehen werden .
32 des Ger . ⸗Verf . ⸗Geſ . lautet :

zu dem Amt eines Schöffen ſind :
in Folge ſtrafgerichtlicher

Verurtheilung verloren haben .
2. Perſonen , gegen welche das Nae e beg wegen eines

Verbrechens oder Vergehens eröffnet 15 as die Aberken⸗
nung der bürgerlichen Ehrenrechte oder die Fähigkeit zur
Bekleldung öſſentlicher Aemter zur Folge haben kaun.

8. Perſonen , welche in Her gerichtlicher Anordnung in der

Verfügung über ihr ! beſchränkt ſind .

Die Beiſitzer müſſen zur Hälfte aus den. Arbeitgebern , zur

Hälfte aus den Arbeitnehmern entnommen werden .
Die Beiſitzer aus dem Kreiſe der Arbeitgeber werden mittelſt

Wahl der Arbeitgeber , die der Beiſitzer aus dem Kreiſe der Arbeit⸗

nehmer mittelſt Wahl der Arheitnehmer auf die Dauer von dr

Jahren beſtellt . Wiederwahl iſt 1äſtg .
Mitglieder einer Innung , für welche ein Schiedsgericht in Ge⸗

mäßhelt der 88 97a , J00d der Gerwerbeordnung errichtet iſt , und

deren Arbeiter ſind nicht wählbar .
Die der Zuſtändigkeit des Gewerbe erichts unterſtellten Haus⸗

gewerbetreibenden ſind als wählbar .

Die Wahl der 901 . J5 iſt unmittelbar und geheim. Sie er⸗

folgt unter Leitung von adede
in den Acen Wahl⸗

10
8

. geſondert , und zwar in der
595

in jedem Wahlbe⸗
ürk der Stadt Mannheim von jedem Wahlberechtigten die

bedegel 29 Beiſitzer , welche zu wählen ſind gewä lt werden .

Jede der 18 Landgemeinden bilver einen Wählbezirk für ich⸗
In der Stadt Mamghene ſind je 29 Beiſitzer von den Arbeit⸗

gebern und Arbeitnehmern zu wählen . 3 0
Die Arbeitgeber haben ihr Wahlxecht in demjenigen

zirke auszuüben , in welchem ſie
ſab

Zeit der

e
der Wahl

in dem Be

Unfähi
1. Puſeſen welche die Befähigung

9
eiſe ,

eine gewerbliche Niederlaſſun aben , die Arbeitnehmer in dem⸗

jenigen Wahlbezirke , in welcheni ſie zur eit der ornahme der
Wahl in Arbeſt ſtehen , oder in welchem ſie. falls ſie anßerhalb
des Gerichtsbezirks beſchäftigt [ ' b, wohnen .

Wer ſeit dem Tage der Eintragung in die in ein

anderes Geſchge
oder in eine andere Fabrit eingetreten

115
in

demjenigen Wahlbezirke zu wählen , zu welchem er ſich ſ. Zt, in

die Wählerliſte angemeldet hat . 8
Die Arbeiter der Großh . Eiſenbahnbetriebswerkſtätte haven , da

letztere in den J. Wahlbezirk einbezogen worden iſt , auch in

dieſem ihr Wahlrecht ben ,
Das Wahlrecht iſt nur in Perſon und durch Stimmenzette !

auszuüben , welche handſchriftlich oder im Wege der Vervielfältigung

1 ſind und nicht mehr Namen enthalten ſollen , als

Beiſitzer in der betreffenden Wahlhandlung zu wählen ſind .

Perſonen , welche in die Wahlliſte nicht eingetrogen ſind , ſindvon
der Wahl zurückzuweiſen . Zur Aufnahme der Summzette iſt für

Arbeitgeber und Arbeitnehmer je eine beſondere Wahlurne aufzu⸗

ſtellen , in welche die als ſtimmberechtigt Anerlaunten ihre Stimt

zettel verdeckt durch die Hand des orſitzenden hineinlegen .
Es wird nochmals ausdrücklich darauf hingewieſen , daß nur

diejenigen Perſonen . Arbeltgeber wie Arbeiinehmer , wahlberechtigt
ſind , welche ſich in die Liſte haben eintragen laſſen . 62⁵8

Die hiernach ſummbexrechtigten Arberi eber und Arbeitnehmer
werden hlermit zur Ausübaug ihres Wah rechts eingeladen . 1

Mannheim , den 23. Marz 1896. *

Das Gewerbegericht .
Der Vorſitzende .

Martin .

bas Knaben - Pensionat von H. Büchler , Rastatt

übernimmt wie seit Jahren schwächliche , schwer zu er -

ziehende , geistig schlech : veranlagte , in Schulen mit

starken Classen nicht mitkommende , einer streugen Aufsich
bedürſtige Knaben , Dem Finzelnen wird besondere Rüe
sicht gewidmet und die Zöglinge au strenge Ordnung , Pünk
lichkeit , Bescheidenheſt und anbaltenge Thätigkeit gewöhnt
Pensionspreis mässig . Prospects .



ö

zor⸗

ihr

die
en :

ſind
en.

nur

zur

telſt
beit⸗
drei

Sr⸗
mit 3

Icht
ück -
ukt - .
zhnt .
24¹9

F . Schenk , 2. Querſtr . 16, part . ,

c . . Schmitt .

Mannbeim , 29 . März General - Anzeiger .
Detzte FrSIBUrSrr NN

2 Ji 1 ſbürg 12. TI8. Junf b . J.UMrster - Golleete . gst s . , 11 Stlck 50 Wlarz. 2 —

Gewinne : M. 50,000 , 20,000 , 10,000 u . s . f , 624⁵ Ziehung in Karlsruhe 15. /6 . Jult d. J. 8
7 Das Loos à 2 . , 11 Stück 20 Mark , 8

BrSHtS HBracl . Inwalidlen - Geld - Lotterie . von derHauptagentukCarl Göh , Lederhandlung. 8 8
8einne : M. 23 . 000 , 10,000 , 5000 u . s . f . Porto und Liſte je 25 Pfg . ( Verſandt auch unter Nachnahme . ) Karlsruhe , Hebelſtraße 15.

1 Iaan Iregi f 25, Epſſnd Narl , S. d. Conditors Karl Kunzmann , 4 . 2T. a. 9070einliefel Ung . Cipilregiſter dee Sladt Maunheim. 5 Marte Antonſe 955 Eckert, Ehefr . d. Hafenaliff Pankr. Maher, —* Oppen
Das Wirthſchaftscomits für das

vom 21. bis mit 28. Juni d. Is .
in Mannheim ſtattfindende Kv .
Verbandsſchießen bedarf :
cirea 15,000 Flaſchen Schützenwein ,

„ 500 „ beſſere Weiß⸗
weine ,

750 „ Nothweine ,
„ 6000 Liter Weißwein im

Faß .
Preiſe u. Bedingungen können :

täglich von 11 bis 12 Uhr in
unſerem Bureau 1) 2, 8, eine
Treppe hoch, eingeſehen werden .

Wir erſuchen Lieferungsluſtige ,
ihre Offerten mit Proben , ver⸗
ſiegelt , mit der Aufſchrift :
„ Weinlieſerung für das Ky .

Verbandsſchießen in
Mannheim “ 6254

bis längſtens 14. April d. Is ,im
oldenen Lamm , E 2, 14, hier ,
anko einreichen zu wollen .
Mannheim , den 26. März 1896.
Das Wirthſchaftscomite .

W. Verbandsschfessen
ZMU MANNIIEIM .

Virthſchafts vergebung.
Die Wirthſchaft in der Feſt⸗

915
und der Halle für ofſene

eine bei dem vom 21. bis mit
28. Juni d. Is . , hier ſtattfinden⸗
den XV. Verbandsſchießen ſoll
alsbald an einen leiſtungsfähigen
Wirth vergeben werden .

Die Bedingungen können täg⸗

Bureau D 2,8 , eine Treppe hoch ,
eingeſehen werden . 253

Wir erſuchen Bewerber , ihre
Offerten längſtens bis 10. April
d. J. franko anher einreichen zu
wollen .

Mannheim , den 26. März 1896.
Das Wirthſchaftskomits .

Deutſche

Generalfechtſchule Lahr
Verband Mannheim .

Das Reichswaiſenhaus in Lahr
iſt bis jetzt mit 56 Zöglingen
beſetzt . Dasſelbe iſt ſedoch für
100 Kinder eingerichtet . Um
die noch freien Stellen beſetzen
zu können iſt noch viel , viel
Kapital erforderlich , und wir
bitten daher unſere edlenFreunde ,
in ihrem Eifer für die gute Sache
nicht ermüden , ſondern mit dem⸗
ſelben Fleiß wie bisher
u wollen , in bekannter Weiſe

1 das Waiſenhaus zu „fechten “
und ſo zur Vollendung des

großen Werkes miee en.

115

ſind na Sammelgegen⸗
ände und

en e u. Staniol ,
läſchenkorke u. Kapſeln ,

eſſing, Kupfer , Stahlfedern
u. Patronenhülſen , Brief⸗

narken u. Papiergbfälle

önnen bei unſeren
itgliedern
K. Arnold , H 4, 27, part . ,
J . Kunzmann , U 1, 10, part . ,

J . Förderer , Mittelſtr . 61, part .,
erner in K 9, 16, 4. St . ,
owie beim Verbandsfechtmeiſter

U8 , 14, part. abgegeben werden .
Auf Wunſch werden ſolche

Gegenſtände durch W. Schwarz ,
N 4, 6 nach vorhergegangener

Wiiſgeie
der Wohnung abgeholt .

er Vorſtand !
Katzenmaier .

6174 Hochmuth .

Deutſcher Scgulverein.
Die Mitglieder und Freunde

des Deutſchen Schulvereins
werden zu der am 6257

Monkag , den 30 . März ,
Abends 3½ uhr

iu Scheffeleck abzuhaltenden

Halrts Ue ſanmlungfreundlichſt 5 aden .
er Vorſtand .

Tapisserie .
Fai unſere Tapisserie -

theilung ſuchen wir per
etzt oder ſpäter eine erſal nlüchtige 6238

Leiterin
chriſtlicher Gonfeſſion bei
— — Salair .＋

Abſchrift der Zeugniſſe erbeten .

Lotz & Soherr
Mainz .

Galvanische

Hernickelung
Versliherung, Vorkupferung,

Ufdtren und geggelren .

Motalldrückerei .
Ausarbeitung u. Fabri⸗

kation techn . Artikel .

7 No. 25 . 1808

Faſülkartoſfſef
er

Ctr . 3 M. 40 Pig. Zwiebel
kte, glan gele M. 4.

Tr. N. Hopf , F 6, 6.

An⸗ und Verkauf
von
Stiefeln . 4794

M, Bickel , H 2 , 8 .

etragenen Schuhen u .

25.

21.
21.
21.
21.
21.
21.
21.
24.
24.
26.
26.
26

13.
14.
11.
17.
15.
14.
12.
19.
18.
20.
15.
17.
19.
12
145
19.
14.
16.
13.
17.
20.
17.
1
17
22.
16.
18.
20.
20.
21.
21.
18.
12
20.
19
23.
16.

21.
19.
22.
23.
23.
17.
21.
21.
22.
21.
24.
21.
19.
24.
28.
22.
22.
21.
21.
20.
20.
25.
20.
22.
28.
22.
20.

28 .
20.
25.
28.
20.
26.

—

24
23
24

März .
8 Jak . Körner, Kernmgcher u. Anna Schumacher .

Nies Fenske ,
„Nikol , Hotz , Bahnarb . u. Thekla Schmitt .
Ful . Augenſtein , Metzger u, Frieda Hemmerich .
Gg . Kraft ,
8 Jat. Battenſtein , Kfm . u. Selma Rothſtein .
„Frz . Rüger, Schmied u. Kath . Schweizer .
Ernſt Schiele, Ingenieur u.
8 Anton Bindgen , Schuhm . u.
„ Otto Schmittus,

28. Gz. Wöil Maſcher , Flaſchenbierhdlr . u. Chriſtine Knobel .
24. Gg. Phil .

f

Jak . Molitor , Rapporteur u. Marie Jesberger
„ Karl Bode Eiſendr . u.

0 leh

„Chriſtian Lang , „Mag. ⸗Arb. u. Chriſtine Schwämmle .
„Kärl Hennrich , Tagl . u. Karol . Luiſe Belſer .
2 Karl Quique , Schloſſer u. Ehriſtine Neidig .
Frdr . Lieſeberg. Maler u. Kalh . gen. Phil . Arnold .
8

Voit. Iſſelhard , Schiffer u. Bar

Joh.

Ludw . Frdr . Maiſch ,
„Frdr. Carle , Weher u. Frieda Wolfarth .
Joh , Forſter , Bahnbed . u. Marie Dörſam .
„Karl Enck, Lackirer u. Eliſab . Höhr . 8
9 85

FIrdr . Steurer , Locomotivh . u. Antonie Brommer .

5 70 iB5 a äckerJoſ . keinhärd, Steinh . u.
Heinr , Witzel Oberkellner . “
Foh , Mich . Ruffler , Exped. ⸗Aſſ. u. Eugenie von Schütz .
„ Mich , Baller , Bäcker u. Marg .

97 Grün , Maſchiniſt u. Wilh
Joſ .

75 0 März
lich von 11 bis 12 Ubr in unſerem 211805

März .

20. —

ärz .
57 5. verw . gewerbl . Joh . Udam Ledermann , 75 J . a.

d . verh . Kernmacher Pet . Schmitt , 60 J. a.
„d. verh . Werkmſtr . Frdr . Gg. abene 65 J . 5 M. g.

Elſa Emilie , T. d. Muſikers Rob , Kol
Val . , S. d. Maurers Theod . Becker, 1 J . 7 M.
die kebitze

Anna Marg Kath .
1955

Adrlon ,

. d. verw . Wirt i
Joſeſine boe Wwe . b. Lithographen Martin Flatter ,

70 2 Můa .

F a. Kath . , T. d. Gaſtw . Emil Anna , 2 J . 4 M. a

24. d.
Marie geb Buüchler , Eheft . d. Zimmerm . Joh . Kieſecker , 25 J. a.

Verkündete .
8 *

Schloſſer u. Magdal . Schwarz .

Tagl . u, Soſie Eifert .

Anng Henz .
Roſine Belſchner .

Lagerhausarb . u. Marie Winewiſſer geb. Bohn

Schäfer , Maſchiniſt u. Marg . Brech .

Meta Faber geb. Ellebrecht .

1. Barh . Dudenhöffer .
hil . Heußer, Kellner u. Eliſe Löf

Frz . Hoſſmann , Schloſſer u.
oh. Walter , Schuhmachermſtr . u.

8
Kath . Beßler .

„ Irz . Joſ , Becker, Lackirer u. Marie Eva Bohn .
ottfr . Gackſtätter , Metzger u. Wilhe . Hübele .

Apotheker u. Agathe Schacherer .

Paul Step !
Paul e pr. Arzt u. Marie Diffene .

Berg ,
3 ff

äcker u. 10 Hügel .
Eliſab . Franz .

Anna Kurz .

Hofmaun
e. Würth .

Aug .
Irz . 0 önsle Schloſſer u. Karol . Jahn .

irdr . Walther, Maurer u. Kath . Ullmann .
Eheſchließungen .

. Joh . Holl , Wagner m. Kath . Weber .
Wilh. Rieth , Schloſſer m. Noſa Böhrer .
Irdr . Franz, Mauxer m. Eliſab . Morlock . “
Phil . Gahn, Keſſelſchm m. Johanna Knoback .
Wilh . Kapferer , Schloſſer m. Emilie Fäßler .
Guſt. Kühn , Maſchinenarb . m. Marie Gaber .
Chriſtian Hofmann , Gärtner m. Marg . Huber .
Adolf Sander , Schinied m. Anna Heinz .
Frz . Mayer , Kaufm . u. Emilie Ellgaß .
Karl Gäng , m. Barb . Bähr .
Ludw . Molz, Schloſſer m. Barb . Hirth .
Heinr . Krämer , Küfer m. Pauline Kraus .
Jak . Nick, Ackerer m. Eliſab . Klamm .

„ Geborene .
d. Friſeur Balth . Keil e. T. Erng .
d. Fabrikarb . Aug . Bauer e. S. Joh . Rob .

„ Tagl . Jul , Dann e. T. Stefanie .
„Bäckerniſtr . Joh . Irdr . Fix e. T. Ling Kath .
„Oberinſp . Ferd . Geinitz e. S. Frz . Kurt u. e. T. Wilhe . Luiſe .
„ Tagl . Johs Holzmaun e. T. Auguſte .
Müller Emil Kreutzberger e. S . Frdr . Otto .
Fabrikarb . Joh . Weiß e. T. Karol . u. e. T. Helene .

Mühlenarb⸗ Florian Schenk e. T. Johgnng .
„Eiſenhobl . Johs .

80
nacker e. T. Elſg Aloiſia .

„Schloſſer Frz . Joſ , Ludw. Glaſer e. S. Rudolf .
Glaſermſtr . Karl 1 Zeyer e. T. Maria Karo
„ Optiker Paul Maßkow e. T. Math . Hel.
„ Kfm . Hugo Rob . Beier e. S. Hugb Phil .
„Stadtbrftrgr , Johs . Konradt e. T. Magdal .
„ Bahnarb . Frdr . Krauß e. T. Roſa Soſle .
„Schloſſer Karl Sal . Schickle e. S . Karl Alfres .
Tagl . Adam Wander e. S. Michael .
Schneidermſtr . Daniel Schneider e. S. Ernſt Karl Hch.
„Geſperbelehrer Frivolin Dörr e. S. Otto Walther .
„Handl. ⸗Geh. Bruno Gleiter e. S . Guſt . Frdr . Wilh .
Maurer Linus Kopp e. S . Peter : 124 5
„Bierkutſcher Joſ . f 0 L. S. Karl Frdr.
„Fabrikdir . Dr . Wilh , Haſenbach e. T. Anna Maria .

Aummerm Leonh . Emmert , e. T. Mina
. Tagl . Herm . Maps e. T Sofie ,
„ Schneider 80 1

9 e. T. Suf . Joſefine .
„ Hafner Hch. Jul . Neuer e. T. Karol . Eliſe .

d. Keſſelſchm . Frdr . Denzer e. S . FIrdr . Day .
d. Cigarrenfabrkt . Moſes Gostſchalk e. S . Wilh .
d. Schutzm . VWi

Hch. Mitſch e. T. Eva Marg .
„Schreiner Wilh . Hopf e. T. Anna Juliane .
„ Schmied Jak . Löſer e. T. Eliſe .
„ Hauptl . Ferd . Verbas e. S . Emil .

räparateur Hch. Joſ , Lohbüchler e. T. Anna Joſeſine .
„Eiſendr , Ernſt Irdr . Scheüringer e. S. Eugen Karl .

Schreiner Fuß Schwind e. T. Gertrude Antoinette .
1

ggggggrggggggggcgeg
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Tagl . Paul Zwanziger e S . Karl Irbr .
Eiſendr . Wilh . Kaſt e. S . Wilh , Chriſtian .
Schuhm . Wilh . Raßler e. S . 1115

Chriſtian .
S Ant . Nehr e. T. Henr . Eva.

„Fabrikarb . Ehr. Breunig e. E Maria Anna Roſa .
Sandformer

0
Hippert e. T. Maria Anng .

„Sortirmſtr . Wilh . Schnoor e. T. Eliſab . Wilhe .
. Steinh . Karl Frdr . Henrich e. T. Anna Emma .
„Schloſſer Gg. Patenſchneider e. T. Emma Eliſab .
„Kanzleiaſſ . Adolf Henninger e. T. Eliſe Soſie Luiſe Math .
„Schloſſer Theod . Sänger e. T. Elfriede Eliſab . — — —
. Tagl . Johs. Bohrmann e. T. Eliſe .
„Flaſcheniblerholr . Rud . Vick e. S. Nich . Jak .
. „Weichenw . Aug. Grohe e. S. Joſef .
„Bierkutſcher O0h, Bay e. T. Käth . Frieda .
„ Marmorarb . Phil . Volk e. S. Otto .
„ Hafenarb . FIrz. Pet. Reis e. T. Apoll . Eliſab .
„ Tagl . Joh . Gg. Gräder e. T. Vabette .

Schneldermſr⸗ Mich . Bickel e. T. Ling Bertha .
Fabrikarb . Andr . Fiſcher e. S. Karl Ludw.

„ Locomotivh . Joh . Jak . Heck e. T. Eliſe Marg .
Dienſtmann Wilh. Heiß e S . Frde⸗
„Schloſſer Gg. Freitag e. S. Ernſt Reinhold .Schd Phil . Scheiber e. T. Eliſab . Kath .
„ Schneider Joh . Adam Blatz e. T. Hel .
Wirth Frz . Hucker e. S . Aug . Johs .
„Frlſeur Pet . Bauer e. S . Frdr . Wilh .
„Schreinermſtr . Joh . Jak . Baumüller e. S. Martin .
Mag . ⸗Arb . Bened . Walter e. S . Otto Karl .
„Schloſſer Nikol , Adler e. T. Anna Eliſab .
„ Wagenw . 5

5
Aug . Fritz e. S. Karl Aug.

„ Ta Joh . Vaum e. S. Georg .
. Schloſſer Guſt . Meier⸗Ewert e. S. 12
Tagl . Gottl . Joh . Huber e. T. Frieda Luiſe Marie.

Geſtorbene .
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Kohlmann , 1 J . 8 M. a.
d.

Näherin Eliſe Karol . Schmeißer , 55 J. a.
einr . Cheiſten, S. d, Fabrikarb , Karl Hertlein , 2 M. 3 T. a.

Marie geb. Viel , Chefr . d. Techn . Och.Liebetrau , 36 J. 7 M. a.

„d. ledige Güterarb . Karl Brenner , 23 J . 6 M. a
21. Joha . geb. Heberle , Chefr . d. Schloſſers Val Stohner, 39 J. a.

21. Narl, G. Verwaltungsaſſ , Adam Bayer , 5 5 5 9 05 d.
Ehefr . d. Fnhruntern . Hch.

Ueberthein , 30 0Nich. Blättler , 56

Gaßmann , 6 M. a.

11Ma .

05 9 M. a
M. a .

milie , T. d. Schneiders Kaſp .
„d. ledige Kohlenholr . Jak . Schick , 30 J. a.

20
24.
25. k. Otto Oppe2 Karl Jaf , 2 d. Schmieds Chriſtian Scheerle , 5

Emil , S. d Hauptl . Ferd . Verbas , 2 T. a.

Kath , Luiſe , T. d. Mäg Al Karl Reinhardt
Marie Thereſe , T d Vierbr . Joſ . Kiſtner , 5
Ludw. , S. d. Gigarrenſabrk . Otto Oppenheimer ,

die ledige berufsloſe Emma Agth , 20 J . 1 M

b . verh . Mauter Gg. Wauch, 24 J . a.
d . 735 Tagl . Wilh . Pfläſterer, 32 J . 10 M. a.

126 .

Jund Geiſtl . Rath Dahl von Speier .

Chulſine Jugenheimer . 74

Strengert , Kaufm . u. Marg . Matg . Hochköppeler⸗ !

offerirt billigst

64 J . 2 M. a.
Kath . Luiſe , T. d. Tapetendr . Hch. Fark , 10 J.
Anna , T. d. Tünchers Gg. Hering , 4 M. 5 T.
die ledige Näherin Wilhe . Hör , 78 J . 9 M. a .
D. verh . Erheber Joh . Jak . Dann , 45 J . 2 M. a.
Eugen Gerh . , S. d. Poſtſchafſn . Karl Vollet , 1 J . 2 M. a.
Klara Roſa , T. d. Packtrgrs . Hch. Retz, 5 M. a.

911˙ 4Kirchen⸗Anſagen .
Katholiſche Gemeinde .

In der Jeſuitenkirche . Sonntag , den 29. März
Palmſonntag . 6 Uhr Frühmeſſe . 8 Uhr Militärgottes⸗
dienſt . Halb 10 Uhr Hauptgottesdienſt ( Palmweihe , Pro⸗
zeſſion und Hochamt ) . 11 Uhr hl . Meſſe . 2 Uhr Chriſten⸗
lehre . ( Austheilung der Preiſe . ) Halb 3 Uhr Roſenkranz⸗
andacht . 7 Uhr Faſtenpredigt durch Herrn Domkapitular

25.
25.
25.
26.
25.

8 M. a .
a.

Während der Woche iſt mit Ausnahme des Charfreitag
und Charſamſtag täglich von Morgens 6 Uhr an Beicht⸗
gelegenheit .

Iu der Schulkirche . Der Gottesdienſt in der Schul⸗
kirche fällt aus . Die Schüler gehen in die großen Kirchen .

Untere kathol . Pfarrei . Sonntag , den 29 . März .
Palmſonntag . Morgens von 5 Uhr an Beicht . 6 Uhr
Frühmeſſe . 8 Uhr Singmeſſe . Halb 10 Uhr Palmweihe ,
Prozeſſion , 0 Amt mit Paſſion . ( Cäcilienchor ) .
11 Uhr hl . Meſſe. ¼2 Uhr Chriſtenlehre für die Mädchen
der 2 letzten Jahre . 4 Uhr Faſtenpredigt mit ſakrament. Segen.

Kath . Bürgerhoſpital . Sonntag , den 29 . März .
7 Uhr hl . Meſſe . Halb 9 Uhr Singmeſſe . 3 Uhr

Faſten⸗Andacht .

Friedrichssegener
115Gartensand

in 5 verschiedenen Sorten
6249

Johann Felix
42

825

General - Anzeiger
für Nürnberg⸗Fürth .

— Horrreſpondent non und für Veulſchland —

geleſenſte und verbreiteſte

Teitung von Nürnberg - Fürth ,
unparteiiſch und unabhängig , erſcheint täglich — außer

Sonntag — in s bis 20 Seiten .
Der General⸗Anzeiger für Nürnberg⸗Fürth iſt Publikations⸗ “

Organ von über 200 Juſtiz , Militär⸗ , Forſt , Poſt , Bahn⸗
und Gemeindebehörden und zahlreichen Vereinen .

Der General⸗Anzeiger für Nürnberg⸗Fürth bietet täglich
reichen Leſeſtoff , ſowoßl in Tagesneuigkeiten aus allen Theilen
der Erde , jedoch insbeſondere aus dem engeren Vaterlande ,
als auch in Abhandlungen , Erzählungen , Romanen u. ſ. w.

Bezugspreis nur 1 Mk . 50 Pfg . vierteljährlich .
Der General⸗Anzeiger für Nürnberg⸗Fürth iſt das

erſte und wirkſamſte Inſertions Organ
in Nürnberg⸗Fürth ſowohl als auch im ganzen nördlichen
Bayern . Für Bekanntmachungen jeber Ark läßt derGeneral⸗
Anzeiger für Nürnberg⸗Fürth infolge 1125 großen Ver⸗
breitung den größten zu erwartenden Erfolg erhöſſen .

Inſertionspreis nur 20 Pfg . für die Petit⸗Spaltenzeile ,
bei Wiederholung wird Rabatt gewährt .

Beilagen ( einfache Blätter ) werden für die Stadt⸗
auflage mit 60 Mk. , für die Geſammtauflage mit 95 Mk.

berechnet. 5502

Capaoß jules ee eee ( Champagne)

Generalvertreter tür Deutschland , Oesterreich u. d. Schweiz .

Adolf Sommer . Mannbheim , Merderstrasse 0 .

EN - AROS . 2803
Auch Detaillager zur Abgabe einzelner Flaschen für

Kranke und zur 5

WaſchereiDampf⸗Aütberti und chemiſche
0 l, 14 von J . C . Böhler 0 , 4

Mannheim. Frankfart a. M. Mannheim
Empfehle mich bei beginnender Saiſon für alle in meinem

Fach vorkommende Arbeiten bei vorzüglichſter Ausführung
und billigſten Preiſen ; auch werden pfeſſante Gegenſtände zu
jeder gewünſchten Zeit geliefert . Abholen und Zürückbringen
der Gegenſtände unentgeltlich . 3708

75 2

Bei Sterbefällen
halte mein größtes und reichhaltigſtes Lager in

Sterbekleidern
für jedes Alter und in allen Preiſen, .

Bouquets , Kranzſchleifen . Arm⸗ und Hutflor , Blech⸗ , Laub⸗
u. ſowie Friedhofkrenzen in allen Größen
beſtens empfohlen .

Bei der Maaßnahme für den Sarg können 79721¹
alle Beerdigungsgegenſtande

beſtellt werden und
liefere dieſe mit dem Sarge in das Trauerhaus .

J2,4 . Ft . Vock 2n. —48

2

Grab - Denhmäler
reichhaltiges Lager .

Bruno Wolff ,
Bildbhauer . 66110

6 7, 3 . Mannheim 6 7, 33.

- Havelok— Eln Stoffe
Süämmtl . Neuheiten in Cheviot , Kammgarn , Bukskin ete, , meter -
wWeise billigst , compl . Kleidung für Jagd , Sport u. Haus , tertig
und nach Maas in tadelloser Arbeit Dänische Lederkleider ,
Gamaschen , Hüte , Mützen , Rucksſücke , englische Jqagdschuhe u,
Strümpte und sümmtl Jagdartikel in grässter Auswahl . 1897

Karl Pfund , annbeim , O 3 , 4 .

ADR eee Anh be

auenbund .
Ffauenvereins-Zeſtung und Familienblatt .

für

Mannheim , Ludwigshafen und umgebung .
Expedition : Mannheim , C 3 , 2, Theaterstr .

„ Telephon No. 239.
Erſcheint wöchentlich 1 mal , jeweils 12 Seiten ſtark

und koſtet

mouatlich Zägerlohn Nur 15 Pfennige .
Trotz ſeines kurzen Beſtehens erfreut ſich der „ Frauen⸗

bund “ in der Damenwelt ſchon größter Beliebtheit und

hat ſich bereits einen unerwartet großen Leſerkreis erworben ,
der ſtetig im Wachſen begriſſen iſt .

Abonnements⸗ u. Inſeraten⸗Beſtellungen werden
in unſerem Büreau G2 , 7, Theaterſtr . entgegengenommen .

Probenummern gratis .

Verlag des „Franenbund “
Dr . H. Haas ' sche Buchdruckerel .

Telephon No . 239 .

r — .

Mannheimer Parkgeſellſchaft
Eiladung zum Abonnement .

Das neue Abonnement beginnt mit 5647

1t ,h , den 1 . prIl 182S ,
ſan welchem Tag die alten Karten ihre Gültigkeit verlieren . Dle

Eintrittspreiſe ſind :

1. Abonnenten - Karten :

a. Eine Einzelkarte M. 12 . — Die
129

07 Karte M. . —

35¹

b. Für Familien : Die dritte Karte „ . —
Die erſte Karte „ 12 . — Jede weitere Karte „ . —
Die Aktionäre haben nach 8 9 der Statuten gegen Ablieferung

des Dividendenſcheines pro 1896 Anſpruch :
bei 1 Aktie auf 1 Abonnentenkarte fürcGlieder
bei 2 Aktien auf 3 Abonnentenkgarten rer
bei 3 Aktien auf unbeſchränkte Zahl Abonnentenkarten Familie .

Soweit ein Aktionär mehr Familien⸗Ahonnenten⸗Kkarten nimmt
als er kraft Beſitzes an Aktien zu beanſpruchen hat, ſo ſind für
die zweite , dritte und vierte Rarte u. ſ. io, die für bie ſonſtigen
Abonnenten feſtgeſetzten Preiſe zu zahlen . Als zur Familie gehörig
werden betrachtet : Der Familienvorſtand , deſſen Ehefrau , ſeine
minderjährigen Söhne ( unter 21 Jahren ) , 75 unverheiratheten
Töchter , ſowie die zum Haushalt fl Heg en, unſelbſtſtändigen
Perſonen . ( Dienſtböten jedoch nur als Begleitung der welſdg

5

oder als Begleitung der Kinder . ) Penſionäre nür inſoweit als
dieſelben das 18. Jahr nicht überſchritten haben .

2 . Fremden - Karten .

Abonnenten können für auswärtigen , bei ihneu wohnenden
Beſuch Abonnentenkarten mit einmonatlicher Güttigkeit auf
Namen lautend , zum Preiſe von 3 Mark nehmen .

Aktionären ſteht es frei , zu dieſem Zwecke Dividendenſcheine an
Zahlung zu geben , deren jeder zu 8 Fremdenkarten die Be⸗

weheee gibt.
ir bitten das verehrliche Publikum dringend , die

Anmeldungen jetzt ſchon einreichen zu wollen , da f. äͤler bel
großem Andrang eine prompte Erledigung unmöglich n wird .
Für Neu⸗Abonnenten haben die Karten ſofortige Gültigkeit.

Der Norſtand .

Di uumpobpetuisuue

Sonln von
okrath V. Mayer , Apo-

bekerl , CannstüttfWürft)
Uefert sümmtliche homdo -
pathische Arzneimit -

—5 homhopathische
brige Lehrbueher . EinzA

Homdopathie dienende Apothe
Wurttembergs , desshalb sämmtliche Präparate von absolut reiner ,
tadelloser Beschaffenheit . Versandt erfolgt stets umgehend , ge-

Hausapotheken und
ausschliesslieh der

wohnlich noch am Tage des Einlaufs der Bestellung . Preis -
iste steht und trancg Jedermann zu Diensten . 8

doddeddbossodode
Im Aufertigen von 129

Damen - u . Kinder - Garderobe
empfehlen ſich bei beſter und billigſter Bedienung

Geschw . Levi ,
Ningſtr . U 4 , 16 , E. Stock .

Sananddssosssssdos
Specialität : Wirtyſchafts⸗ und Gartenmöbel

„ Ein ſehr großer Poſten ſchmiedeiſerner Möbel , als Stühle⸗
Tiſche , rund ünd viereckig , alle Größen Bänke , Flaſchenſchränke ,
Serpiettenpreſſen ; ferner Wirthshüffets. Wirthstiſche . Holz⸗
ſtühle , Gläſer chränte zu ſtaunend billigen Preiſen . 62411

Daniel Aberle , G 3 , 19 .

Rrccc0T00T0T0TCT0T0T „ — —

L008g 10089

Darufiödter Pferdrlooſe
Krankſurter

Pferdtlaoſt
——

( ach Auswärts à Mk . . 10 Pfg . )

zu beziehen durch die

Expedition des General -Anzeiger .

L0082 10080
r

3325 0



Mannheim , 29 . Mürz.6 . Seite Geueral⸗Auzeiger .
Tücht . Reſtaurationstochin

auf 1. April geſucht 5316SSSSsssssssssessseseesess ! e Bier⸗ und Wein⸗
Goldene Gans, 0 5, 5oldene Gaus, 5 .

Wopſtnätiakefts -0
2 eceeltg Kelen ſuden

Oh in atl 10 8 Onef 85 eldeal 0 0086 Aeſtauraut 5 Ver zchnell l. billigst ang 1 gen0 .
— 15 ſl, rerlange per Postkarte die „Dentsche] annt, ee

65 ukeigh n haben e J. B zu verkaufen . kbinun Fen in Pgsſingen.
L 22 2 part .

e ebe 5

E medin 1e Brekeſd Di f beſer gage verSlad gane] ttellg k. Jederm rasch -Filf1f nen geiu 960
8

8
880 2 . Haasſche Buchdruckere ir ein Hotel , inverke herIond . per Poste eutech . K. Betterhöfer , Robes

zu un kn kx I kr k I 10 kl K5 f 1 gen & Max Hahn & Co . 615⁵ age mik ca . 150 000 Ltr. Bier Stellen - Sammler “ Nürnberg G 7 25 III
25

5 500 Liter Weinverbrauch pr ]ͤ Kostl . Aufn aller Vakanzen ! 5 1
e

nno , mit 80 — 70 Tiſchabon⸗⸗⸗ 80 Auf Oſterziel !
EI enten krankheitshalber unter ] Für ein feines Wäſche⸗ und] Gegen hohen Lohn ein brav .

5
ün n

Bedingungen zu ver⸗] Ausſteuer⸗Geſchäft wird ein ißiges Mädchen , welches gut
ſt beim Ankauf einer Nühma⸗ 6162 fiae 407 erl . kochen und alle Haus
chine geboten . SparſameHaus Nr . 6162 an] tüchtiger 4407 burs c0

rauen kaufen ihre Nähmaſchinen on ds. Blattes Detail 1 I8ner
iten verrichten kann , geſ .

Ein neues , gſtöck. [ iaff Heideuedon der altrenommirten Firm 2 5055 5
2 Leopold Hanke ,

Wohnhaus geſucht . Bewerber , welche die Näh .in M 5 10 , 1. Treppe .

E
it

Thoreinfahrt, ] Dfalz und Baden bereits mit
FJüngeres Mabchen auf Oftern

Oberlandes
8

im Saale des Stadtpark ;
am

Montag , den 30 . März , Abends 8 Uhr ,
veranſtaltet von der

vollſtändigen Kapelle des 2 . Badiſch . Grenadier - Regiments

Kaiſer Wilhelm 1 . Nr . 110 , ſollern nur 58 W

unter perſönlicher Leitüung des Herrn Kapellmeiſter Vollmer Sbete ) weszbe ,
3 vroben gratis u. franko . 7050 amili

und gefälliger Mitwirkung der 6152 8 — —
— [ Metzgerei ( mitqhilitär

e 9zas Qualität und Billigkei 5Beiſe aub 5
großem Hof u. PlatzErfolg beſucht , bevorzugt . geſucht . I 5, 18, 3. St . 5039

e Werkſtätte] Offerten mit Photographie Nädchen auf Sſtern
der Preiſe anbelangt . ſteht di
Fabrik noch immer unerreich

und Zeugniſſen unter Nr . 4407g erfr . Gontard⸗
an die on. San . 6032

da. Beſte neue Familen-Hoch
8885 nges Mädchen vom

Juſpektor⸗Geſuch.
häusliche Arbeit aufs

Eine alte , gut einge⸗

hte H

ſucht. H 10, 25, part . 5687

Ordentliches Mädchen tags⸗

FN
6 Marv 8 ilteſtes Geſchäft am Platze , unter [ führte deutſche Lebens⸗ſüber geſucht . 1219

Hofoperuſänger Hekten Marx Und Rüdiger. 65 zünſtigen Bedingungen zu ver⸗ ſchat Geſell⸗ Näheres im Verlag.
kaufen eventl . auch zu verpacht . E

Aufragen erbitte man unter 15 e
F. W. No. 5855 an die Exped . ] einen tüchtigen Juſpektor .F. W. No. 5855 an die Expe Bewerber , auch ſolche ,

chen
Eintritt : 1 . , ohne der Wohlthätigkeit Schranken zu ſetzen . 8 290

S οοο οο οο,jim̃ass
— — — —5 * dſs. Blattes . 5855die bisher noch nicht im

—

te 1 he Neene Verſicherungsfache thäti Mäde

f
Ciederhalle Maunheim . Saus⸗Verkauf . waen denerenee e ne

, 4 77 In der Nähe vomFriedrichrin zur Weiterbeförderun Aur eem

Das Samstag , 18. April , Abends 8 Uhr ſs Vein 2585 unter No . 4722 an die arbeit gesucht . 5748

beste im Ballhanſe ſtöckiges Haus mit Balkon , Expedition dſs . Bl . ein⸗ 5 15
— —— een a gnel Auba meaghe zudenden 0

4722 Corseffabrik Herbst ,

Putzmitiel F EIIII 1 1 1 IR - A I 4 zin, mit Weinkeller unter ſehr Lebenslauf und . wenn N 2 , 25,zünſtigen Bedingungen zu möglich , Photographie
327ist d 11 8 1I kaufen . 5 ſind beizufügen . — — — — — — —

mit darauffolgender Tanz⸗Unterhaltung . Mah bei Agent Fink , L. 9. 8 CTCT
Metall- Wir laden unſere werthen Mitglieder nebſt Familien⸗Ange⸗ Metzger

—
—

La d 5 rbeiterin Nnen

Putz - Glanz hörigen hierzu freundlichſt ein 6198 etzger eti⸗KLaden⸗ Möbelbranche . geſucht . Eintritt ſofort . 6171

Am C Einrichtung . En in Anfertigen von Setk . Banih Srguß 6e Saac⸗
O F Der Vorstand . Eine vollſtändige Meßzgerei⸗ zeichnungen nach vorliegenden Ein junges Mädchen ans

Geschützte Marke
„ Amor “ ist unentbehr -

lich im Haushalt

Liebling d. Haus -

Laden⸗Einrichtung mit allem Skizzen durchaus erfahrener,beſſerer Familie wird für ein

Zubehör , als Waagen , Laden⸗ ſelbſtſtändiger und flotber 5976 ſeines Sbdek in 5
kiſchemit Marmorplatten , Fleiſch⸗

— ſucht . Solche mit guter Hand⸗

bokk, Halengeſtele. Meſſer . Möbel zeichner
ſchrift und guter Figur bevorzugt .

nur einige Jahre gebraucht , ſo⸗ findet ſofort dauernde Stellung ] Oſlerten unte⸗
fort billigſt zu verkaufen . 9915 in der Hofmöbelfabrik von die Erpedition ds . Bl .

561

Verein für freie Stellenvermiulung
der Diener und Ausläufer .

AUnſern verehrl . Mitgliedern , ſowie Gönnern des Vereins
hiermit zur gefl . Kenntnißnahme , daß wir unſer Bereinslokal— 5 e

in der Expedition . Tüchtige
von P 4. 12, Stolzenſels , nach 5088 A. Bembé Mainz . f 9

— — S Eine gut erhaltene Specerei⸗ — — — — — — — 211 rbeiterinnen
R 3 , 15 . Engl . Hof 8 Cacao iſt 3 f Sillard uhe ewerde hen Einem 6248

iteri
verlegt haben und finden daſelbſt unſere regelmäßigen Vereins⸗60 % unverdaulich ! Billard ſehr pretswürdig zu jungen Manne Roc arbeiterimnen

abende jeweils Samſtags ſtatt Timpes Nährcacas verkaufen. 5 4951 f N geſucht . 6169
Näh . I . 13 , 12c , 4 St . mit guter Schulbildung iſt Ge⸗ Lehrmüdchen , welches Weiß⸗Der Vorſtand . der beſte Erſatz dee legenheit geboten , ſich in der

2 585 5 Schwe heit ger
e kler vird ange⸗

— Kaffee für Nervöfet Pian no on Schwe⸗ en)] kaufmänniſchen Correſpon⸗
nähen erlernt hat , wir

9152

Luftkurort B ergzab ern . (Pfalz). nährt wie Ei , ſchmeckt 10 gut denz praktiſch auszubilden u. ey]
nonninen .

. 2 , 1 . 1 85
5

ee abzugeb 8 5 .
Tibrik .

5
Als die und nrgns Golle 8 5 ae e 5 K. Ferd . Heckel , O 3, 10 . Tareeendn ebee Gut empfohlene M ã d

1755
ringen in empfehlende Erinnerung : Kurhau oller ( Holler⸗⸗ —

0 3 4 eraü Ausführli inden Stellen . 1650

— ulis l . müle) u. Kurhaus Ph . Behret . — Mäßige Penſionspreiſe ; 50 u . 85 Pf . bei : E1IAHIAO Bergükung gleich . Nusführlichef fi

an 5 N mit grogen cdnen Angebote nur ſchriftlich an Mar⸗ Frau Wagner , H 3. 12.
— 5

85 aufmerkſamſte Bedienung . — Gen . Kurhäuſer liegen in nächſter [ Mohren⸗Apotzeke , Kronen mit großem ſchönen Ton aus 15 den au⸗
Für nur Nähe des Waldes u. 92 88 daher von den Herren Aerzten beſlns Apotheke . Loewen Apotgeke 15185 Jabrik vlig Sannte 5 iel g 5 575

empfohlen . ( Akneipp ' s Waffertur wird nicht angewendet ) . Schwan⸗Avoth. Wilh . Kern „ 33FTFTTbTbTT ee —Ziel geſ . —

972 5 Mark 6246 Die Kurdireection . Louis Lochert, Anton Bril ff] I gutes , kreuz Piaus wird Flur . 6⸗farbige Tapetend ag, Geſucht aufs Ziel : me
füch

—
9

Imauer .Lud. Thiele. Drog. 18f 1 8
den halben Preis 085 Maſchine 6247 5 8 e

mit Glocken⸗ N 1 1
5 auft . 5 „ tige „

ſpiel 70 Pfg. ,
El SF L nHe — Ludwigshafen , Bismarckſt . 43 tüchtiger Drucker 221 Frau Bokardt , E4 . 9.

i ce felnes 8. zum ſoforkigen Eintritt gegen] Eicht . Mädchen fnden auſs

40 Pfg. mehr, „ Sanitas 8 Fahrrad , wenig gebe⸗ anten Lohn geſuucht. Offenen Ziel 5 Stelleun . 6230

2verſende gegen Nachnahme meine f̃ f 3 4 9 ſegen Baar zu verkaufen . 3207 ud . u 40 befördert Ru⸗ Frau Schuſter , G 85 —5

allſeieig anerkannte beſte Compagnie für Srzeugnisse der naturgemässen Seifenpulver * 1. 6
ee enene e

en tüchtiges Mäpchen , wWel? ⸗

2

Concert⸗Zieh⸗Harmonika Lebens - und Heiſweise ( System Kneipp ) welches die Wäſche, ohne ſie im e . —4 Schmiede des bürgerlich kochen kann, außs

zTrinmpin 38 em hoch, mit Nürnberg . gerngter an; 9
— lendende Stadt Anzal⸗

3 4 Schmiede 958 gef. Nh. in Verl . 8291

Bulaeftene
Neiſten mupde ] Einziges Specialgeſchöft dieſer Orauche . weß wuhe ar eden de 1 61ir ſeioft AMobmuth , G 5 17½] Funges Msdchen anßs Jiel

ee Alleiniges Lager und Berſandt 0 4 , 17 . Jacob Harter , N 3 15 . eee - ormuth ' G&
Ale

geſücht; demſelben iſt Gelegen⸗

Doppelbäſſen 8 8 1 85 15 Reichhaltiges Lager in Thees , Chocolade , Conserven, . Einen , im beſten Zuſtand ſich 2 tüchtige heit geboten , das Kleidermachen

Difener Ciaviatur b e ee eeeeee Jungſch miede ellemen Näh . 1. Verl e8

Nickelſtab umlegt chöriger,wun⸗ We „ 00 Hotelomnibus 6200]. Kindermädchen mar 5
dervoll tönender Muſik. Stimmen 5 Anae⸗ Converte mit mit Pariſer Achſen und Federn dheres im Ner heim a .Rh. zu 3 Kindern geſucht .

dus beſtem Malericl geörbeie Um geneigten Zuſpruch bittek hochachtungsvoll 2 885 55 habe 5 ſehr ]
—— — — — — Kochin für nach Mannherm aufs

Ziel geſucht . Mädchen
1

83

vormals

u. Sportelzettel verloren . Ab⸗wenig gebrau 5 ——
ede Balgſaltenecke iſt noch mit 4 , 17 2 P . Never . L 4 , 17 . 5 55 Pollz ibureau . 6041 billigem Preiſe zu verkaufen . 7FCFC Ziel Mädchen

enem ſtarken Stahlſchoner ver⸗
5 ofwagenfabrik Heilbronn . 87 in 5 Familie nach

ſehen, wodurch unverwüſtlich . 0
W . Diem . 58675 30 füchtige Maurer Weinheim geſucht . Zimmer :

J0W0000C000 ( 0 Ssene Fegelt an e Len , zſe en gn e

9 ud schöriger behör
für Mäd bett 8 t. ee

rachtvoller Orgelmuſſf
ehör für Mädchenbett zu v. Näh . G. Rensland , Spec⸗

foget bel nitune Mt . Actlen - Gesellschaft 0 Getragene Kleider 5815 T 4 , 24 , 2. St . Pet . Würtz, Zaumeiſter. ] Pi⸗Brean Faſeranng 2e S

Selbſterlernſchule N
Stiefel und Schuhe kauft 5120] Meyers FConverfations⸗ 79220 25 Fin ſolſdes Mädchen , das alle

nach welcher man ſofort ſpielen A. Rech , SI . 2b . Lexifon , 17 Bände , billig zu häusliche Ardeilen verrichten ,

kann , lege 5 bei, Verpackung Eine noch gut erhaltene ] verkaufen . 6187 6 kochen und nähen kann , wird zu

berechneni 55 Zahl⸗ Waſchtommode mit Marmor⸗ ] Bahnhofs⸗Buchhandlung . Werkführer⸗ eſuch. zwei Perſonen geſucht . 6259

„ Man deſele baſer are demn
ben cendwan in daen re ahaee Kndeeeeg wi ecere Seaſen —de Denſede ,

e e f. oder Schlafdivan zu kaufen] wagen zu verkaufen . 6176 Reparatur⸗Werkſtätte einen denſl . Dienſtmädchen für

leiſtungsfähigſten Muſik⸗Export⸗⸗ Gegründet 1837 .
„ geſucht . Offerten unter F. H. 22 Wallftadtſtraße No. 9, tigen Werl⸗ G 95

uſe von . — 2 Ar . 6239 an die Exped .d. Bl .
Eing . kl. Wallſtadtſtr . 2. St . ks . führer . 6155 6199 4 , 19 , 1. St .

F Hocnheim A. Mal .i . Fn mt Canal , Cas und] Eir noch wenig gebrauchter Bewerber wollen ſich brieflch
Weſtſ ) Waſſerlig . verſeh . neues Haus,gut gehender Petrolenm⸗ unter Beifügung ihrer Zeugniſſe

— Waare nehme 2 8 zum Preiſe von ca. M. 50000 , otor ( 2 Pferdekräfte ) iſt und ihres felbſtgeſ riebenen

zurück , daher kein Riſico 4414 Peinste Marken : Extra Cuvse, J. Aualltät, Urün Ftiguetle . zu kaufen geſucht . Offerten mit
wegen Veränderung unſeres Ge⸗ Lebenslaufes bei uns melden . —

* 5

Ang . der Rentabilität u. Ver⸗ſ ſchäftes unter günſtigen Beding - ] Maunheimer Jampfſchlevp⸗
40 HFFISSUT .

dDie wellbefaunte kaufspr , unter Nr. 5928 an die
ungen zu verkaufen . 60 ſchifffahrts⸗Geſellſchaft .

Zettfedern - Labrik C. Th . Schlatter , Mannheim , 0 3, 2. Erpedition dis . Blattes . Eiermaun 8 Fleck , Agenten⸗Geſuch . Ein aus der Lehre getretenen
5 Dampfpeitſchenfabrik . iſſi 10 jiunger Mann ſucht zu ſeiner

B Michelbach bei Aglaſterhauſen . ben ene e 59 5
S ten 1 wird ein bei den beſſeren Colonial⸗] Neligen, duchns
VV Wagrendeid gut ein⸗ Stellung als Volontär . 8258

—
5

Kaſten ) ⸗wagen , ſowie faſt neue] wag chäften 3

Geſchäſtshaus , Sägbabennan berkalfen: geführter , enufftonsſähiger N49 . 10 . 287 . Stoc .

Nähe des 5 6000 O2 , 6 , 3. Stock . Senr Militärfreier jung . Mann ,
i gel . Gefl . Off . unter Nr . 6165 gelernter Mauret , der Kuſt

v ſtig. Berlin . , Prinzen ⸗ 8 —
gegen Ne Telephon 690. — —

(nicht unter 10 . ) garant . neue vorzügl
füllende Bettfedern , daß Pfd. 55 Pf.

das Pfd. N. 1,25
weißeHalbdaunen ,d. Pfd. M. . 75
orzügl . Daunen , das Pfd. M. . 85

Vondieſ . Daunen genüger
Pfund zum größten Oberbett

BVerpackung wird nicht berechnet .

1101
Gebrauchte Bücher
einzeln u. ganze Bibliotheken ,

8. Nemnd, Bachhle 8. Wer kin gutes

marktes , 3⸗ſtöck. Wohnhaus weirädriger Hand⸗Wagen tion dſs einer Baugewerkſchule abſolvirt
mit Magazin , Stallung , groß 15 und ohne Federn billig zu W 55 55 at, mit la .

See
auſſen verſehen ,

10Hef, für jedes Geſchäft und verkaufen . 4 , 6 . 6077 geincht . 8 Getzuff lucht ſofort telle Offert. 81
für Wirthſchaft geeignet , unt . 1 hochelegante rothe Plüſch⸗ Ne 0N

No. 5517 an die Erpeb. d.

225 55 ſehr guten Bedingungen zu Garnitur wegzugshalber billig Sattler , Arbeit unterzieht , zu Jur ſſundenweſſen
verkl . Offert . unt . Nr . 5904 zu verk. I . 14 , 3a . 4251 ſof . Eintrittgeſ . Näh .i. Verlag . Pane ee

dauerhaftes Jahrrad an die Expedition ds . Bl . Iin Zweirad Fremen Ein Fuenar deen Jihee pneblt ſich ein e een Nauf⸗
— — 5 kaufen . zu leichter Arbeit t.

r
zu kaufen beabſichtigt , ſehe ſich zuerſt das I ausverkauf . 9 — er ei

852 —

Alte gücher“ Biöt tdeen ElDS8g Fahrrad-Lager von Chr . Franz ] J . der Safengegend , ſond ge⸗ wager lr dengſen .7848 austragen geſncht 255 e
iſ bautes , neues , rentables Wohn⸗ 5

„

mul zu bägſen Preſen er 28g — Sege gute zans ſende Näpgr dunt Permacie bane deh gieſtgen ebing . — oren uch . e e e eh al den
A. Bender ' s 571

5
. Ubrerkt reifen zum Preiſe von Mk. 170 . — an , unter längerer Garantiezeit . ] ungen zu verkaufen . Ein vollſtänd . Bett , verſchied . FJüngerer ſladtkundiger Saus⸗ Nunde chätig war, luch! in gleicher

5

N 4. 12 . 74409 Gründlicher Unterricht im Fahren für Damen und 5 Für Kohlenhandlungen , Spe⸗ 1 1 verſchied . Betten
591965 5

6070
Branche Bolon 1 rſtelle.

extra Lernmaſchine . 5750 diteure, ſowie für jedes ſonſt zu verkaufen . 552 Näheres im Verlag. 5 5
1 ſch diteure , ſowie für jedes 80

Nh 0 8, 2. parterte , 280918.
Näheres durch G. §. Saugg g— — — ———ß —

— HMH0ES. ˖ im.

Locken⸗Waſſer
Heltestes Mannheimer Velocipgden- Seschäft Ceert , Offereen unter]—Shignrer euch . Schrenk , Enme üchicgerbeſkergs wecche

Sern 9 . Man

5
Ner ,

70. 6232 de Erned ebrank Pfeilerſched A carn 5 Ein 1g . 25 Jahren
von Chr . Franz . R. kl. No. 6252 an die Exped . Küchenſchrank , Pfeilerſchränkchen , flott zu garniren verſteht , ſee ſucht Seug als — ob .

Tiſche und ſonſt Verſchiedenes geſucht.
5

5

Ei de karre ,
e

fies Belchn
f̃

8 5 55
ee wenkeee E. 2 24. Jinnte , Manentesten Gee

seln der Haare , 60 Pig . Man 1¹ f˖
Ein ſchönes großes , neue 10 , 2. St . links. neg Usberinknnt . 6178

tgen Geſchäſtsaufgabe Hans , weſtliche Rüugftraße , —Danerheft gendbedele Aich Mdes en anter kd. Iy . , vaf⸗
d Fi E 2 Kuhn , Stock , mit Gaupen , iſt bei te mit Spiralfedern . Lehrmädchen geſucht . 44113 „

e bee e gänzlicher Ausverkauf e Lehrmadchen .

Adolf Bieger , Fris . , P 3, 13 ganz Iu Or 8 ſtigen Bedingungen ſofort zu Werth — 5851 Lehrmädchen 5 Buchhalker empfiehlt ſich zur
ris . verkaufen —7 Zim . in jedem S . 5 8

85 5 ; Stock . Offerten unter B. L. welches das Bügeln gründ⸗ ſtundenweiſellebernahmeſämmtl.
— ovon ferren - , Damen - u. Kinderhüten , Mützen , ] Nr . 8065 an die Expedition . Abbruch lich erlernen will , kann unter „ „ Sub

e Haus - Verkauf . Daszztegel . Dachfenſter , Kändel ] günſtigen Bedingungen ſo' ? eite Achtge Nleider -
Thüren , Fuuſter

U. ſ. w.
———

fort eintreten
Lohkäse

44 5 Kr
s

SCM F Mer
n 35 ges Haus mit zu verk. Näh. 8 5, 4 ( Neubau K 1, 2 vierter Stock .

en gros — en detail ,
1 Gaupen , großem Keller und 6„ 5750

macherin , welche längere
Jahre im erſten Geſchäft hie
thätig war , empflTücht . Mädch . ind . Stellen u. wer⸗f t ſich in und

5 Magazin , auch als Werkſtatt zu. — 8 tädch. 1t au. w itig eh und

Bündelholzkleingemachtes 1 8 5 ſten Preis 29 VBerfandtkiſten abeugeb . den enpf . Ft. Kiefer. B67 . 4769 außer dem Hauſe . 5893

Tannenholz , Feneranzunder greitestrasse . Hutfabrik . 6 7.
ben N. 29000 unter aünf igen 6146 4 12 , Laden ! LKüchtige Köchinnen , Kinder⸗ K S , S , parterre rechts

Brickets . Reparaturen von Filz⸗ und Strohhüten Beding . zu verkauſen . 5365
——5 dung Zae

1 1 12 5

ef . illigſt . 545 f n kl . Wallſtadt⸗ Hund zu verkaufen . 6244aufs Ziel geſucht und empfohlen . ] u. find. jetzt . Oſterziel u. 1. Apr⸗

J. Hetnger Nas 80 880 W 8 e 23. 2. St. Näheres C 3, 24. 13405 Frau Schulze , X 4, 21 Stellen , Büreau Bir, 5 7
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Capeziergeſchäft er

mit

8 Luchhamdleng F . Nemnich ,

Mannheim , 29. März.
＋ —

Ein in einer Metzgerei gut
bewandertes Mädchen ſüͤcht
Stelle als Ladenmädchen . 5509

Näheres im Verlag .
Mehrere Kinderfräulein

owie ein Zimmermädchen aus
einheim mit ſehr guter

Empfehlung , ſuchen Stellung .
Näh . G. Reusland , Spec . ⸗

mege Kaiſerring 28, 2. St . ,
achmittags von —4 Uhr. 6031

1 geb. Fräulein , Beamtentochter ,
m. guter Schrift , ſucht Stelle bei e
Nechtsanwalt od. ſonſt e. Bureau
Off. unt. No. 6123 a. d. Exp. d Bl.

Perfekte Köchin
empfiehlt ſich zum Kochen bei

Hochzeiten , Diners u. ſonſti⸗
en Feſtlichkeiten , unter Zu⸗

1 5 billigſterBedienung .
Näh . in der Exped . d. Bl . 07s

2 kräftige , fleißige , 16ſährige
Mädchen vom Lande , welche
gedient baben , ſuchen Stellen .
6012 Frau Schulze , N 4, 21

Eine Kleidermacherin em⸗
pfiehlt ſich in Damen⸗ und

5 ergarderobe in und außer
em Hauſe . B 5, 11,4 St 4230

11
beſſere Zimmermädchen

ſuchen aufs Ziel Stellen . 5964
ah. Hü 9, 35, 1 Treppe .

Ein junges Mädchen das
etwas Nähen und Bügeln kann ,
ſucht auf Oſtern Stelle . 6071

Näheres Q 4, 17, 3. St .

Stellen ſuchen : ein geſetztes
Mädchen für Zimmer oder zu
Kindern , ſowie jg . Mädchen
für Hausarbeit in Privat ,
228. Frau Bokardt , E 4, 9.

Junges Mädchen mit ſchöner

7 welches auf einem
ureau thätig war , ſucht Stelle

zuf Bureau oder in Laden .
Näheres im Verlag5

85 55
6251

Ein ordentlicher 81 der
twas Bezahlung erhält , in die
kehre geſucht . 6236

Joſ . Weilersbacher ,
Möbelſchreinerei , G 7, 12.

Metzger - Lehrling .
Ein kräftiger Junge kann die

Metzgerei erlernen .
Näheres im Verlag . 612²

Eln ördenklicher Fünge , der
Anlage zum Zeichnen hat, in
gie Lehre geſucht . 5156

A. Jander ,
Gravenr , 1, 12.

Ordentlicher Junge kann das
ernen , ( der

twas Bezahlung erhält ) . 5753
F. Lotter , Tapezier , M 4, 1.

Lehrling
nit guten Schulkenntniſſen für
in fechniſches Engros⸗Geſchäft
Klucht. Näh . in der Exp. 5878

Wir ſuchen per ſofort oder per
einen

Lehrling
nit guter Schulbildung auf
inſer Bureau gegen ſofortige

ezahlung . 5901
Carl & Theotor Hess ,

Fahrrad⸗Fabrik , E 5, 6.

Spenglerlehrling auf Oſtern
eſ. Gontardſtr . 22. 5908

Ein braver Junge von

apit Elteru , welcher Luſt hat ,
uchbindereis u. Etuisgeſchäft zu

rlernen , in die Lehre geſucht .
7891 W. Grüner , P 3, 6.

Tüncherlehrling auf Oſtern
eſucht gegen e 5793

G 7, 12, 2. Stock .

Braver Junge kann die
Schloſſerei erlernen . 6131

Näh . Kl. Wallſtadtſtraße 32.

Gegen ſofortige Bezahlung je

15 Lehrling flle Veinſcelung,
etalldrückerei , Spenglerei ge⸗

6025ucht .
G. P . Schmitt , Q 7, 25.

Sattler⸗Lehrling geſucht
1551¹ F 2 , 12 .

Eln ordentl . Junge kann die
Bäckerei erlernen . 392⁵
Näheres D 4 No. 19.

Lehrling
nit guten Schulkenntniſſen in

an hieſ . u. Speditions⸗

555 geſucht . Offerten unter
5505 an die Exp . d. Bl .

Fehrling geſucht .
Wir ſuchen für unſer Haupk⸗
zontor einen jungen Mann in die
ſaufm . Lehre . Schriftliche Aner⸗

etungen erbeten . 5763
Eſch & Cie .

Fabrik iriſcher Oefen , B 1, 8.

Lehrſtelle .
Einem jungen Mann iſt Ge⸗

eboten , das Einſetzentegenheitl ähne und ganzer Ge⸗
biſſe , Plombiren ꝛc. ſowie das

anze umfaſſende Gebiet der
gründlich zu erlernen .

„Dietrich' s Zahnlaboratorium
Mannheim , K 1, 8. 5401

Schloſſerlehrling geſucht .
6188

7 5 3,3 5
Lehrling ( im Beſitze des
Einz . Scheines ) findet Aufnahme
in der 596

Mannheim , N 3, 7/8.

8Wobnuüng im 2. Stock .

liethgeſuch
2 . Zimmer mit Kche ( mög⸗

lichſt abgeſchloſſen ) zu mlethen
geſucht . Offerten mit Pkeis⸗
angabe unter Nr. 5863 an die
Erpedition dſs . Blattes .

Auf ca. 2 Monate 1 oder 2

der Stadt , zu miethen geſ. Off .
unter Nr. 6101 an die Expedition .

Ein nachweislich gutgehendes
Spezereigeſchüäft zu übernehmen
geſuchr .

Offerten unter M. G. Nr. 5881
an die Expedition d. Bl.

Wohnungs - Geſuch .
„ Eine n n von 3 bis 4
Zimmern fammit Zugehörde ,
zwird von einem ältern , fillen
Ehepaar auf 1. Juli d. J . zu
miethen geſucht . Gefl . Offerten
mit Preißangabe wollen im Laden
2 , 13, abgegeben werden . 6255

Von einem Beamten zum
1 . April ein großes , gut
möblirtes Zimmer , mit ſep .
Eingang , zu miethen geſucht .

Offerten mit Preisangabe
unter O. B . 1 poſtlagernd
erbeten . 6164

Von zwei Herren wird per
1 Juli oder 1 eine

unmöblirt , von 4Wohuung bis 5 Zimmern ,
Küche u. Keller , mit Gas⸗ und
Waſſerleitung , in der oberen
Stadt , ev auch in den Quadraten
E. F . P . effert mit Preis⸗geſucht . angabe unt A.
6298b an Haaſenſtein &
Vogler . ⸗G . ,E 5, erb

0 7 75
ein ſchöner Keller zu

9 bermiethen . 5471

Magazin m. Comp⸗I 6, 78 toir zu v. 6166

F 3 13 1groß . ſtöckiges
35 2 Magazin mit

Keller u. Bureau per 1. April
ſehr preiswürdig zu verm . 3850

Näheres J . Faſel , 2. Stock .

Lagerplatz .
Mein an der Waldhofſtraße ,

neben dem Schweſternhaus ge⸗
legenes Grundſtück 3300 Im gr.
beabſichtigeich als Lagerplatzganzoder getheilt zu vermiethen . 710s

Näheres in der Exp . d. Bl .
5 u vermiethen in

Lagerplätze eliebiger Größe,
per [ JMeter 20 Pfg . 5392
Geſchwiſter Suzen , P 1, 11.

1. 16 Eckhaus , groß .
ſchöner Laden

zu vermiethen . 1393
Näh . Burean , parterre .

Jen lah ,
ſchöner Laden nebſt großem
Zimmer , auch für Comptoir

eeignet , zu verm . Preis M. 500.
Näheres C S . 7, part . 5351

0 8 13
Bureau⸗Räum⸗

7 lichkeiten zu ver⸗
miethen . 6226

D 2 4 ſchöner Laden mit 2
5 Schaufenſtern per 1.

Okt . zu v. Näh . Conditorei . 3661

D 5, 7
1 peat 420

L14 , 4 ark. , groß . Bureau ,
eſt. in 3Zim. , Mag .

u. gr. Keller , gedeckt. Packraum
pr. 1. Mai zu verm . 5299

helle Räume , Comp⸗N 6, 3 toir , kleines Magazin ,
größerer Keller , auch getheil
vermiethen .

11 32 Neckarſtraße ,
* ſch . großer Laden

zu vermiethen . 2316
Näheres O 1, 16, part . , Bureau .

Büreau⸗ u. große Maga⸗
zinräume ſind per nächſtes
Frühjahr zu verm . 70066

Näheres Q 2, 5.

Kaufhaus .
Laden zuv . Näh . NI, S . 3038

Laden , Zimmer u. Küche bis
15. März beziehbar zu verm .

Näh. Wallſtadtſtr. 18a . 3864

t zu
5141

D 1 , 4

4 2, 1 wnleche
0April zu vermiet en.

Zu erfragen bei den Eigen⸗
thümern .

A 2 3 3 Zimmer . Küche , in
7 Hof geh. , zu verm .

Näh . 3. Stock . 5504

B 4 1
2. Stock ſofort zu ver⸗

Amiethen 5129

5 5, 4 Zint , Rüche , Kell
2J auf 15. Juni z. verm .

Näh , Laden Daſelbſt im Sei⸗
tenbau Zimmer u. Küche ſofort
zu vermiethen . 5535

B 6 5
eine kl. Wohnung zu

2 vermiethen . 5674

5 6, 23 iſt der II . Stock
beſtehend aus 5

Zimmern , Küche , 2 Man⸗
ſarden und 2 Abtheilungen
Keller zu vermiethen . 4588
Joſ . Hoffmann & Jöhne

Baugeſchäft , IB 7, 5 .

B 5
1. Stock

iſt eine

ſtehend aus 5 Zim⸗

mern , Küche nebſt 2

Manſarden und 2 Ab⸗

theilungen Keller zu

vermiethen . 3715

Joſ. Hoffann & Söhne,
Zaugeſchüäft , B 7 5,

2 , 3½ Nah .2 t . 700
5. Stock, 5Zim .64 , 2021 nebſt Zubehör

per 1. Junt zu verm . Näheres
bei Frau Pirk , 2. St . 5200

Sehbr . Thiessen

hübſche Wohnung, be⸗

1 11

bonfrmanden-Anzäge
große Zimmer , in centraler Lage

in unerreichter Auswahl

zu billigsten , streng festen Preisen

vom einfachsten his hochfeinsten Genre

empſftehlt

Mannheim

eine Treppe .

Erſtes großftädtiſches Etabliſfement für elegaute Herren⸗
und Knaben⸗Garderoben.

— PFiertig und nach Maas . e

7. Seite .

4423

D 1, 4 .

4 Zim. , Küche u.H 4, 6 Jubeh . , Mitte
April zu vermiethen . 4017

H 7 9 abgeſchl . 3 Zim . u.
Küche u. 2 Zimmer ,

Küche u. Keller zu verm . 3976

H 9 Seitenbau , 2 Part . ⸗
15 ) Zim . und Küche mit

Abſchluß zu verm . 6139

H8 23 Schöne Wohnung ,
3 4 Zimmer , Küche

u . Zubehör pr . ſofort zu ver⸗
miethen . 7007

Näheres H 8, 22 . 2. Stock .

H 9 3 Iſpune Wih 5
7 immer , Küche und

Zubehör per 1. Juni zu verm .
Näh . L 13, 11½ part . 4317

Wohnung zu ver⸗
II. 9, 12 miethen , 3 Zim. ,
Küche und Zubehör . 5745

Zu erfr . 9, 11, parterre .
3 Zim. , Küche u.III 9. 22 Zubeh. abgeſchl. ,

1. April zu verm . 4318
2 St . , 7 Zim . „ KücheII 9, 33 U. Zubh . per 1. Juni

zu vermiethen . 5747

3. St . , 3
ſehr

ſchöneK 1, 10 800
Zimmer , Balkon ,

erloſe Leute ſof zu verm .
Näh . H. Koch . 342

zwei elegante , großeK 15 3 Zimmer im 3. Stock
an anſtänd . Herrn oder Dame
zu germiethen . 73247

4. St . 7 Zim. , KücheK 2, 12 fn5 Zubehol per 1.

Mai zu vermiethen . 2431

4. St . , Ningſtraße ,K 25 18 4Zim, , Küche, Kam .
und Zubehör wegen Wegzugs
per 1. April zu vermiethen⸗5854

K 55 31
2 Zim . und Küche
zu vermiethen .

Näheres 2. Stock . 5137

Hth . ,2 Zim u. Küche
4 . 5 ſeeaeater

ſend , zu verm . 551

54 , 14, Zenghauspl . ,
2. Stock , 5 Zimmer nebſt Zub .
zu vermiethen . 6082

Zeughausplatz .

1
9

2 . St . —6 Zim .
6. per ſof. zu verm .

Käheres parterre . 4729

8 15 4 St . , 3 Zimmer
5

Ein Laden mit Wohn zu jedem
Geſchäft geeignet zu vermiethen .
3860 Langſtraße 26 .

Bäckerei ,
eine neuerbaute , ſchön und

groß eingerichtete , mit ſchöner
Wohnung zu vermiethen oder

zu verkaufen . Zu erfragen
Rheindammſtr . No . 24 ,
2 Stock . 48

In ſehr guter Lage eine Bäckerei
per 15. April zu verm . 4347

Zu erfr . K 1, 2, 2. Stock .
1kl. Laden , in weilchem läugere

Jahre ein Cigarrengeſchäft be⸗
krieben wurde per 1. Mai billig
zu verm . Näh . in d. Exp. 5150

In nächſter Nähe desMarktes
ein großer Laden zu jedem
Geſchäft geeignet , ſofort oder
ſpäter zu verntethen , event mit

5202
Näh . Sehneider Wôw . ,

F 2 , Pa , 3. Stock .

Jehrling geſucht
mein Atelſer für kunſtgewerbl .

hnen u. Malerei . 6073
R. Reith , G 8, 16 .

irmeine Droguerie ſuche
Altern einen 668

Lehrling
mit guter Schulbildung .

adenig Drognerie .
Ludwig Thiele , U1,6 .

Laden
mit 8 großen Schaufenſtern

in feinſter Geſchäftslage , der

Neuzeit entſprechend , per 1. Ok⸗

tober zu vermiethen .

Näheres zu erfragen in der

Erpedition ds. Bl . 6051

Löwenkellerpetentag .
Dienſtag zu vergeben . 61¹⁸

6 Str .

516 8, 25

u. Küche zu verm .
Näheres Vorm . , Laden . 5134

zu verm . 6255

A 8. Stock , 4 Zim .
E 8, u. Küche z. v. 5661

A
F 5, zu verm . 5895

kl. Wohn . an kinderl .
F 65 11 Leute zu v. 5868

7 Zim. , Badez . u.
Zubeh . weg. Wegzugs a. 15. April
zu verm . Näh . 4. Stock . 3709

eh. , auf 25. April zu verm .
Näh . F 6, 6, Laden . 6178

zu vermiethen . 6035

1 Wohnung , —4
6 75 11 Zimmer u. Küche
ſofort beziehbar zu vermiethen .

Näheres 2. Stock . 4539

E 6, 8 zwel Zim . u. Küche

3. Stock , kl. Wohn

F 7 25 Paagſt . Ster ,

6, 2 len d Kahend

6 75 4
2 Zimmer u. Küche

7, 16 ffe Gageank
Manſarden u. Zubeh . ſof.

Näheres E 6, 4, .

der 3. Stock , 6Zim .
60 7, 29 mit ubehör per
1. Juni zu vermiethen . 3242

2 Zim . u. Küche
6 15 31 an kinderl . Leute

zu vermiethen 5319
. S ſe

68 . 13 Zim, , Küͤche und
Zubeh . zu vermiethen . 4751

Nah. Seitenbau , Nachmittags .

6 8. 20b abgeſchl . Wohn
3 Zim . u. Kuche

zu vermiethen . 4925
2. Stock , 3 Zim u
Kuͤchezu v. 5892

zu v.
6188

K 4. 16

Wohnung , 6 Zimmer , Küche , 2
8

Zimmer u. Nüche
K 3, 28 Kan. 80

K 4. 4 St . , 7 Zim . mit
7 Zubehör ſofort billig

zu verm . Näh. , parterre . 4018

Vohs , 1 3, , Küche
u. Keller z. v. 6045

Wohnung , Stall⸗
ung , Scheuer für

zu v.
6023

à ein leer. Zim . mir
hübſch . Ausſicht zu

verm . Näh . 4. Stock . 3940
0 2. St . , beſteh . aus

L 135 9 6 Zimmer , Küche ,
Speiſekammer u, allem Zubehör ,
pr. 15. Mai od. ſpäter zii verm .
Einzuſehen zwiſchen u. 3 Uhr .
Näh . daſelbſt im 4. St . 5549

eine WohnungL 13, 17b v. —4 Zim. ,
paſſend für einen Junggeſellen ,
per 15. April zu verm . 5482

2. St . , Wohnung ,I 15, 5 beſtehend aus 4
Zimmer , Magdzimmer , Küche
und Keller per Mitte Mai zu
vermiethen . Näh . bei Wirth
Hucker , daſelbſt . 5361

Bahnhofplatz , ein
1U 15. 16 2. 2 5

Zim nebſt Zubh . z. v. 1479

H7, 13 . Kaiſerring.
Parterrewohnung m. 5 Zimmer ,

Badezimmer u. allem ſonſtigen

Nue auf Ende Juni od. Ende
Juli d. J . zu verm . 3685

Näheres P 7, 13, 2. Stock .
7N 6. Zim . m. Zubehör per

1. April odel früher zu v 3555

K 4, 18
Magazin geeignet , ſofort5 Y 6, 21, 2. St .

fl ,

08 Zim , u. Küche , ſowie 1

110 Eingänge , ohne Küche, an
Neußind eubau , ſch. Wohn . , 3

0 8 5, 5 Zin . mit Zubehör per

3Sk . , k Wohnung ,
5

0 6, 7 Heidelbergerſtr .
Elegaute Wohnungen , II . ,
III . u . IV . Stock , ſe 6 Zim⸗
mer u. Zubehör zu v. 6033

Näheres R 8 , 27, Bureau .
Afrdl . Manſard.⸗P6 , 280 Tbe

93 Zimmer und Kilche , an ruhige
Leüte zu verm . Näh . 2. St . 3882

9 . Stock , 6 Zim . u.0 7, 8 Zubeh . ; Hinterh . part.

zin im.
u. Küche zu verm . 5479

G7. 14 . deß dart de

Friedrichsring , Kaſſerring ,
Rheinſtr . , Wohnungen v. 4, 5,
6 u. 7 Zim . u. Zubeh. zu verm .

Näheres G 8 , 28. 492²³

17 . Querſtraße 26a ,
2. Stock , 2 Zimmer und Küche
ſofor ! zu veriniethen . 5117

Kaiſerring 32 , iſt 1 ſehr
ſchöne Balkonwohnung , 6 Zim
u. Zubehör zu verm . 3436

Näheres Uebler , parterre .

Bismarckplatz 9.
Hübſche Wohnung , IV. Stock,

Zimmer u. Zubehör ſofort
zu vermiethen . 6034

Näheres R 7, 27 , Bureau .

Aingstrasse .
Eleganter zweiter Stock , 6
Zimmer , Badezimmer und
Zubehör per Mai preiswerth
zu vermiethen . 6046

Näheres durch Agent
Louis Jeselsehn , L 13, I3 .

1 gt. mbl . Part . ⸗K 25 25 9 5 mit od. ohne
Penſion , zu verm . 5278

K 4 12 Ringſtraße, 1 eleg.
5 mbl Part . ⸗Zim.

billig zu vermiethen . 5182

5I 2,
ein möbl . Zimmer
mit Penſ . für einen

jungen Mann zu verm .
2 möbl . Zimmer anL2 . 4

5189

1 Herrn ſof. z . v. 5850

L4 . 14 .
Tr. , 1 ſch. möbl.L 13, 16 Zim. 10 1 8878

I13 , Te
Gündiez zuf . e
zu vermiethen . 6079

1L 4 3. St . , möbl . Vor⸗
derzim zuv . 5507

L 18 Areeſle 1, 2. Stod
dein möblirtes Zimmer

5272ſogleich zu verm .

Gontardplatz Ar. 7,
II. u. III . Stock , je 5 Zimmer
u. Küche zu verm . Zu erfragen
Rheindammſtr . 24, II . St . 1542
—
Schwetzingerſtr .30
4. St . abgeſchl Wohn . 3 Zim .
Küche u. Zubehör zu v. 4349

Langstrassedtl , Neckar⸗
apotheke , ſchöne Wohnung zu
vermiethen . 5289

Werderſtraße 10 ,
abgeſchloſſene Parterrewohnung
4 Zim. , Küche, Manſarde , Waſch⸗
küche und Zubehör bis 1. Mai
zuvermiethen . 5497

Rheinhäuferſtr . 30 .
3 Wohnungen , je 2 Zimmer

u. Küche zu vermiethen . 4734

Am Kaiſerring eleg. 4. Stock ,
7 Zim. , Küche , Badz . Le. zu verm .

Näheres F 8, 10, 2. St . 3701

Parterrewohnung , 3 — Zim .
event . als Compt . , Geſchäfts⸗ od.
Lagerraum dazu , zu verm .

Näh . D 7, 20, 2. St . 5882

5

52
5 65
1 0
vermiethen .

2 Tr. , mbl . Zimmer
. zu verm . 6028

einſach möbl . Zim .
zu verm . 5414

1 Tr. , ſch. mbl . Zim. ,
in den Hof geh. , zu

5852
2 d. 3. Stock mit 7

9 7, 26 großen tapezierten
8 mmern , nebſt geräumigen
Kammern u. Kellern und ſonſt .
Erforderniſſen zu verm . 6039
Näheres im 2. Stock .

2 Zim . , Alkov u.R4. 14 Lachelrv. 5348
77 Friedrichsring ,R 95 28 9 Wohnung

v. 5 Zim . u. Zub . per 1. April
zu verm . Näh . part . 1162

1 32. St . 4 Zim u. Zu⸗8 1. 13
gehör per 1. Aprit un

verm . Näheres 1. Stock . 3558

1. Juli zu vermiethen , 5875
7 * Za Neckarſtraſte ,411,3 Stock , 4 Z. u.

Küche
34 . Stock, u .II . Küche auf 1. Mai

zu vermiethen . 1312
Näh . 0 1, 16 , parterre ,

Bureau .
2 Zim . u. Küche

＋T 15 11 zu verm . 6172

1 6, 12 Zim . u. Küche u.
Zim . u Küche zu

verm . Näh . U 6, 19, part 79034
Friebrichsring , ſch.5 6, 21 2. St , 4

Zubehör per 1. Juli zu derm .
Näheres 3. Skock. 6058

U 9 Breiteſtr . , 5 St ,
AIſchöneabgeſchl . Wohn. ,

4 Zim. , Küche nebſt cel zu
verin : Näh . 2. St . däſelbſt . 3945

U 2 2 Plabſeile , ſchöne ab⸗
7 8 geſchl . Wohn. , 3 od.

4 Zim. , Kam. , Küche u. Zubeh .
zu vermiethen 4123

Näh . U 2, 2, 2 Treppen .

＋ 4 11
4 immer , Küche,

7 6 Zim. , Küche mit
Zubeh . zu vermiethen . 5652

Näh . daſelbſt 2. Stock .
— 2 215 13 Friedrichsring , eine

* ſchöue Wohnung , mit
Balkon , 4 Ante u. Küchemit
allem Zubehör bis erſten Maf zu
verm , Zu erfr . parterre . 3609

1 6 part . , 4 Zim . , Küche
u . Zubehör per 15

April zu vermiethen . 1071

abgeſchl . Wohng . ,1 6, 12 2 Zim. , Kuch 0
an ruhige Leute zu vermiethen ,

Näheres U 6, 14. 5986

Amerikanerſtraße No . 3.

Ein leeres Parietrezim . , anf
die Straße geh. zu v. 1153

1 Treppe hoch, ein
0 3, 24 gut großes
Zim . per 1. Mai zu verm . 6191

0 8 4˙ 5 Tr. ,ein gut mbl.
98 Zim auf die Ring⸗

ſtraße geh. zu derm . 5309
3 Tr . In beſſerer Fa⸗0 8, 5 milie 1 ſchon mibl

Zim. , an 1 ſolid . Herrn z. v. 58838

II 25 1 eene 5518

D4 . 17 dm . 05

• 12

Thoräckerſtr . 7, 2L I8 , 7 5 85ſubl 15zu vermiethen .
1 Tr. , gut mößk ,M 1, 10 Zimm . n. d. Str .

geh. , per 1. April zu v. 4270

M 2 8 4. St . , Vrdh. , nettes
Omöbl . Zim. m. Kaffee

ſep. Eing . , f. 16 M. z. v. 6252

M 3 13 3. St . , ſchön möbl .
Zim zu verm . 5205

22 ein einfach möbl .M 5,11 Zimmer zu verm ,
Näh . 2. St . , rechts . 2215

M5 , 11 Wen, a8d
mbl . Zim . an 1

ſolid . Herrn zu verm . 5130
0 Wohnung , 4 oder 5N 965 3 Zimmer At Küche,

Magokammer ꝛc. zu v. 5785
Näheres 0 8, 2, parterre .

N3 . 17 3 1 7

N4 . 1 einf . mbl . Zimmer
zu verm . 5752

N 4
1 mbl . Part . ⸗Zim.

9 zu verm . 5468

N4 , 24 Jer far 2 Let
mit ganzer Penſton z. v. 5818

N G be a
F 4,12 wöbt Jin aes
zu verm

P0 e
0 1. 19

2 gut mbl . Zim
ſof. zu v. 56389
＋. St . 1 ſchönmöl

25 23 im. 1 5 ohn .
Penf ( für Iſrl . ) ſofort z. v. 5831

0 5 15 ein einf . möbl
9 Zim . mit 9580Eingang zu verm . 5

a mbl Zim . zu verm27 . 14 Nb , Part 5277

hübſch möbl . Zim⸗0 75 14a ger per 1.
5

—
zu vermiethen . Näheres über
3 Treppen . 520

en
3915

2. StIf . möbl 3
p. I. April z. v. 6047

E 1 5 3. St . , 2 gut möbl .
„ 9 Wohn⸗u . Schlafzim .

an 1 oder 2 Herren ſofort billig
zu verm . 5866

F4 1
8. Stock , ein gut

2ö möbl . Zimmer bis
1. April zu verm . 5206

F 7 1 Kirchenſtr . , 2 St . ,
2 1 gut möbl. Zim. ,

auf die Str . 10 „ per ſofort zu
vermiethen . 5122

2 Tr. hoch, ein ſchön
F8S, 16 möbl . e per
ſofort zu verm . 5275

3. St . , einf , möbl . 3.6 25 2 ſof. billig z. verm . 27
3. St . , 1 möbl . Zim .6 5, 4 ſofort zu verm . 5347

6 5 7
2 Tr. , I gr. g. mbl

99 Zim an 2 Herren
mit oder ohne Penſ . z. v. 5194

6 5 9
3. St . , 1 ſchön mbl

2

07 207. St . , 1 ſch . m. Zim .
ſof . u. bill . z. v. 6194

1 zweiineinander
R 3, 5 ſchön möbl Sin
die Straße gehend , an 1 oder
2 Herren mit oder ohne Penſion
per 1. April zu verm 515

1 gut mbl . rt .R 4, 14 Zim . per 15.
zu vermiethen . 5767

R 7 9 Tr. , 1 gt . möbl .
9 Zim . mit oder ohne

Penſion zu dermiethen . 5648
3. St. , ein fein8 50 15 modl Zim. an 1

Herrn zu verm . 6197

8 4 2 8. St . , 2 oder 8 in⸗

e ſchöne
Zim , möbl . od. unmöbl . z. v. 6229

1 ., 7 „ nent möbl .
5 Zim . per 1. April

zu verm . 5572Zim zu verm 4966

e . ſchönmbl Part.⸗6 6. 15 Iim ſof. z. 1 195
a 1 gut möbl . Zim. ,6 751 mit ſep.

zu verm . Näh , parterre 5476

67 12⁴
möbl . Part . ⸗Zim

2 zu verm . 6201
Näheres Laden .

6 8 19
2. St. , möbl .Zim

7 ſof. od. ſpäter zu
vermiethen . 619 U 6 , 28

. . 1 mbl. im.1 15 6 ür P2 . 94, — —
Penſion un zamilienanſchlu
zu ae 92

1 357 21 5900
Friedrichsring , ein

zec e
1 gut möbl .
ſof zu verm .

im .

2 Tr . rechts , ſch. inbl .
Zim . z. verm . 3942

3. St . , ein gut mbl.
Zim . mit Penſ . zu

4718

U 2, 8

H 2, 9
vermiethen .

Tr . , ein mobl
Zim zu v. 565814 . 30

5

Aen e
mit oder ohne Penſion billig zu

509vermiethen . 8

I 8 2
2 Tr. , 2 ineinander⸗

3 gehende möblirte

Bahnhofplatz 9, 2. St . 6
Zimmer u. Zubehör per ſofort
zu vermiethen . 1090

2. Querſtr . No . 1, 1 leer . .
an 1 einz. Perſon zu v. 3719

Waldhofſtraße 45 , 2. Stock ,
5 Zim. , , Küche u. Zubehör per
15. Mai zu vermiethen . 3843

Meerfeldſtraße 80 , 2. St .
mit oder ohne Garten zu verm

Näheres , 13, 11,8 . St 3619

O 3 , 10 . Kuuflitr .
Wohnung , 3 Treppeu hoch,

mit 6 ev. 7 Zimmern , Badez .
Küche nebſt Zubehör auf 15. Mai
zu vermiethen . 2814

0 4 3 St . , 4 Zim. , Köche,
„ „ Zubeh . bis 1. April z

verm Näheres 1 Stock 3439

P 3. 30% Parterrewoßhneng
auch als & U1

geeignet , mit oder ohne
ſtalte, ſof. bezteybar , z v

Wezk:
500

Schwetzingerſtraße No .3.
vis - - vis dem Talterſall , 2 Stock ,
4 Zimmer , Küche u Zubehör

per 15. Mai, auch früher v 3131

Dammſtraße 18 .
Eine ſchöne Wohnung , be⸗

ſtehend aus 5 Zimmer und
Zubeh . , Gas⸗ u. Wafſerleitg . ,
Badezim . u. Balkon , mit
ſchoner Ausſicht auf den
Neckar , ſofort beziehbar zu

vermiethen . 531

Rheindammſtraße 26
3 Stock , gut möbl . Balkon⸗
Zimmer ſof . billig zu verm . 5681

Tatterſallſtr . 11, 3 Tr . ein
gut möbl . Zim . zu v. 6168

2 fein möbl , Zim. mit
Penſion an einen ſol. Herrn
zu verm . Preis 50 Mk.

Näheres im Verl . 6195
— — — — —

Schlafſtellen.1 interh . , 8.

Latl2
F 5 9 gute Schlafſftell⸗

zu vermiethen .
Näheres Friſeurladen . 1064

Zimmer mit oder ohne Penſion
ſof od. bis April zu verm . 5688

Zim zu v. 5940

II 9 1
4. St . links , ein gut

4

I1 9 20 4. St . , Umbl Zim .
„ Vſof . zu v . 3537

m. Peuf , z v . e

2 Tr. , ſein möbl .
19,35

3. St . , ein ſchönII 10, 2 . möbl . Zim . ſof

Tr . hoch, möbl
J 15 12 Zimmer , a . d Str
geh. , zu vermiethen .

3 Stk rechts ,
fein möbl 3

an 1 od. 2 Herten per 1. April
oder ſpäter zu verm 5520

Hoſt und Logis
6 7, %½ Seutz ergeltan
bürg . Mittag⸗ u. Abendtiſch 8

II 2 9
3. St . , guf . Mittagz ;

2 u. Abendtiſch . 4719

H 7,
4 St . , möbl . Zim.

ſofort zu vermiethen .
mit od. ohne Pen

K 4, 10 Sen i Fege3

409

zu vermiethen .

Ein einfach möbl . Part .
Zimmer zu verm . event mit

1I 8 25 „St . , 1 ſch. möbl .
9

mbl . Zim . z. v. 5761

19 333 gt . mbl . Zim . ev
54

Zim zu v. 6234

oder ſpäter preisw z. verm 5666

5915

J2 , 13014

J7 , 13a fe mek in
1 nach den eingſr zu verm . 5199 l

a v,6 .
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General - Anzeiger . 88. Seite .

102 .18.
plauken . LEI. H AFI DPT , Mannheim , Planken .

Speial⸗Geſchäft füt Jamen⸗Kleiderſtoffe und Seidenwanten .
5 In meinen Schaufenſtern

Ausstellunäk der hervorragendſten Neuheiten in e0

Seidenstollen .
— —

eines

Iuten Lino
kinden sich in vollkommenster Weise vereinigt bei den

altbewäbrten Erzeugntssen der

German

Linoleum Manufact .

Company ,
Delmenhorst

—
—

—
—

III

85 Ppecialitäten :
2 kFinfarbiges Linoleum

E
—
—

—. —

Tcpurduliue Miimbeilung .

die in den letzten 8 Tagen erschienenen Neuheiten

der Laison in

Damen - Maänteln
von der zweiten Einkaufsreise sind in geradezu über -

raschender zuswahl vom

allereinſachsten bis zum elegantesten Mode - Cenre

am Lager.
„ 5

DeDllglet uusele Pfetse Mid zon Leine Sele kleicht
von lederartiger Geschmeidigkeit und

unerreicht glatter Oberfläche .

Kunskvoll ausgefünrte —
Parket -u. Teppichmuster

unübertroffen in Schönheit u. Solidität des Farbendrucks .

Granit mit bis auf den

S Grund durch -Fatent
gehenden , daher

Adergranit unverschleissbaren

Inlaid Farben .

Alleimverkauf für Rannheim ;
5 Albert Ciolina ,

Fsrk blHIENMHCRSTER
FAgBlke Kaufhaus . 2937

Forſſaufend Eingang weterer Meuneften.

D 1, 78 .

5 8
N

an den Planken . MANNHEIM .

Bekanmtmzelaamng
Hiermit beehre ich mich ganz ergebenſt mitzutheilen , das ich vom 1 . April a , e. ab im Laden⸗Local 15

S , S Mrbs Stoffeascne
nòneben dem Cassenschrank - Ausstellungslokal von A. Pfeuffer & Cie . 9

＋ 8 St Hwäsche
5

meine ſämmtlichen
5 12 eus der

5 4
0 21

3 5

Maſchinen , Werkzeuge , Blaknann⸗Ventilatoren UETe EDLIcH, le - pbens
im Vetrieb ze. ausſtellen werde . 0 hgant

ee e e ſet e 921 kenarteste, practischste Wäsche , von Leinenäsche nicht 20 unterscheiden . .
8 22 Billiger als das Waschlohn leinener Wäsche .

Eisschränken (als Specialität) 1 1 ische . .

beſter und neueſter Conſtruction der bekannten , leiſtungsfähigen Metallwaarenfabrik von 25
8 EV- Süller träct äen Namen ana ais Kaugkuteke —

8
12 Vorrüthig in Mannheim

55 92 Menger , N
88 .

en detail . Dugost

5
Ferner führe großes Lager in ſämmtlichen Artikeln der 1 wirte . 55 2 0 11 nmerien . Aie netgf,

5 Bierbrauereibranecehe —
—

ſowie allen vorkommenden Gegenſtänden für
8

2 — 4

Hotel . und Wirthschaftswesen . Ka sSer “ Fah 4
90 Zur gefälligen Beſichtigung meiner Ausſtellung lade auch Nichtkäufer ganz ergebenſt ein . 99 V TT SEr

Sigrn . Sinons . rufen in allen Sportskreiſen die 0
8 5 2 3

Verkaufslokal u . Lager D 6 , 6 . Bureau u . Engros - Lager D 6 , 17 . 22 lebhafteſte Bewunderung
Telephon 973 . N N bhervor .

FTT eee e Material und Arbeit ſnd erſer Klaſe . ]
SGGGsssesssssssssssss Größtes Lager am Platze.

Karlsruhe . Chr Buck „ Kaiser “ Tourenmaschine Ir . XV. Eigene Reparaturwerkestätte im flause .

Willigſter Verkauf von Fahrrad⸗Zuhehörtheilen .
Vorſchriftsmäßige Fahrradnummern intl . Befeſligung , per Stück Alk. 1 —

Hans Eichelsdörf er & Cie. , G 8, 5.
General - Vertreter der Pfälzischen Nähmaschinen - und

Abonnement S 2, 2. San⸗ u . Möbelſchreinerei § 2, 2.
auf die Emal täglich erſcheinende 2 00 155 irente Bag un Meen e Anzeige , daß ich neben

7 15 2 2 2 1

Bad. Landeszeitung T
M. J0f. bcek , d. Spfegesemanmunssescdül

8 mit Maſchinenbetrieb errſchtet habe .
Durch meine maſchinelle Neueinrichtung bin ich in der

mit wöchentlichzmaligem Unter⸗
8 Lage , nür gediegene und ſauberſte Arbeit unter Garantie fül[ Fahrräderfabrik ( Vvormals Gebr . Kayser ) Kaiserslautern ,

haltungsblatt paſſende Gehrungen bei prourpteſtet und billigſter Bedienung zu für Baden , Württemberg und Theil der Pfalz . 1Hr 1 9 lieſern u halte mich bei vorkommendem Bedarf beſtens empfohlen
für das l . Quartal 1896 Hochachrungsvollſ

* ＋ 0 55
Chr . Buek .

Seeeeeeeeee ,
FPCCCCCCCCcCcCcCcCcCcccccccccc ee

Marienburger Geld - Jotterie . Herrenhemden Uath Maaß
Ziehung bestimmt am ( 7. und 18. April ,

NB. Während des Umbaues befindet sich das Verkaufslager im Seitenba

Unks , I Treppe hoch 452
25225 ꝛy ·mmm

5 FFC

Christian Fischer , Damenschneider , N 4, 6.

Zur bevorſtehenden Frühjahrs⸗Saiſon empfehle mich den ſehr geehrten Damen im
Anfertigen von Mänteln , Jaquettes , Capes und Costume - Jaquettes , ſowie

180

ͤ unter Garantie für guten Sitz Stresgein n deee ch kelleſten Faconuns ch ile ee
Geuinne

ne 0 00h, 0d0 toce n en e
e ECC

2
5 W 8 5570 Hochachtungsroll

Moritz Herzberger, Maunheim, E 3. 7 . C , 7. C . Speck , 0 7.
Shirtetten Ei ,

888
J05

Wäſche⸗ und Ausſtattungsgeſchäft . 25
Keit

2 2
b
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